
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Großherzogliches Theater Oldenburg

Großherzogliches Theater <Oldenburg

Oldenburg, 1854

16. September 1888 - 28. April 1889

urn:nbn:de:gbv:45:1-6867



» -

7 ä

^9

^/A

^ >i/l^

/7^.^ 1L^/ -5F. ^

L'/> ^.

^. Sb7 3)<



^ ^" " 5^- ^ F--

L

i^L-^ (^/

c^^LL/^ ,

6 /

c^? -^ 6/
5^

oKL^cX"

c^«^-
' ^S 7

^ ^k^TL^»/ L^ -

<7^^-e-X3^v—

XXX
x^s.

^xx X-^ X-X ^ XL-"
^ ^ «L-X> /X

H^xx

FS7
7^/ S-^xX^



r^<
^. §//

SV

s^ -5. //^7

-0L. //^

3L-.

,V / s^, /^/«b-
A

^ L^> >^r/. /^2c^r^ (5i
/

D

// " '/ -^

^ ^v^>7L^ V »
^r^V7

7^>



.1 !.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 16. September 1888.

1. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Trauerspiel in 5 Akten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:

Herr Krähl.

Fräul. Schultheis.

Herr Basil.

Kl. Dannenberg.

Eduard, König von England . . .

Gytha, Wittwe des Grafen Godwin .

Harold, Herzog von Ost-Anglien,) ihre

Wulfnoth, ) Söhne

Wilhelm, genannt der Eroberer, Herzog

der Normandie.Herr Devrient.

Adele, seine Tochter.Fräul. Knhlmann.

Gras Morcar, i angelsächsische Große,

Graf Edwin, s Vettern Godwin's

Graf Eustach von Boulogne, i . .

Der Seneschall, s Nor-
Odo,

Radulph,

Montgomery, ) . . . Herr Köckert.

Herr Büttner.

Herr Schild.

Herr Droescher.

Herr Carell.

! männische Herr Mummerl

^ Barone Herr Lübben.
Robert von Jumisges, Erzbischof von

Canterbury.Herr

Stigand, Bischof von Winchester . . Herr

Zeit:
Ort: Akt 1: Dover. Akt 2:

Der Abt des Klosters Hyde . .

Wilfried, ein angelsächsischer Diacon

Ordgar, l.

Edric, > Bürger von Dover

Baldwulf, ).

! Hofdamen Adelens
Leonore, ) ^ "

Ein Page

Herr Stein.

Herr Taeger.

Herr Eichholz.

Herr Bernhard.

Herr Olbrich.

Fräul. Geldner.

Fräul. Schiffe!.

Adelens.Fräul. Rehme.

Ein Alter.Herr Duon.

Ein angelsächsischer Page .... Fräul. Peterson.

Erstes -m. ..Frau Olbrich.

Zweites s .Fräul. Grube.

Zweiter § Trabant
Erster

Jdali. Zweiter

Seydelmann. Ein normännischer Herold

Vor und während der Eroberung Englands durch die Normannen.

Rouen und London. Akt 3: Rouen. Akt 4: London. Akt 5: London und bei Hastings.

Bürger

Herr Brandhorst.

Herr Rabben.

Herr Duon.

Herr Mohr.

Herr Brandhorst.

IL » 8 8 « » p r «18 «:
Valconfitz I. Rang. . 3NUr.—Pf. Parquetlogensttz. . 2 Mk. 60 Pf. Parierrefitz . . . . 1 Mk. 30 Pf.
Logenfitz I. Rang. .3 - 60 - Mittelplatzll. Rang 2 - — - Amphitheater. . - 60-
Parquetfitz. .2 - 60 - Logenfitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. - 50-

Kahleäffnung >>, Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
WM" Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Größtmögliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 18. September 1888.

2. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

VE" Zum ersten Male: "WU

Fräulein Reineke.

Original-Lustspiel in 4 Akten von Rud. Kneisel.

Personen:
Kramer, Musikdirektor...
Dora, seine Frau.
Molly, beider Tochter.
Edgar Malburg, Rentier.
Frau Eva Wahrstedt, eine junge Wittwe .
Dränger, ehemals Polizeibeamter, jetzt Inhaber eines Vermittelungs-Büreaus. . .
Julius Heinwald.
Frau Steuerrath Pielke.
Jda, ihre Tochter.
Or. Strömer, Arzt.
Honig, Klavierlehrer.

FAeda, j dcken Töchter ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Purke, Brauereibesitzer.
Herr Müller.
Lisette, Hausmädchen bei Kramer.
Louise, Mädchen bei Frau Wahrstedt.
Ein Dienstmann.

Ort der Handlung: Berlin.

Herr Eichholz.
Frau Dietrich.
Frau Droescher.
Herr Kökert.
Fräul. Walther.
Herr Carell.
Herr Droescher.
Frau Lanz.
Fräul. Clar.
Herr Mummert.
Herr Bernhard.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Rehme.
Herr Stein.
Herr Büttner.
Fräul. Peterson.
Fräul. Geldner.
Herr Lübben.

«I« m 2. von LO Rlinuton.

HE' li » 8 8 v n p I»« > 8 «: "dR
Valconsttz I. Rang. . 3MK. — ps.
Logensttz I. Rang. .2 - 60 -
parquetsitz.2 - 60 -

parquetlogensttz. . 2 Alk. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang2 - - -
Logen sitz II. Rang I - 60 -

parterresitz .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Rajfeöffnung 8^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
NE" Der BiNet-Perkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzesche Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 20. September 1888.

3. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Per Compagnon

Lustspiel in 4 Akten von Ad. L'Arronge.

Personen:
August Voß, Fabrikant.Herr Eichholz.
Mathilde, seine Frau.Frau Olbrich.
Adele, deren Tochter.Fräul. Walther.
Oscar Schumann, Adelens Bräutigam.Herr Droescher.
Bernhard Voß, Kanzleirath.Herr Büttner.
Fanny, l.Fräul. Geldner.
Betty, > dessen Töchter.Fräul. Rehme.
Cäcilie, /.Fräul. Saldern.
Ferdinand Winkler.Herr Kökert.
Wittwe Lerche.Frau Dietrich.
Louise, deren Tochter.Fräul. Clar.
Marie, Dienstmädchen bei August Voß.Frau Droescher.
Friedrich, Hausdiener.Herr Carell.
Tante Röper.,.Frau Lanz.
Gleichenberg, Buchhalter.Herr Seydelmann.
Semmelmann, Kassirer.Herr Lübben.
Der Prediger.Herr Olbrich.
Sturm, Rechtsanwalt.Herr Mummert.
Or. Lind.Herr Stein.
Seine Frau..Fräul. Grube.
Kaufmann Böller.'.Herr Bernhard.
Seine Frau.Frau Stein.
Ein Arbeiter.Herr Brandhorst.
Lohndiener. Arbeitsleute. _

«li m 3. LO ALLnut«».

Unpäßlich: Fräulein Kuhlmann.

» 8 8 « » I» r « > 8 « :
Dalconsttz I. Rang. . 3MK.—Pf.
Logensttz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsttz.2 -- 60 -

Parquetlogensttz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang2 - — -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Freitag: Keine Vorstellung.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 23. September 1888.

4. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrieut.

NW- Wegen andauernder Unpäßlichkeit des Fräulein Kuhlmann statt -er
angckündigten Vorstellung:

Trauerspiel in 5 Auhügen von W. Shakespeare. Nach A. W. v. Schlegels Nebersetzung
für die Bühne bearbeitet von vr. Eduard und Nr. Otto Beurteilt.

Julius Cäsar.

Octavius Cäsar, l Triumvirn,

Marcus Antonius, ! nach dem Tode

M. Aemilius Lepidus, 1 Julius Casar s

Publius,

Popilius Lena,
Marcus Brutus,

Cassius, . .

Casca, Senatoren

Trebonius,

Ligarius,

Decius Brutus,

Metellus Cimber,

Flavius,

Marullus,

Artemidorus, ein Sophist von Knidos

Ein Wahrsager.

Tribunen

Perso
Herr Büttner.

Herr Taegcr.

Herr Devrient.

Herr Bernhard.

Herr Rabben.

Herr Mohr.

Herr Basil.

Herr Krähl.

Herr Jdali.

Herr Droescher.

Herr Mummert.

Herr Olbrich.

Herr Kökert.

Herr Brandhorst.

Herr Stein.

Herr Brandhorst.

Herr Seydelmann.

Die Scene ist in den ersten 3 Aufzügen zu

neu:
Claudius, ein Anhänger des Marcus

Antonius.Frau Olbrich.

Varro, >.Fräul. Schiffel.

Clitus, /.Fräul. Peterson.

Strato, > Diener des Brutus . Herr Lübben.

Lucius, i.Fräul. Saldern.

Dardanius, /.Fräul. Grube.

Piudarus, Diener des Cassius . . Fräul. Geldner.

Erster ^.Herr Eichholz.
Zweiter /.Herr Carell.

Dritter > Bürger.Herr Mummert.

Vierter l.Herr Stein.

Fünfter /.Herr Duon.

Ein Diener des Cäsar .... Fräul. Rehme.

Ein Diener des Octavius . . . Fräul. Clar.

Calpurnia, Gemahlin des Cäsar . Fräul. Schultheis.

Portia, Gemahlin des Brutus . . Fräul. Walther.

Senatoren. Lictoren. Gefolge. Bürger und Frauen rc.

Rom, nachher zu Sardes und bei Philippi.

4«n» 3. I*rLii8«d v«»ii IO RUnutvii.
Unpäßlich: Fräulein Kuhlmann.

» 8 8 v I» p r « I 8 « :
Balronfitz I. Rang.
Logensttz I. Rang,
parquetlrh.

. 3 Mir. — Pf.

.2 - 60 -

.2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplahII.Rang2 - - -
Logensitz II. Rang I - 60 -

Partcrresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Im Theater gesunden: 1 Armband, 2 Regenschirme,1 Opernglas.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 25. September 1888.

5. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Volksstück mit Gesang in 5 Bildern von H. wilken. Musik von V. Bial.

Persone«:
August Schultze, Spekulant.Herr Eichholz.
Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau .Fräul. Schultheis.
Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe.Fräul. Horst.
Frau Sophronia von Schminkwitz.Frau Lanz.
Athalia, l..Fräul. Saldern.
Flaminia,! deren Töchter.Fräul. Schiffe!.
Eulalia, ).Fräul. Clar.
Herr von Goldammer, Fabrikant.,.Herr Krähl.
Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze.Herr Kökert.
Schröpfer.Herr Seydelmann.
Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei.Herr Droescher.
Kalau, sein Obergeselle.Herr Jdali.
Rups, Bäcker.Herr Stein.
August Renze, Conditor.Herr Olbrich.
Lottchen Rabe, Hausmädchen bei Schultze.Fräul. Geldner.
Kullmetz, Gastwirth.Herr Bernhard.
Ein Diener.Herr Duon.

Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. — Zwei Mägde. Zwei Jungen.

A. LLIck« von LO

Unpäßlich: Fräulein Kuhlmann.

» 8 8 v » I» r « i 8 «: "*WU
Valconsitz I. Rang. . 3Alk.-Pf. Parquetlogensitz. . 2 Mk. 60 Pf. Parterresitz . . . . I Mk. 30 Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 - Mitteiplatzll.RangL -
— -

Amphitheater. . - 60-

Parquetsitz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . - - 50 -

Kajfeöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 27. September 1888. >

6. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Karlsschüler

Schauspiel in 5 Acten von Heinrich Laube.

Persone«:
Herzog Karl von Würtemberg.

Gräfin Franziska von Hohenheim.

Generalin Rieger.'.

Laura, deren Pflegetochter.

General Rieger, Kommandant des Hohen-Aspergs.

Hauptmann von Silberkalb, Kammerherr.

Sergeant Bleistift.

Friedrich Schiller, Regiments-Feldscheer.

Anton Koch, genannt Spiegelberg,

von Scharpstein, genannt Schweitzer,

von Hofer, genannt Ratzmann,

Pfeiffer, genannt Roller,

Peters, genannt Schufterle,

Christoph Bleistift, genannt Nette, Hundejunge

Karlsschüler

Herr Krähl.

Fräul. Walther.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.

Herr Büttner.

Herr Seydelmann.

Herr Eichholz.

Herr Taeger.

Herr Basil.

Herr Kökert.

Herr Jdali.

Herr Mummert.

Herr Lübben.

Fräul. Geldner.

Ort und Zeit: Schloß zu Stuttgart vom 16. zum 17. September 1762.

3. I^r»Ui8v von LO HHüRitvii.

Unpäßlich: Fräulein Kuhlmann.

» 8 8 «I» V» I»« i 8 v: -WU
Dalconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf. Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf. Parterresitz . . . . I Mir. 30 Pf.
Logensttz I. Rang. .2 - 60 - MitteipiatzII.Rang2 - — - Amphitheater. . - 60-

Parqnetsitr. .2 - 60 - Logensitz II. Rang I 60 - Gallerte. . — - 50 -

Kaffeöffnung 6^2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Schulzesche Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 30. September 1888.

7. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrieut.

Aeise um die Erde

in 8« Tagen.

Attsllattungsschaustiielmit Gesang und Tanz in 5 Aufzügen (13 Bildern) nach A. d'Ennery
und Jules Verne. Musik von Czerny; der Opfergesang im 4. Bilde von Eckhold.

Personen:
1. Aufzug.

1. «114:
» Die Wette um eine Million.

^ Phileas Fogg . . ) Mitglieder / Herr Basil.
M Thomas Flanagan. / des > Herr Jdali.

Walter Ralph . . ? Excentric- x Herr Fischer.
John Sullivan. . > Clubs / Herr Kökert.
Andrew Stuart . / iu London x Herr Olbrich.
Passepartout, Diener im Club . . . Herr Carell.
Margarethe, Wäschebewahrerin das. . Fräul. Horst.
Diener.

Ort der Handlung: London. (Nr. i der Karte.)

2. Aufzug.
5. «114:

Im Namen des Gesetzes.
Fogg.Herr Basil.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Archibald.Herr Droescher.
Nemea, Schwester Aouda's .... Frau Droescher.
Fix (als Brahmine).Herr Seydelmann.
Ein Gerichtsbeamter.Herr Jdali.
Constabler.

Ort der Handlung: Caleutta. (Nr. 4 der Karte.)

S. «114:
Am Canal von Suez.

Mustafa Pascha, Gouverneur von Suez Herr Büttner.
Fix, Geheimpolizist.Herr Seydelmann.
Archibald Corsican, ein reicher Ame¬

rikaner .Herr Droescher.
Fogg.Herr Basil.
Passepartout.Herr Carell.
Reisende. Eingeborene.

Ort der Handlung: Suez. (Nr. 2 der Karte.)

S. «114:
Die Wittwe des Radfcha.

Aouda, Wittwe eines indischen Radscha Fräul. Kuhlmanu.
Nakahira, eine Sklavin.Fräul. Schultheis.
Ein Parse .Herr Eichholz.
Fix.Herr Seydelmann.
Passepartout.Herr Carell.
Fogg.Herr Basil.
Archibald.Herr Droescher.
Der Oberbrahmine.Herr Stein.
Brahminen. Fackelträger. Wachen.

Ort der Handlung: Vor einem verfallenen
Bungalow (Karawanserei) in Vorder-Indien.

(Zwischen Nr. 3 und 4 der Karte.)

4. «114:
Auf dem Scheiterhaufen.

Fogg.Herr Basil.
Archibald.Herr Droescher.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Oberbrahmine.Herr Stein.
Brahminen. Indische Edellente und Edelfrauen. Bajaderen.
Musikanten. Sklaven. Fackelträger. Garden. Wachen. Der

Parse als Elephantenführer.
Ort der Handlung: In der Nekropolis (Todten-

stätte des Radscha in Vorder-Jndien).
(Nr. 3—4 der Karte.)

<». «114:
Die Schlangengrotte in Borneo.

Nakahira, Fürstin eines Dajak-Stam-
mes (Ureinwohner der malayischen
Insel Borneo).Fräul. Schultheis.

Valanda, ein malayisches Mädchen . Fräul. Schiffe!.
Archibald.Herr Droescher.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Nemea.Frau Droescher.
Malayische Mädchen.
Ort der Handlung: Insel Borneo. (Nr. 5 der Karte.)

3. Auszug.
V. »114:

Die Goldgräber von San Franziseo.
Fix (als Goldgräber).Herr Seydelmann.
Passepartout.Herr Carell.
Pitt, Inhaber einer Schenke in San

Franziseo.Herr Mummert.
Archibald.Herr Droescher.
Fogg.Herr Basil.
Ein Bursche.
Ort der Handlung: Sa« Franziseo. (Nr 6 der Karte.)

8. «114:
Der Ueberfall auf der Pacific Bahn.

1. i ..Herr Lübben.
2. s Bahnwärter.^rr Mohr.
Häuptling der Pawnees- (Pahnies)-

Jndianer.Herr Büttner.
Ein Pawnee.Herr Jdali.
Fogg.Herr Basil.
Archibald.. . Herr Droeschee.
Passepartout.Herr Carell.
Fix (als Neger).Herr Seydelmann.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Nemea.Frau Droescher.
Ein Reisender.Herr Fischer.
Ein Conducteur.Herr Stein.
Reisende. Bahnbeamte. Pawnees.

Ort der Handlung: Station Kearney, unweit
Omaha. (Nr. 7 der Karte.)zM- 10 Minuten Panse. -Mß

>;»rr»»v



s.

Am hohlen Baum bei Kearney.
Fogg.
Archibald.

Ein Sergeant.

Passepartout.
Aouda.

Nemea.

Der Häuptling.

Ein Pawnee.

Amerikanische Soldaten. Pawnees.

Herr Basil.

Herr Droescher.

Herr Lübbe».

Herr Carell.

Fräul. Kuhlmann.

Frau Droescher.

Herr Büttner.

Herr Jdali.

Ort der Handlung: Bei Kearney (siehe voriges Bild).

Nemea . . .

Margarethe

Cromarty . .

2 ' ^ Steuermann
Heizer . . .Fix ....
Matrosen.

Frau Droescher.

Fräul. Horst.

Herr Eichholz.

Herr Bernhard.

Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Herr Seydclmann.

Ort der Handlung: Unweit Liverpool, auf dem

Oeean. (Zwischen 8 bis 9.)

5. Aufzug.
10 Minuten Panse.

4. Aufzug.
LO.

An Bord der Henriette.

Fogg.Herr Basil.

Archibald.Herr Droescher.

Aouda.Fräul. Kuhlmann.

Nemea.Frau Droescher.

Passepartout.Herr Carell.

Fix (als schwarzer Koch) .... Herr Seydelmann.

Margarethe.Fräul. Horst.

Cromarty, Kapitain des amerikan.

Kauffahrteischiffes Henriette . . Herr Eichholz.

Ein Steuermann.Herr Bernhard.

Matrosen.

Ort der Handlung: Auf dem atlantifcheu Oeean.

(Zwischen Nr. 8 und 9.)

LL. «LLä:

Capitain Fogg.

Fogg.Herr Basil.

Archibald.Herr Droescher.

Passepartout.Herr Carell.

Aouda.Fräul. Kuhlmann.

LS. «LL.I:

Ein freiwilliger Verbrecher.

Passepartout.Herr Carell.

Fogg.Herr Basil.

Aouda.Fräul. Kuhlmann.

Archibald.Herr Droescher.

Nemea.Frau Droescher.

Margarethe.Fräul. Horst.

Fix.Herr Seydelmann.

Thelcgraphenbote.Herr Duon.

Constabler.

Ort der Handlung: Hotel Adclphi in Liverpool.

(Nr. 9.)

3 Hochzeiten aus einmal!

Flauagan.Herr Jdali.

Stuart.Herr Olbrich.

Ralph . . . . .Herr F ischer.

Sullivnn.Herr Kiikcrt.

Archibald.Herr Droescher.

Passepartout.Herr Carell.

Aouda.Fräul. Kuhlmann.

Nemea.. Frau Droescher.

Margarethe.Fräul. Horst.

Fogg.Herr Basil.

Herren und Damen und Diener im Exceutric-Club.

Ort der Handlung: (Nr 1 .)

«Ir in 1. unck S. L««Hv8iiir»L «Ln« I*r»„8v von LO HLLniit«!,.

WW- Uebersichtskarten des Reiseweges sind an der Kasse rr 10 Pfennig zn haben.

Maschinerien vom Hoftheater-Maschinenmeister Herrn Otto Dnphorn.
Dekorationen gemalt von Herrn Hoftheatermaler Mohrmann, Costnme von Frau
Stein und Herrn Garderobier Stephan, Requisiten von den Herren Josef Mohr
und aus dem Atelier von Franz Friedrich in Berlin.

Balronsitz I. Rang
Logensitz I. Rung
Porquetsitz ....

WM" "dE
3

2 „ 60

2 „ 60

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2 ^ 60

2 .. —

1 60

Parterresitz. .
Amphitheater
Gnllerie . . .

1 ^30

— „ LO „
„ 50 „

Kasse-Oeffnung6 Uhr. Anfang 6') Uhr. Ende nach KI!. Uhr.

NE" Der Billet-Berkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Thcatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzcscbe Hof-Buchdruckerei m Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 2. October 1888.

8. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Pie Reise um die Erde

in 8« Tagen.

Ausstattungsschauspielmit Gesang und Tan; in 5 Alls;Ligen (13 Bildern) nach A. d'Ennery
und Jules Verne. Musik von E;erny; der Opfergesang im 4. Bilde von Eckhold.

1. Aufzug.
L.

Die Wette um eine Million.
Phileas Fogg . . ) Mitglieder / Herr Basil.
Thomas Flanagan. / des > Herr Jdali.
Walter Ralph . . > Excentric- x Herr Fischer.
John Sullivan. . > Clubs / Herr Kökert.
Andrew Stuart . / in London x Herr Olbrich.
Passepartout, Diener im Club . . . Herr Carell.
Margarethe, Wäschebewahrerin das. . Fräul. Horst.
Diener.

Ort der Handlnng: London. (Nr. 1 der Karte.)

2. «L1<L:

Am Canal von Suez.
Mustafa Pascha, Gouverneur von Suez Herr Büttner.
Fix, Geheimpolizist.Herr Seydelmann.
Archibald Corsican, ein reicher Ame¬

rikaner .Herr Droescher.
Fogg ..Herr Basil.
Passepartout.Herr Carell.
Reisende. Eingeborene.

Ort der Handlung: Suez. (Nr. 2 der Karte.)

S. «LLil:

Die Wittwe des Radscha.
Aouda, Wittwe eines indischen Radscha Fräul. Kuhlmann.
Nakahira, eine Sklavin.Fräul. Schultheis.
Ein Parse .Herr Eichholz.
Fix..Herr Seydelmann.
Passepartout.Herr Carell.
Fogg.Herr Basil.
Archibald.. Herr Droescher.
Der Oberbrahmine.Herr Stein.
Brahminen. Fackelträger. Wachen.

Ort der Handlung: Vor einem verfallenen
Bungalow (Karawanserei) in Vorder-Indien.

(Zwischen Nr. 3 und 4 der Karte.)

4. »LI«»:
Auf dem Scheiterhaufen.

Fogg.Herr Basil.
Archibald.Herr Droescher.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Oberbrahmine.Herr Stein.
Brahminen. Indische Edelleute und Edelfrauen. Bajaderen.
Musikanten. Sklaven. Fackelträger. Garden. Wachen. Der

Parse als Elephantensührer.
Ort der Handlung: In der Nekropolis (Todten-

stätte des Radscha in Vorder-Jndien).
(Nr. 3—4 der Karte.)

2. Aufzug.
5. «114:

Im Namen des Gesetzes.
Fogg.Herr Basil.
Passepartout.Herr Carell.

Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Archibald.Herr Droescher.
Nemea, Schwester Avuda's .... Frau Droescher.

Fix (als Brahmine).Herr Seydelmann.

Ein Gerichtsbeamter.Herr Jdali.
Constabler.

Ort der Handlung: Caleutta. (Nr. 4 der Karte.)

«. «L14-
Die Schlangengrotte in Borneo.

Nakahira, Fürstin eines Dajak-Stam-
mes (Ureinwohner der malayischen
Insel Borneo).Fräul. Schultheis.

Valanda, ein malayisches Mädchen . Fräul. Schiffel.
Archibald.Herr Droescher.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Nemea.Frau Droescher.
Malayische Mädchen.

Ort der Handlung: Insel Borneo. (Nr. 5 der Karte.)

3. Aufzug.
V. ttilil: !

Die Goldgräber von San Franziseo.
Fix (als Goldgräber).Herr Seydelmann.
Passepartout.Herr Carell.
Pitt, Inhaber einer Schenke in San

Franziseo . . Herr Mummert.
Archibald.Herr Droescher.
Fogg.Herr Basil.
Ein Bursche.

Ort der Handlung: San Franziseo. (Nr. 6 der Karte.)

8. «iLL:

Der Ueberfall auf der Paeifie Bahn.

2 ° ^ BahnwärterHäuptling der Pawnees- (Pahnies)-
Jndianer.

Ein Pawnee.
Fogg.
Archibald.
Passepartout.
Fix (als Neger).
Aouda.
Nemea.
Ein Reisender.
Ein Conducteur.
Reisende. Bahnbeamte. Pawnees.

Ort der Handlung: Station Kearney, unweit
Omaha. (Nr. 7 der Karte.)

Personen:

Herr Lübben.
Herr Mohr.

Herr Büttner.
Herr Jdali.
Herr Basil.
Herr Droescher.
Herr Carell.
Herr Seydelmann.
Fräul. Kuhlmann.
Frau Droescher.
Herr Fischer.
Herr Stein.

UW" 10 Minuten Pause. "WG



s. «Lick:

Am hohlen Baum bei Kearney.
Fogg.

Archibald . ..

Ein Sergeant.

Passepartout.
Aouda.

Nemea.

Der Häuptling.

Ein Pawnee.

Amerikanische Soldaten. Pawnees.

Herr Basil.

Herr Droescher.

Herr Lübben.

Herr Carell.

Fräul. Kuhlmann.

Frau Droescher.

Herr Büttner.

Herr Jdali.

Ort der Handlung: Bei Kearney (siehe voriges Bild).

Nemea.

Margarethe.

Cromarty.

y ^ Steuermann
Heizer.

Fix.

Matrosen.

Ort der Handlung: Unweit Liverpool, auf dem
Oeean. (Zwischen 6 bis 9.)

5. Aufzug.
»W- 10 Minuten Pause. -WD LS. «LLck:

Ein freiwilliger Verbrecher.

4. Aufzug.
IO «Lick:

An Bord der Henriette.
Fogg.

Archibald.
Aouda.

Nemea.

Passepartout ..

Fix (als schwarzer Koch) . . . .

Margarethe.

Cromarty,' Kapitain des amerikan.

Kauffahrteischiffes Henriette . .
Ein Steuermann.

Matrosen.

Herr Basil.

Herr Droescher.

Fräul. Kuhlmann.

Frau Droescher.

Herr Carell.

Herr Seydelmann.

Fräul. Horst.

Herr Eichholz.

Herr Bernhard.

Ort der Handlung: Auf dem atlantischen Oeean.
(Zwischen Nr. 8 und 9.)

11. «LLck:
Capitain Fogg.

Fogg . . . '..Herr Basil.

Archibald .Herr Droescher.

Passepartout.Herr Carell.

Aouda.Fräul. Kuhlmann.

Passepartout . . . .

Fogg.
Aouda.

Archibald.
Nemea.

Margarethe . . . .Fix.
Thelegraphenbote . . .

Constabler.

Ort der Handlung:

. . . . Herr Carell.

. . . . Herr Basil.

. . . . Fräul. Kuhlmann.

. . . . Herr Droescher.

. . . . Frau Droescher.

. . . . Fräul. Horst.

. . . . Herr Seydelmann.

. . . . Herr Duon.

Hotel Adelphi in Liverpool.
(Nr. 9.)

L1L«L:

3 Hochzeiten auf einmal!

Flanagan.Herr Jdali.

Stuart.Herr Olbrich.

Ralph.Herr Fischer.

Sullivan.Herr Kökert.

Archibald . ..Herr Droescher.

Passepartout.Herr Carell.

Aouda.Fräul. Kuhlmann.

Nemea.Frau Droescher.

Margarethe.Fräul. Horst.

Fogg . -.Herr Basil.

Herren und Damen und Diener im Excentric-Club.
Ort der Handlung: (Nr. 1.)

ckvn» 1. »lUll 3. «1»« V«» IO RILnut«!».

WM- Übersichtskarten des Reiseweges find an der Kasse » 10 Pfennig zu haben.

Maschinerien vom Hoftheater - Maschinenmeister Herrn Otto Duphorn.
Dekorationen gemalt von Herrn Hoftheatermaler Mohrmann, Costüme von Frau
Stein und Herrn Garderobier Stephan, Requisiten von Herren Josef Mohr
und aus dem Atelier von Franz Friedrich in Berlin.

Balconsitz I. Rang . . 3 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „
Parquetsitz.2 „

—-si60
60

//

Parquotlogensitz . . . 2 ^ 60
MittelplatzII. Rang .2 „ — „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.
Amphietheater . . . .
Gallerie.

1 ^ 630 ^
//

60
50

Kasse-Oeffnung 6 Uhr. Anfang 61z Uhr. Ende nach 101- Uhr.
Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Mittwoch, den 3. October 1888: 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige: Die Reise UM die Erdein 80 Tagen. Anfang 3^/s Uhr.

Schulzesche Hof-Buchdruckereim Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Mittwoch, den 3. October 1888.

1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr vr. Devrient.

Neile um die Erde

in 8« Tagen.

Ausstattungsschauspielmit Gesang und Tan; in 5 Auszügen (13 Bildern) nach A. d'Ennery
und Jules Verne. Musik von Czerny; -er Opfergesang im 4. Bilde von Cckhold.

ff

-

V

«

8-

S
SS

s

k

1. Aufzug.
1. «116:

Die Wette um eine Million.

Personen:

Phileas Fogg . . ) Mitglieder
Thomas Flanagan. / des
Walter Ralph . . ? Excentric-
John Sullivan. . > Clubs
Andrew Stuart . / in London
Passepartout, Diener im Club . . .
Margarethe, Wäschebewahrerin das.
Diener.

Ort der Handlung: London.

Herr Basil.
Herr Jdali.
Herr Fischer.
Herr Kökert.
Herr Olbrich.
Herr Carell.
Fräul. Horst.

(Nr. 1 der Karte.)

s. «116:
Am Canal von Suez.

Mustafa Pascha, Gouverneur von Suez Herr Büttner.
Fix, Geheimpolizist.Herr Seydelmann.
Archibald Corsican, ein reicher Ame¬

rikaner .Herr Droescher.
Fogg.Herr Basil.
Passepartout.Herr Carell.
Reisende. Eingeborene.

Ort der Handlung: Suez. (Nr. 2 der Karte.)

S. «116:
Die Wittwe des Radscha.

Aouda, Wittwe eines indischen Radscha Fräul. Kuhlmann.
Nakahira, eine Sklavin.Fräul. Schultheis.
Ein Parse .Herr Eichholz.
Fix ... ..Herr Seydelmann.
Passepartout.Herr Carell.
Fogg.Herr Basil.
Archibald.Herr Droescher.
Der Oberbrahmine.Herr Stein.
Brahminen. Fackelträger. Wachen.

Ort der Handlung: Vor einem verfallenen
Bungalow (Karawanserei) in Vorder-Indien.

(Zwischen Nr. 3 und 4 der Karte.)

4. »116:
Auf dem Scheiterhaufen.

Fogg.Herr Basil.
Archibald.Herr Droescher.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Oberbrahmine.Herr Stein.
Brahminen. Indische Edelleute und Edelfrauen. Bajaderen.
Musikanten. Sklaven. Fackelträger. Garden. Wachen. Der

Parse als Elephantenführer.
Ort der Handlung: In der Nekropolis (Todten

statte des Radscha in Vorder-Jndien).
(Nr. 3—4 der Karte.)

2. Aufzug.
5. «116:

Im Namen des Gesetzes.
Fogg.Herr Basil.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Archibald.Herr Droescher.
Nemea, Schwester Avuda's .... Frau Droescher.
Fix (als Brahmine).Herr Seydelmann.
Ein Gerichtsbeamter.Herr Jdali.
Constabler.

Ort der Handlung: Calcutta. (Nr. 4 der Karte.)

10 Minuten Paufe.

6. «116:
Die Schlangengrotte in Borneo.

Nakahira, Fürstin eines Dajak-Stam-
mes (Ureinwohner der malayischen
Insel Borneo).Fräul. Schultheis.

Valanda, ein malayisches Mädchen . Fräul. Schiffel.
Archibald.Herr Droescher.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Nemea . . ,.Frau Droescher.
Malayische Mädchen.
Ort der Handlung: Insel Borneo. (Nr. 5 der Karte.)

3. Aufzug.
V. «116:

Die Goldgräber von San Franziseo.
Fix (als Goldgräber).Herr Seydelmann.
Passepartout.Herr Carell.
Pitt, Inhaber einer Schenke in San

Franziseo.Herr Mummert.
Archibald.Herr Droescher.
Fogg.Herr Basil.
Ein Bursche.
Ort der Handlung: San Franziseo. (Nr 6 der Karte.)

8. «116:
Der Ueberfall auf der Paeifie Bahn.

Herr Lübben.
Herr Mohr.

Herr Büttner.
Herr Jdali.
Herr Basil.
Herr Droescher.
Herr Carell.
Herr Seydelmann.
Fräul. Kuhlmann.
Frau Droescher.
Herr Fischer.
Herr Stein.

Kearney, unweit
Karte.)

2 , Bahnwärter.
Häuptling der Pawnees- (Pahnies)-

Jndianer.
Ein Pawnee.
Fogg.
Archibald.
Passepartout.
Fix (als Neger).
Aouda.
Nemea.
Ein Reisender.
Ein Conducteur.
Reisende. Bahnbeamte. Pawnees.

Ort der Handlung: Station
Omaha. (Nr. 7 der



SämmtlicheFreiplätzehabenzudieserVorstellungkeineGültigkeit.

S. «Lick:
Am hohlen Baum bei Kearney.

Fogg.
Archibald.
Ein Sergeant.
Passepartout.
Aouda.
Nemea.
Der Häuptling.
Ein Pawnee.
Amerikanische Soldaten. Pawnees.

Herr Basil.
Herr Droescher.
Herr Lübben.
Herr Carell.
Fräul. Kuhlmann.
Frau Droescher.
Herr Büttner.
Herr Jdali.

Ort der Handlung: Bei Kearney (siehe voriges Bild).

Nemea . . .
Margarethe
Cromnrty . .

2 ' ^ SteuermannHeizer . . .
Fix ... .
Matrosen.

Frau Droescher.
Fräul. Horst.
Herr Eichholz.
Herr Bernhard.
Herr Duon.
Herr Brandhorst.
Herr Seydelmann.

Ort der Handlung: Unweit Liverpool, auf dem
Oeean. (Zwischen 8 bis 9.)

5. Aufzug.
NW- 10 Minuten Pause. -WD LS. «lick:

Ein freiwillige? Verbrecher.

4. Aufzug.
LO. «Lick:

An Bord der Henriette.
Fogg.Herr Basil.
Archibald.Herr Droescher.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Nemea.Frau Droescher.
Passepartout.Herr Carell.
Fix (als schwarzer Koch) .... Herr Seydelmann.
Margarethe.Fräul. Horst.
Cromarty, Kapitain des amerikan.

Kauffahrteischiffes Henriette . . Herr Eichholz.
Ein Steuermann.Herr Bernhard.
Matrosen.
Ort der Handlung: Auf dem atlantischen Oeean.

(Zwischen Nr. 8 und 9.)

LL. «lick:
Capitain Fogg.

Fogg.Herr Basil.
Archibald.Herr Droescher.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann".

' Passepartout

Fogg - - -Aouda . . .
Archibald . .
Nemea . . .
Margarethe
Fix ... .
Thelegraphenbote
Constabler.

Herr Carell.
Herr Basil.
Fräul. Kuhlmann.'
Herr Droescher»
Frau Droescher.
Fräul. Horst.
Herr Seydelmann.
Herr Duon.

Ort der Handlung: Hotel Adelplsi in'Liverpool.
(Nr. 9.)

«lick:

3 Hochzeiten aus einmal!
Flanagan.Herr Jdali.
Stuart.Herr Olbrich.
Ralph.Herr Fischer.
Sullivan ._. . . . . . . Herr Kökert.
Archibald.Herr Droescher.
Passepartout.Herr Carell.
Aouda.Fräul. Kuhlmann.
Nemea.Frau Droescher.
Margarethe.Fräul. Horst.
Fogg.Herr Basil.
Herren und Damen und Diener im Excentric-Club.

Ort der Handlung: (Nr. 1 .)

ck«n» L. unck 3. H«ckS8in»i «ln« vo» LO

WM- Uebersichtskarten des Reiseweges sind an der Kasse » 10 Pfennig zu haben.

Maschinerien vom Hoftheater - Maschinenmeister Herrn Otto Duphorn.
Dekorationen gemalt von Herrn Hostheatermaler Mohrmann, Costüme von Frau
Stein und Herrn Garderobier Stephan, Requisiten von Herren Josef Mohr
und aus dem Atelier von Franz Friedrich in Berlin.

-MF
Balconsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....

3
2 „ 60
2 „ 60

Parquetlogensitz . .
MittelplatzII. Rang
Logensitz II. Rang .

2 60
2 ,/ — „
1 ,, 60 „

Parterresitz.1 ^30^s
Amphietheater .... — „ 60 „
Gallerte.— ,, 50 „

7 " ' .2 Uhr. Einlaß 3 Uhr. Ans««- 31» Uhr. Cn-k nach I!- Uhr.

Schulzesche Hof-BuchdrUckereim Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 4. October 1888.

9. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr MaximilianCarell.

Die zärtlichen Verwandten.

Lustspiel in 3 Aufzügen von R. Vene dir.

Personen:
Oswald Barnau.

Irmgard, ! s'iue Schwestern ' ' ' 'Ottilie, seine Nichte.
Adelgunde van Halten, seine Tante, Wittwe.

Jduna^' ^ deren Kinder
Ör. Bruno Wismar, Barnau's Freund.
Or. Offenburg, Arzt.
Schummrich.
Weithold, Haushofmeister l . », >- Hause.
Thusnelde, Haushälterin j Sarnau s Hause.
Philippine, Kammermädchen.
Diener.

Herr Basil.
Frau Lanz.
Fräul. Schultheis.
Frau Droescher.
Frau Dietrich.
Herr Kökert.
Fräul. Saldern.
Herr Jdali.
Herr Taeger.
Herr Droescher.
Herr Seydelmann.
Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Geldner.

Die Handlung begiebt sich auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

tl« i,i A. ^«1« von LO

Valconsitz I. Rang. . 3Mir.-Pf. Parquetlogenlitz. . 2 Mk. 60 Pf. Parterresttz . . . . I Mk. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. .3 - 60 - Mittelplatz II. Rang 2 — - Amphitheater. - 60-

Parquetsttz . .... .2 - 60 - Fogensttz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . - - 50 -

Nasseöffnung ln!. Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Ahr.
Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von

3 Uhr an.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 7. Octolier 1888.

10. Vorstellung im Abonnement«
Regie: Herr vr. Devrieut.

Jauberkoinödie in 3 Auszügen von W. Shakespeare nach A. W. von Schlegels
Üebersetzung für die deutsche Bühne bearbeitet von Eduard und Otto Bevrient.

Die Musik von Felir Mendelssohn-Bartholdy.

Ein Sommernachtstraum

(Dirigent: Herr H ofconcertmeister Manns.)

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.
Hippolyta, Königin der Amazonen, seine Braut .....
Egens, ein edler Athener.
Hermia, seine Tochter.

LL! ^ ^ ^ ^
Helena, des Demetrius verlassene Geliebte.
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten.
Squenz, der Zimmermann ... -.
Schnock, der Schreiner.
Zettel, der Weber.
Flaut, der Bälgeflicker.
Schnauz, der Kesselflicker.
Schlucker, der Schneider.
Hofgeleit des Theseus. _

Oberon, König der Elfen
Titania, Königin der Elfen .
Puck.
Bohnenblüthe.
Spinnweb.
Motte.
Senfsamen.
Ein Elfe.

Gefolge von Elfen . . .

Ort der Handlung: Athen und ein naher Wald.

Herr Basil.
Fräul. Schultheis.
Herr Krähl.
Frau Droescher.
Herr Droescher.
Herr Taeger.
Fräul. Walther.
Herr Olbrich.
Herr Eichholz.
Herr Stein.
Herr Carell.
Herr Jdali.
Herr Duon.
Herr Seydelmann.

Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Horst.

Kl. Dannenberg.

Kl. Sandau.
Fräul. Geldner.
Fräul. Saldern u. A.

IV»«!» A. LO RHirutSi».

HW" H » 8 8 « » y» r « i 8 « : "WU
Valconsitz I. Rang. . 3Alk. — Pf.
Logensttz I. Rang. . 3 - 60 -
Parquetsitz.3 - 60 -

Parquetlogensttz . . 3 Alk. 60 Pf.
AlittelplatzII.Rang3 - - -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Kasseöffnung 8^2 Ahr. Anfang 7 Uhr.

Parterresitz .... I Alk. 30 Pf
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte50 -

Ende 10 Uthr. '*
Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Dienstag, den 9. October 1888.

11. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Ball zu Ellerbrunn.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Carl Blum.

Personen:
Baron Jacob von Ellerbrunn.Herr Droescher.

Hedwig van der Gildern, seine Gemahlin.Fräul. Walther.

Commissionsrath Zucker..Herr Eichholz.

Henriette, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Nina, seine Tochter.Kl. Rabben.

Or. Platanus.Herr Büttner.

Eduard von Dorneck.Herr Kökert.

Johann, Kammerdiener des Barons.Herr Stein.

Sabine, Kammermädchen der Baronin.Fräul. Grube.

Marie, im Dienste des Doctors.Fräul. Geldner.

Stengel, ein Bauer aus Ellerbrunn.Herr Seydelmann.

Ein Jäger des Barons.Herr Olbrich.

Ein Kellner.Herr Lübben.

Ein Gärtner.Herr Duon.

Ein Krämer.Herr Brandhorst.
Bediente.

Die Handlung geht auf dem Schlosse Ellerbrunn vor, beginnt Morgens und endigt Abends.

«Ion» 3. ^«1« von 1v ^Iiiiliti ii.

n » 8 8 « u l» r v l 8 « : -WU
Valconsttz I. Rang. . 3NIK. — Ps.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz .2 - 60 -

Parquetlogenfltz. . 2 Mk. 60 Ps.
Mittelplatz II. Rang 2 - - -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mk. 30 Ps.
Amphitheater... - - 60 -
GaUerie.— - 50 -

Najfeöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr.
Im Theater gesunden: 2 Armbänder, 1 weißl. Taschentuch, 1 weißwollenesTaillentuch,

1 Sonnenschirm für Herren, 1 Regenschirm, 1 Opernglasfutteral.

Schulzesche Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 11. Gctober 1888.

12. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Hermann und Dorothea.

Idyllisches Familiengemälde in 4 Auszügen nach Goethes Gedicht von
vr. Karl Töpfer.

Persone«:
Der alte Feldern . ..

Seine Frau.

Hermann, ihr Sohn.

Dorothea.
Rector.

Apotheker.

Richter.
Ein Bauer.

Herr Krähl.

Fräul. Schultheis.

Herr Taeger.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Büttner.

Herr Eichholz.

Herr Seydelmann.

Herr Mummert.

Vorher:

Die Geschwister.

Schauspiel in 1 Act von Goethe.

Personen:
Wilhelm, ein Kaufmann.Herr Basil.

Marianne, seine Schwester.Frau Droescher.

Fabrice. Herr Jdali.

Ein Briefträger.Herr Fischer.

IVavI» <l«nr 2. «Lvs 2. 8itüvlL«8 I*rLi»8< von LO Rllnntvn.

K » 8 8 « o « r v i 8 « :

Valconsitz I. Aang. . 3MK. — Ps.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz . . 2 Mk. 60 Pf.

MittelpiatzII.Rang2 - — -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg./^
Freitag, den 12. October 1888.

13. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Die Hochzeitsreise.

Lustspiel in 2 Auszügen non N. Aenedir.
Personen:

Otto Lambert, Professor an einem Gymnasium.Herr Basil.
Antonie, seine Frau.Fräul. Kuhlmann.
Edmund, sein Famulus.Herr Kökert.
Hahnensporn, Stiefelputzer.Herr Eichholz.
Guste, Kammerjungfer.Fräul. Geldner.

Hierauf:

Ouvertüre und Sreue und Arie aus:
Die luftigen Weiber von Windsor

von Nicolai.
Frau Fluth .Fräul. Horst

Zum Schluß:

Regie: Herr MaximilianCarell.

Die Schulreiterin.
Lustspiel in 1 Act von Emil Pohl.

Personen:
Lucie, Baronesse Nietoch.
Cäsar, Baron Wedding.
Engelhard von Meiningshausen, Gutsbesitzer.
Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.
Ein Lakai..

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron Weddings Landhaus.

. . . Fräul. Walther.

. . . Herr Basil.

. . . Herr Droescher.

. . . Herr Seydelmann.

. . . Herr Fischer.
Zeit: Die Gegenwart.

>!L< I» «L«N» 1. 8NüelLv voll IO ^Ilillltlll.

IW" IL » 8 8 v » p r « i 8 « :
Valconsitz I. Rang.
Fogensitz I. Rang.
Parquetsitz.

. 8 Alk. — Pf.

.2 - 60 -

.2 - 60 -

Parquetlogenlltz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang2 - - -
Oogensitz II. Rang I - 60 -

Parterresitz .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasteöffnung 8^2 ^llhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9>2 Ahr.
Schulzesche Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 14. October 1888.

14. Vorstellung im Abonnement«

Regie: Herr vr. Devrient.

Romeo und Julia.

Trauerspiel in 5 Auhagen von Shakespeare, nach A. w. von Schlegels Uebersetzung

bearbeitet von Eduard Devrient und Otto Devrient.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.

Graf Paris, Verwandter des Prinzen.

Capulet,^ Häupter zweier feindlichen Häuser '''''
Romeo, Montague's Sohn.

Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.

Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund.

Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.

Capulet's Oheim.

Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.

Balthasar, Romeo's Diener..

Gregorio, ! bediente Capulet's ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' '
Abraham, Bedienter Montague's..

Ein Page des Paris.

Ein Apotheker.

Gräfin Capulet.

Julia, Capulet's Tochter..

Julia's Amme.

Bürger von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken. Gefolge.

Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Anfang

. . Herr Büttner.

. . Herr Kökert.

. . Herr Stein.

. . Herr Krähl.

. . Herr Taeger.

. . Herr Droescher.

. . Herr Jdali.

. . Herr Basil.

- . Herr Duon.

. - Herr Seydelmann.

. . Herr Olbrich.

. . Herr Eichholz

. . Herr Carell.

. . Herr Bernhard.

. . Fräul. Schiffel.

. . Herr Brandhorst.

. . Fräul. Schultheis.

. . Fräul. Kuhlmann.

. - Frau Dietrich.

des 5. Aufzug's zu Mantua.

<ll«m 1. 4<to L*L»Ri8v von IO ATI»»!«,,.

HE"
Dalconsitz I. Rang. . 3MK. — Ps.

Logensth I. Rang. .2 - 60 -

Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensih . . 2 Mir. 60 Ps.

AlitteiplahII.Rang2 - - -

Logensltz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz .... 1 Mir. 30 ps.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 8' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Taschentuch gez. 6. A. Nr. 6, 1 Regenschirm.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 16. October 1888.

IS. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Pie berühmte Frau

Lustspiel in 3 Akten oon Iran; von Schönthan und Gustav Kadelburg.

*

Personen:
Baron Römer-Saarstein.
Agnes, seine Frau .

Herma, ) Töchter.

Paula Hartwig.
Ottilie Friedland, ihre Nichte.
Graf Bela Palmay.
Ulrich von Traunstein.
Professor Georg Ziegler.
Fräulein Seemann, ) .
2^^ t im Hause des Baron Römer

Betty, Stubenmädchen bei Ottilie.
Zeit: Die Gegenwart. — Ort der Handlung: Berlin.

Herr Carell.
Fräul. Schultheis
Frau Droescher.
Fräul. Geldner.
Frau Dietrich.
Fräul. Walther.
Herr Droescher.
Herr Basil.
Herr Kökert.
Frau Eichholz.
Herr Lübben.
Fräul. Peterson.

«li m 2. ^«1« v«i» LO

n » 8 8 « » H» r « i 8 «:
Valconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf. Parquetlogensttz. . 2 Alk. 60 Pf. Parterresttz . . . . 1 Mk. 30 Pf.

Logensttz I. Rang. .2 - 60 - NlittelplatzII.Rang2 -
— -

Amphitheater. . - 60-

Parquetsitz. .2 - 60 - Logensttz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . - - 50 -

Nassröffnung 6^2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9I2 Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in
Mittwoch, den 17. Oktober 1888.

2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Negie: Herr vr. Devrient.

Ein Sommernachtstraum.

Bauberkomödie in 3 Auszügen von W. Shakespeare nach A. W. von Schlegel's
Ilebersekung für die deutsche Bühne bearbeitet von Eduard und Otto Devrient.

Die Musik von Felir Mendelssohn-Zartholdy.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.
Hippolyta, Königin der Amazonen, seine Braut.
Egens, ein edler Athener.
Hermia, seine Tochter.

Demetrius, j freier.
Helena, des Demetrius verlassene Geliebte.
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten.
Sqnenz, der Zimmermann.
Schnock, der Schreiner.
Zettel, der Weber.
Flaut, der Bälgeflicker.
Schnauz, der Kesselflicker.
Schlucker, der Schneider.
Hofgeleit des Theseus.

Herr Basil.
Fräul. Schultheis.
Herr Krähl.
Frau Droescher.
Herr Droescher.
Herr Taeger.
Fräul. Walther.
Herr Olbrich.
Herr Eichholz.
Herr Stein.
Herr Carell.
Herr Jdali.
Herr Duon.
Herr Seydelmann.

Oberon, König der Elfen.
Titania, Königin der Elfen.
Puck.
Bohnenblüthe.
Spinnweb.
Motte.
Senfsamen.
Ein Elfe.

Gefolge von Elfen.

Ort der Handlung: Athen und ein naher Wald.

Fräul. Kuhlmann.
Fräul. Schiffe!.
Fräul. Horst.

Kl. Dannenberg.

Kl. Sandau.
Fräul. Geldner.
Fräul. Saldern u. A.

«ISN» A. V»» IO ^RLiiutiu.

IL » 8 8 « I» I» r « » 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3 Mir. -Pf. Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf. parterresitz . . . . 1 Mir. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 - MittelplatzII.Rang2 - — - Amphitheater. . - 60-
Parquetsttz. . 2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . - - 50 -

Nasscöffiiuug 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr Anfang 4'( Uhr. Ende 7s- Uhr.
Schulzesche Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 18. October 1888.

16 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Acten von H. von Kleist.

Personen:
Friedrich Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg.Herr Krähl.

Die Kurfürstin, seine Gemahlin.Fräul. Schultheis.

Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-Regiments . . . Fräul. Kuhlmann.

Feldmarschall Dörfling.Herr Büttner.

Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei.Herr Taeger.

Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Herr Devrient.

L'Lch-, j d-- ^ ^ ^ .'.'.V : IL'""""'
Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.Herr Droescher.

Rittmeister von Golz.Herr Kökert.

Graf Georg von Sparren, t.Herr Basil.

Stranz, s Rittmeister .Herr Mummert.
Siegfried von Mörner, t ^ .Herr Eichholz

Graf Reuß, '.Herr Jdali.

Erster ) Offizier.Herr Lübben.
Zweiter j ^.Herr Brandhorst.

Fräulein von Bork, ) .Fräul. Grube.

Fräulein von Winterfeld, ) ^ > .Fräul. Schiffel.

Ein Hofkavalier.Herr Fischer.

von Prittwitz, Page.Fräul. Peterson.

Ein Wachtmeister.Herr Bernhard.

Ein Bauer.Herr Rabben.

Eine Bäuerin.Frau Eichholz.

Erster ) ..Herr Duon.

Zweiter f H .Herr Olbrich.
Ordonanzen. Pagen.

Ort der Handlung: in und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Actes im Schloß zu Berlin.

A. V«»II IO HKliiRitSii.

Valeonsttz I. Rang. . 3ÄIK. — Pf. parquetlogensitz. . 2 Alk. 60 Pf. parterresitz . . . . I MH. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - KV - MttelplatzII.Rang2 - — - Amphitheater. - 60-

parquetsttz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang t 60 - Gallerie. . — - 50 -

Najseöffnung 0', Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 21. Oktober 1888.

17. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Zum erste« Male.

Die drei Grazien.

Posse mit Gesang in 4 Acten von Leon Treptow. Couplets von Guliav Görß.
Musik von Franz Roth.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Persone«:
Barnstedt, Geheimrath a. D.

Aara, j ^ Töchter ' ^ .' .' .' .
Bullerkopp, Töpfern«eister, sein Schwager.
Laura, dessen Frau.
Carl, Bildhauer, I.
Gretchen, ! deren Kinder.
Frida, s.
Robert Heller.
Gustav Nickel.
Lehmann, Posamentier.
Schumann, Handschuhmacher .
Agnes, ^.
Hertha, /.
Therese, > Frida's Schulfreundinnen.
Sophie, V.
Else. /.
Rummel, Schuster.
Emil, Lehrjunge ) . . «ullerkovv .
Auguste, Dienstmädchen j ^ruuerropp .
Ein Schornsteinfeger.
Gäste. Miether. Mitglieder des Krieger-Vereins, deren Frauen und Kinder.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Herr Büttner.
Fräul. Horst.
Fräul. Saldern.
Herr Carell.
Frau Lanz.
Herr Taeger.
Fräul. Geldner.
Fräul. Clar.
Herr Jdali.
Herr Kökert.
Herr Eichholz.
Herr Seydelmann.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Peterson.
Frau Büttner.
Fräul. Rehme.
Frau Stein
Herr Stein.
Herr Olbrich.
Frau Olbrich.
Herr Brandhorst.

Valconsttz I. Rang. . 3Nllr. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 --

Parqnetlogensitz. . 2 Nlk. 60 Pf.
NlittelplatzII.Rang2 - — -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Alk. 30 Pt.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Paar Militair-Haudschuhe, 1 Opernglas-Futteral.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 23. Oetober 1888.

18. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Zum ersten Male.

re

Lustspiel in 1 Act non Lothar Clement

rüfuna.

Personen:
Hein, Schneidermeister.Herr Carell.
Walpurga, dessen Frau.Frau Lanz.
Fanny, deren Tochter .Fräul. Geldner.
Knapfer, Gymnasiallehrer.Herr Basil.

Ort der Handlung: Hein's Wohnung. Zeit: In der Gegenwart.

Hierauf:

Lustspiel in 3 Aufzügen von Roderich Denedir.
Personen:

Gärtner, ein reicher Großhändler.
Ernst, l .
Pauline, > seine Kinder.
Wilhelm, ) .
Siegel, Gärtner's Vetter.
Buchheim, ein junger Kaufmann.
Louise, Haushälterin.
Ein Bedienter.

Herr Büttner.
Herr Droescher.
Fräul. Saldern.
Frau Droescher.
Herr Eichholz.
Herr Kökert.
Fräul. Walther.
Herr Mummert.

Zlavk <I« ni L. <l«8 2. 8tüvlL«8 l?LLTi8« vom IO MLniitvi».

IL s. 8 8 v « H» I»« » 8 « : "WU
Valconsitz I. Rang. . 3MIr. — Ps.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz. 2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Ps.
Mittelpiatzll.RangL - - -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Ps.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Lasseiiffmmg »1- A hr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Schulzesche Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 25. Oktober 1888.

iS. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrimt.

Hermann und Dorothea.

Idyllisches Familiengemälde in 4 Aufzügen nach Goethes Gedicht von
Nr. Karl Töpfer.

Personen:
Der alte Feldern.

Seine Frau .

Hermann, ihr Sohn.

Dorothea.
Rector.

Apotheker.

Richter.
Ein Bauer.

Herr Kräht.

Fräul. Schultheis.

Herr Taeger.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Büttner.

Herr Eichholz.

Herr Seydelmann.

Herr Mummert.

- '

Vorher:

Geschwister.

Schauspiel in 1 Act von Goethe.

Personen:
Wilhelm, ein Kaufmann.

Marianne, seine Schwester.

Fabrice.

Ein Briefträger . ..
Ein Kind.

Herr Basil.

Frau Droescher.

Herr Jdali.

Herr Fischer.

Kl. Dannenberg.

2. V<c« 2. 8tüelLv8 von LS
Krank: Frau Lanz.

"HW
Ralconfih I. Rang. . 3NIK. — Pf.
togcullh I. Rang. .2 - 60 -
parguetlih.2 - 60 --

parquetlogensttz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang2 - — -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz .... 1 Mk. 30pf
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

KMöffllMlg 8^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Schulzesche Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 26. October 1888.

30. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

er

Lustspiel in 4 Acten von Ad. L'Arronge.

Personen:
August Voß, Fabrikant.Herr Elchholz.

Mathilde, seine Frau.Frau Olbrich.

Adele, deren Tochter.Fräul. Walther.

Oskar Schumann, Adelens Bräutigam .Herr Droescher.

Bernhard Voß, Kanzleirath.Herr Büttner.

Fanny, t.Fräul. Geldner.

Betty, > dessen Töchter.Fräul. Rehme.

Cäcilie, /.Fräul. Saldcrn.

Ferdinand Wiukler .Herr Kökert.

Wittwe Lerche.Frau Dietrich.

Louise, deren Tochter.Fräul. Clar.

Marie, Dienstmädchen bei August Voß.Frau Droescher.

Friedrich, Hausdiener.Herr Carell.

Tante Röper.Frau Lanz.

Gleichenberg, Buchhalter .Herr Seydelmann.

Semmelmann, Kassirer.Herr Lübben.

Der Prediger.Herr Olbrich.

Sturm, Rechtsanwalt.Herr Mummert.
vr. Lind.Herr Stein.

Seine Frau .Fräul. Grube.

Kaufmann Böller.Herr Bernhard.

Seine Frau.Frau Stein.

Ein Arbeiter.Herr Brandhorst.

Lohndiener. Arbeitsleute.

«l«n» S von LO MlinutSii.

HM" IL»88«isi»i'vil8«: "MR
Valeonsih I. Rang. . 3Nlk. — Pf. parquetlogcnsih. . 2 Mir. 60 Pf. partcrrefltz . . . . 1 Mir. 30 Pf.
Logenlitz I. Rang. .3 - 60 - MittelplahII.Rang2 - — - Amphitheater. . . - - 60 -
parguetült. .2 - 60 - togeillitz II. Rang I - 60 - Gallerie. . . . . . - - 50 -

Kasseöffnung 0' .2 Mr. Anfang 7 Uhr. Ende 2 Wr.

AM" Die Abonnements-Billette der zweiten Serie, .N 21 bis 40, werden am Sonntag, den 28. October,
Morgens 9 bis 11 Uhr und Nachmittags 3 bis 5 Uhr im Theater-Bureau verausgabt.

Schulzesche Hufbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 28. Oktober 1888.

SL. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Die Braut von Messina.

Die feindlichen Vrnder.
Ein Trauerspiel mit Chören in 5 Irenen von Friedrich Schiller.

Donna Jsabella, Fürstin von Messina. .
Don Manuel, ) . . . .

Don Cesar. j ^ S°hne . . . .
Beatrice, ihre Tochter.
Diego, ein alter Diener der Fürstin . .
Cajetan, > .

Manfred' ! ^ Gefolge des Don Manuel
Tristan, / .

Zweiter ^ Witter des Don Manuel
Bohemund, l.
Roger, > im Gefolge des Don Cesar
Hippolyt, ).
Erster l.
Zweiter > Ritter des Don Cesar. . .
Dritter ).
Erster Bote.
Zweiter Bote.
Die Aeltcsten von Messina.

Personen:
Fräul. Schultheis.
Herr Basil.
Herr Taeger.
Frank. Kuhlmann.
Herr Seydelinann.
Herr Krähl.
Herr Bütkier.
Herr Eichholz.
Herr Stein.
Herr Brandhorst.
Herr Duon.
Herr Devrient.
Herr Kökert.
Herr Jdali.
Herr Lübben.
Herr Bernhard.
Herr Fischer.
Herr Mummert.
Herr Olbrich.

3. 8vvi»« V«I» LO MlinutSN.

H » 8 8 « I» I» k « i 8 « : ^WU
Nalconsitz I. Rang. . 3 Mk. -Vf.

Parquetlogensitz. . 3 Mk. 60 Pf. Parterresitz . . . . 1 Mk. 30pf.

Logensttz I. Rang. 3 - 60 - MittelplatzII.Rang3
— -

Amphitheater. . - - 60 -

Parquetlik. . 3 - 60 - Logen fitz II. Rang 1 - 60 - GaUerie. . — -- 50 -

Rasseöffiumg6^2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Schulzesche Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 30. Oetober 1888.

SS. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Die Prüfung.

Lustspiel in 1 Act non Lothar Clement.
Personen:

Hein, Schneidermeister.Herr Curell.

Walpurga, dessen Frau.Frau Dietrich.

Fanny, deren Tochtere.Fräul. Geldner.

Knapfer, Gymnasiallehrer.Herr Basil.

Ort der Handlung: Hein's Wohnung. Zeit: In der Gegenwart.—- ---

Hierauf:
Concertvortrag der Hofkapelle.

Variationen über ein Originalthema, für Soli und Orchester von
F. Manns.

Zum Schluß:
Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Ball zu Ellerbninn.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Carl Vlum.
Personen:

Baron Jacob von Ellerbrunn.

Hedwig van der Gildern, seine Gemahlin . ..

Commissionsrath Zucker.

Henriette, seine Frau.

Nina, seine Tochter.

Or. Platanus.
Eduard von Dorneck.

Johann, Kammerdiener des Barons.

Sabine, Kammermädchen der Baronin.

Marie, im Dienste des Doctors.

Stengel, ein Bauer aus Ellerbrunn.

Ein Jäger des Barons.
Ein Kellner.

Ein Gärtner.

Ein Krämer.

Bediente.

Herr Droescher.

Fräul. Walther.

Herr Eichholz.

Fräul. Schultheis.
Kl. Sandau.

Herr Büttner.

Herr Kökert.

Herr Stein.

Fräul. Grube.

Fräul. Geldner.

Herr Seydelmann.

Herr Olbrich.

Herr Lübben.

Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Die Handlung geht auf dem Schlosse Ellerbrunn vor, beginnt Morgens und endigt Abends.

1. «l«8 3. I*»RI8V von

Unpäßlich: Frau Lanz. Fräulein Horst.

MM' Kassenpreife wie gewöhnlichV^WU
Äajseöffnung 8'^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Schulzesche Hvsbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 1. November 1888.

23. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Zum ersten Male:

Der Herr Major auf Urlaub.

Lustspiel in 4 Acten von E. Heiden und Francis Stahl.

Personen:
Major von Plettenburg.

Oskar, sein Sohn.
von Seiler.

Hans von Eglofs . ..

Mörser.

Baroin von Falkenhorst.

Anna, ihre Tochter.

Charlotte, ihre Nichte .

Magda von Welten.

Ein Diener. Ein Mädchen.

Der 1. 2. u. 4. Act spielen auf dem Gute Falkenhorst, der 3. in Berlin.

. . Herr Krähl.

. . Herr Droescher.

. . Herr Eichholz.

. . Herr Kökert.

. . Herr Seydelmann.

. . Fräul. Schultheis.

. . Fräul. Saldern.

. . Frau Droescher.

. . Fräul. Walther.

Zeit: Die Gegenwart.

<l« m 2. v«»ii IO Minute».

Unpäßlich: Frau Lanz. Fräulein Horst.

HM" r» 8 8 «I» I» I» v 18 «: "dU

Valconsttz I. Rang. . 3MH. — Pf. Parquetlogensitz. . 2 Mb. 60 Pf. Parterresttz . . . . l Mtz. 30Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 - MittelplatzII.Rang2 -
— -

Amphitheater. . . - - 60 -

Parquetsitz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Naffeöffnnng w ,, Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9^ Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Freitag, den 2. November 1888.

24. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Die zärtlichen Verwandten.

Lustspiel in 3 Aufzügen von R. Venedir.

Personen:

Oswald Barnau.Herr Basil.^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ L,*Au,«-,
Ottilie, seine Nichte.'.Frau Droescher.

Adelgunde von Halten, seine Tante, Wittwe.Frau Dietrich.

>' ^ ^ i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Or. Bruno Wismar, Barnau's Freund.Herr Jdali.

Or. Offenburg, Arzt.Herr Taeger.

Schummrich.Herr Droescher.

Weithold. Haushofmeister ) ^ barnau's Hause .Herr Seydelmann.
Thusnelde, Hnushalterm s ^ .Fraul. Kuhlmann.

Philippine, Kammermädchen.'.Fräul. Geldner.
Diener.

Die Handlung begiebt sich auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

4«»» 2. v«»ii LO DlLiiuti n.

Unpäßlich: Fräulein Horst.

HE" "dU
Balronsth I. Nang. . 3 Mir.—Ps.
Logenlitz I. Rang. . 2 - 60 -
Parquetsih.2 - 60 -

Parquetlogensih . . 2 Alk. 60 Ps.
AlittelplatzII.Nang2 - — -
Logensttz II. Rang l - 60 -

Parierrefitz . . . . l Alk. 30 ps
Amphitheater... — - 60 -
GaUerie.- - 50 -

Kasseöffnung 6 '2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.

NE" Der Billet-Nerkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:
1. an de» Thcalertagen der Woche Vormittags von ll bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungenfür Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 4. November 1888.

ÄS. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Wer Sonmven-Hof.

Volksschauspiel in 5 Auszügen von S. H. Mosenthal.

Personen:
Monica, Sonnwendhofbäuerin, Wittwe.Fräul. Schultheis.
Valentin, ^.Herr Taeger.
Wolfgang, /.Herr Kökert.
Crescenz, > in ihrem Dienst.Frau Dietrich.
Franzl, i.Fräul. Saldern.
Marie, /.Fräul. Peterson.
Mathias, Schmiedegesell, ihr Schwager.. . . Herr Devrient.
Anna.Fräul. Kuhlmann.
Der Pfarrer in der Achau.Herr Kräht.
Der Meßner.Herr Olbrich.
Ein Kesselflicker.Herr Seydelmann.
Ein Kind.Kl. Sandau.
Knechte. Mägde. Bettler. Bettlerinnen. Zwei Knaben.

Ort der Handlung: Im Hochgebirge; theils im Thal in und um den Sonnwendhof, theils auf der dazu
gehörenden Stern Alm.

rlvNL 3. VOI» LO WUnutvii.

» 8 8 « I» I» r « I 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3Nlk. — Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parqnetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Alk. 60 Pf.

MittelplatzII.Rang2 - — -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parlerresttz . .

Llmphilheater.

Gallerte. . . .

1 Mk. 30Pf.

- - 60 -

- - 50 -

Kasseöffnung 8 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
NE" Der Billet-Berkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 6. November 1888.

26 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Ehrliche Arbeit.

volksstück mit Gesang in 5 Mdern von H. Wilken. Musik von R. Vial.

Personen:
August Schultze, Spekulant.. . .
Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau.
Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe.
Frau Sophronia von Schminkwitz.
Athalia, l .
Flaminia, > deren Töchter.
Eulalia, ) .
Herr von Goldammer, Fabrikant.
Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze.
Schröpfer.
Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei.
Kalau, sein Obergeselle.
Rups, Bäcker.
August Renze, Conditor.
Lottchen Rabe, Hausmädchen bei Schultze.
Kullinetz, Gastwirth.
Ein Diener.
Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. Zwei Mägde. Zwei Jungen.

Herr Eichholz.
Fräul. Schultheis.
Fräul. Horst.
Frau Lanz.
Fräul. Saldern.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Elar.
Herr Krähl.
Herr Kökert.
Herr Seydelmann.
Herr Droescher.
Herr Jdali.
Herr Stein.
Herr Olbrich.
Fräul. Geldner.
Herr Bernhard.
Herr Duon.

«li m 2. LtiLülv I*rr»8< >«>n IO

Le» 8 8 « » « r « i 8 v:
Valconsttz I. Rang. . 3AIK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

parqnetlogensitz . . 2 Mk. 60 Pf.
MittelplahII.Rang2 - — -
So gen fitz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz . .
Amphitheater.
Gallerte. . . .

. l Alk. 30 Pf
. - - 60 -
. - - 50 -

Kasseöffnung 6^^2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 7. November 1888.

3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

IW" Anfang 4 >2 Uhr. "Wß
Regie: Herr vr. Devrieut.

er Sonnwendhof.

Volksschauspiel in 5 Auhügen von Z. H. Mosenthal.

Personen:
Monica, Sonnwendhofbäuerin, Wittwe.Fräul. Schultheis.
Valentin, X ..Herr Taeger.
Wolfgang, /.Herr Kökert.
Crescenz, V in ihrem Dienst.Frau Dietrich.
Franzi, l..Fräul. Saldern.
Marie, /.Fräul. Peterson.
Mathias, Schmiedegesell, ihr Schwager.' . . . Herr Devrient.
Anna.Fräul. Kuhlmann.
Der Pfarrer in der Achau.Herr Krähl.
Der Meßner.Herr Olbrich.
Ein Kesselflicker.Herr Seydelmann.
Ein Kind.Kl. Sandau.
Knechte. Mägde. Bettler. Bettlerinnen. Zwei Knaben.

Ort der Handlung: Im Hochgebirge; theils im Thal in und um den Sonnwendhof, theils auf der dazu
gehörenden Stern-Alm.

HUclt» 3. ^«1« v<»» IO

» 8 8 v » p r « 18 « :
Valconsitz I. Rang. . 3MIr. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetlitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz . . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang2 - - -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Rajseöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang ^^ Uhr. Ende? 2 Uhr.
Der BiNet-Perkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 8. November 1888.

27. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Zum ersten Male:

Cornelius Voß.

Lustspiel in 4 Acten von Fran; von Schönthan.

Personen:
Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg . . >
Prinz Curl von Schöningen-Clausthal . . .
Baronin Henriette von Feldheim.
Graf von Pernwald, herzoglicher Cabinets-Rath
Paula, dessen Tochter.
Arnold Bäckers.
Cornelius Voß, Maler.
Engelbert, Sekretair des Grafen Pernwald .

^.^Stubenmädchen i ^ ^ause der Baronin

Herr Basil.
Herr Droescher.
Fränl. Walther.
Herr Krähl.
Frau Droescher.
Herr Kökert.
Herr Olbrich.
Herr Scydelmann
Fränl. Geldner.
Herr Mummert.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.
Das Stück spielt im strengen Winter; zwischen dem 1. und 2. Act liegen 4 Tage, der 3. Act schließt sich

unmittelbar an den 2. an, und der 4. Act spielt 1 Tag später als der 3.

rl« NL 3. ^«1« v<»ii LO

IL r» 8 8 « » H» r v > 8 « :
Valconsttz I. Rang. . 3LNK. — Ps.

Logensitz I. Rang. .8 - 60 -

parquetsitz.8 - 60 -

parquetlogensitz . . 3 Mir. 60 Pf.

MitteiplatzII.Rarlg3 - - -

Logensitz II. Rang I - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kajfeöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.
Der BiNet-Berkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags vo. 3 IIhr n.

Schulzesche Hosbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 11. November 1888.

28. Vorstellung im Abonnement.

Zur Nachfeier von Schillers Geburtstag.
Neu einstu dirt.

Turanöot,

Prinzessin von China.
Ein tragi-komischesMahrchen in 5 Acten, nach Goz;i von Fr. von Schiller.

Musik von verschiedenen Componisten.
Regie: Herr vr. Devrient.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Altoum, fabelhafter Kaiser von China.
Turandot, seine Tochter.
Adelma, eine tatarische Prinzessin, ihre Sklavin.
Zelima, eine andere Sklavin der Turandot.
Skirina, Mutter der Zelima .
Barak, ihr Gatte, ehemals Hofmeister des.
Kalaf, Prinzen von Astrachan.
Timur, vertriebener König von Astrachan .
Jsmael, Begleiter des Prinzen von Samarkand.
Tartaglia, Minister,
Pantalon, Kanzler,
Truffaldiu, Aussetzer der Haremswächter,
Brigella, Hauptmann der kaiserlichenWache,
Doctoren des Divans. Mandarinen. Soldaten. Spielleute. Kaiserliche Wache.

des Serails.

italienische Charaktermasken

. . Herr Krähl.
. . Fräul. Kuhlmann.
. . Fräul. Schultheis.
. . Fräul. Geldner.
. . Frau Olbrich.
. . Herr Eichholz.
. . Herr Taeger.
. . Herr Büttner.
. . Herr Kökert.
. . Herr Seydelmann.
. . Herr Carell.
. . Herr Mali,
. . Herr Olbrich.

Haremswächter und Sklavinnen

IV»«I» 0SN» A. I*r»»i8« von IO _
Neue Deeorationen von Herrn Hoftheatermaler Mohrmann. Requisiten von
_ _ den Herren Mohr und Fasch.

H » 8 8 «I» Z» r « » 8 «:
Balronsttz I. Rang. . 3 Mir. -M Parquetlogensttz. . 2 Mir. 60 Pf. Parterresitz . . . . t Mir. 30 Pf.
Logensttz I. Rang. 2 - 60 - MittelplatzII.Rang2 - — - Amphitheater. . - - 60 -
Parquetiitz. . 2 - 60 - Logensttz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Lasscöffmmg Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.

Schulzesche Hosbuchdrnckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 13. November 1888.

29. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Vetter.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Roderich Venedir.
Personen:

Gärtner, ein reicher Großhändler.

Ernst, 1.

Pauline, ! seine Kinder.

Wilhelm, ).

Siegel, Gärtner's Vetter.

Buchheim, ein junger Kaufmann.

Louise, Haushälterin.
Ein Bedienter.

Hierauf:

Herr Büttner.

Herr Droescher.

Fräul. Saldern.

Frau Droescher.

Herr Eichholz.

Herr Kökert.

Fräul. Walther.

Herr Mummert.

Die Kunst geliebt zu werden

Liederspiel in 1 Aufzuge, nach dem Französischen.
Musik von Ferdinand Gumbert.

(Dirigeni: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Röschen, eine junge Pächterin

Gretchen. ! Geschwisterkinder
Konrad.

Elsterwitz, Barbier . . .

Brigitte, Schankwirthin . .
Bauern und Bäuerinnen.

Personen.
Fräul. Horst.

Herr Kökert.

Fräul. Geldner.

Herr Lübben.

Herr Carell.

Frau Lanz.

1. von L9 ssiLiiiit«»».
Contractlich beurlaubt: Herr vr. Devrient.

IM" ZL » 8 8 «i» I» « » 8 « : -WU
Salconsitz I. Rang. . 3MK. — ps.
Logenlitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetütr.L - 60 -

Parquetlogenlltz . . 2 Mk. 6l> Pf.
MittelplalrII.Rang2 - — -
Logensit; II. Rang 1 - 60 -

Partcrresttz ....
Amphitheater. . . -
Gallerte.-

Mk. 30Pf.
- - 60 -
- - 50 -

Kasseöffnung 8'
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9^ 2 Uhr.

Alittwoch den l4. November 1888: 1. Abvnuements-Cvnzert der Hvscapclle.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Donnerstag, den 15. November 1888.

30. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Herr Major auf Urlaub.

Lustspiel in 4 Acten von E. Heiden und Francis Stahl.

Persone«:
Major von Ptettenburg.

Oskar, sein Sohn.
von Seiler.

Hans von Eglofs.

Mörser.

Baronin von Falkenhorst.

Anna, ihre Tochter.

Charlotte, ihre Nichte.

Magda von Welten.

Ein Diener. Ein Mädchen.

Der 1. 2. u. 4. Act spielen auf dem Gute Falkenhorst, der 3. in Berlin.

. . Herr Krähl.

. . Herr Dcvescher.

. . Herr Eichholz.

. . Herr Kökert.

. . Herr Seydelmann.

. . Fräul. Schultheis.
. . Fräul. Saldern.

. . Frau Droeschec.

. . Fräul. Walther.

Zeit: Die Gegenwart.

2. I*»««« von IO

Contractlich beurlaubt: Herr Devrient.

It » 8 8 « » p r « ü 8 «:
Salconsitz I. Rang. . 3MK. — Ps.

Logensttz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetsttz.2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mk. 60 ps.

MittelplatzII.Nang2 - - -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mk. 30 Pf.

Amphitheater... - - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kajfeöffnung 6' 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9' 2 Uhr.

Im Theater gefunden: Ein Muff. Ein braunes Taillentuch.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Freilag, den 16. November 1888.

31. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

imuleiir Reineke

Original-Lustspiel in 4 Akten von Rud. Kneifet.

Persone«:
Kramer, Musikdirektor. .Herr Eichholz.
Dora, seine Frau.Frau Dietrich.
Molly, beider Tochter.Frau Droescher.
Edgar Malburg, Rentier.Herr Kökert.
Frau Eva Wahrstedt, eine junge Wittwe.Fräul. Walther.
Dränger, ehemals Polizeibeamter, jetzt Inhaber eines Vermittelungs-Bureaus.... Herr Carell.
Julius Heinwald.Herr Droescher.
Frau Steuerrath Pielke.Frau Lanz.
Jda, ihre Tochter.Fräul. Clar.
vr. Stromer, Arzt.Herr Mummert.
Honig, Klavierlehrer.Herr Bernhard.

Frieda, s .Fräul. Rehme.
Purke, Braucrcibesitzer.- Herr Stein.
Herr Müller.Herr Büttner.
Lisette, Hausmädchen bei Kramer.Fräul. Peterson.
Louise, Mädchen bei Frau Wahrstedt.Fräul. Geldner.
Ein Dienstmann.Herr Lübben.

Ort der Handlung: Berlin.

<lt in A. v«»ii IO lliiiut««.
Contractlich beurlaubt: Herr vr. Devrient.

IL r» 8 8 v » I» r v > 8 « :
Valconsttz I. Rang. . 3MK. — Pf. Parquetlogensitz . . 2 Mk. 60 Pf. Parterresitz . . . . t Mk. 30Pf.
Logenlltz I. Rang. .2 - 60 - MittelplatzII.Rang2 - — - Amphitheater. . . - - 60 -
Parquetlitz. .2 - 60 - togensitz II. Rang I - 60 - Gallerte.— - 50 -

Najseöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9'j, Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 18. November 1888.

3L. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Die drei Grazien.

Polle mit Gelang in 4 Acten von Leon Treptow. Couplets von Gustav Görß.
Musik von Franz Roth.

(Dirigent: Herr Hofcvncertmeister Manns.)

Personen:
Barnstedt, Geheimrath a. D.

Nar'a, ! ^ne Töchter ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' '
Bullerkopp, Töpfermeister, sein Schwagec.
Laura, dessen Frau.
Carl, Bildhauer, l.
Gleichen, ! deren Kinder.
Frida, ).-
Robert Heller.
Gustav Nickel.
Lehmann, Posamentier.
Schumann, Handschuhmacher..
Agnes, >.
Hertha, i.
Therese, X Frida's Schulfreundinnen.
Sophie, (.
Else. -..
Rummel, Schuster.
Emil, Lehrjunge ) . . Bullerkovv ' ' ' '.
Auguste, Dienstmädchen j ^uuerlopp.
Ein Schornsteinfeger.
Gäste. Miether. Mitglieder des Krieger-Vereins, deren Frauen und Kinder.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Herr Büttner.
Fräul. Horst.
Fräul. Saldern.
Herr Carell.
Frau Lanz.
Herr Taeger.
Fräul. Geldner.
Fräul. Clar.
Herr Jdali.
Herr Kökert.
Herr Eichholz.
Herr Seydelmann.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Peterson.
Frau Büttner.
Fräul. Rehme.
Frau Stein.
Herr Stein.
Herr Olbrich.
Frau Olbrich.
Herr Brandhorst.

S. v«»ii IQ WLInut«,,.

valconlitz I. Rang. . ZAll:. —Pf. Parquetlogensttz . . 8 Mir. 60 Pf. Parterrelitz . . . . l All,. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. .8 - 60 - AlittelplatzII.Rang8 - - - Ämphitliealer. . . — - 60 -
Parquctlitz. .8 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . - - 50 -

Raffeöffnung 0). Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende grgen 10 Uhr.

Schulzesche Hvsbnchdrnckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. F ^
Dienstag, den 20. November 1888.

33. Vorstellung im Abonnement.

Negie: Herr vr. Devrient.

Die Welt in der man sich langweilt

Lustspiel in 3 Aufzügen von pailleron, deutsch von Bukowics.
*

Personen:
Herzogin von Reville .Frau Dietrich.
Gräfin von Ceran, ihre Nichte .Fräul. Schultheis.
Roger, deren Sohn.Herr Basil.
Susanne von Villiers.Frau Droescher.
Miß Lucy Wattson.Fräul. Schiffe!.
Bellac, Professor der Philosophie.Herr Droescher.
Paul Raymond, Unterpräfect.Herr Kökert.
Jeanne Raymond, seine Gemahlin.Fräul. Walther.
De St. Reault, Professor.Herr Büttner.
Frau von St. Reault.Fräul. Grube.
Toulonnier, Generalsecretair.Herr Jdali.
Frau von London.Frau Olbrich.
General von Briais, Senator.Herr Kräht.
Virot, Deputirter.Herr Stein.
Gajac, Journalist. Herr Olbrich.
Frau von Arriego.Fräul. Geldner.
Melchior von Boines.Herr Mummert.
Frau von Boines.Fräul. Saldern.
Desmillets, Dichter.'.Herr Seydelmann.
Francois, Kammerdiener . . '.Herr Duon.

Ort der Handlung: Im Schlosse der Frau von Ceran in St. Germain. Zeit: Die Gegenwart.

«II«ui 2. von LO MlimtSii.

IL r» 8 8 « » p r «r i 8 v :
Valconsitz I. Rang. . 3 Alk. parquetlogensitz. . 2 Alk. 60 Pf. parterresttz . . . . 1 Mir. 30 Pf.
Logensttz I. Rang. 2 - 60 - MittelplatzII.Rang2 - - - Amphitheater. . . - - 60 -
Parquetsitz. v - 60 - Logensitz II. Rang I - 60 - Gallerie. . - - 50 -

Kaffeöffnung luf Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen lO Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 21. November 1888.

4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Maximilian Carell.

drei

razien.

Posse mit Gesang in 4 Acten von Leon Treptow. Couplets von Gustav Görst.
^ Musik von Iran; Roth.

(Dirigent: Herr Hofcvncerimeister Manns.)

Personen:
Barnstedt, Geheimrath a. D.Herr Büttner.

_Clara, ) ^ue Tochter.Fräul. Saldern.
Bullcrkopp, Töpfermeister, sein Schwager.Herr Carell.

Laura, dessen Frau.Frau Lanz.

Carl, Bildhauer, i.Herr Taeger.

AD Gleichen, > deren Kinder.Fräul. Geldner.
. Frida, 1.' . . . Fräul. Clar.

W Robert Heller.Herr Jdali.

Gustav Nickel . . ..Herr Kökert.

^ Lehmann, Posamentier.Herr Eichholz.

Schumann, Handschuhmacher.Herr Seydelmann.

^ Agnes, ..Fräul. Schiffel.

« Hertha, /.Fräul. Peterson.

^ Therese, > Frida's Schulfreundinnen.Frau Büttner.

^ Sophie, l.Fräul. Rehme.
^ Else, /.Frau Stein.

Rummel, Schuster.' Herr Stein.

Emil, Lehrjunge ) ^ .H^rr Olbrich.

Auguste, Dienstmädchen j .Frau Olbrich.

Ein Schornsteinfeger.Herr Brandhorst.

Gäste. Miethcr. Mitglieder des Krieger-Vereins, deren Frauen und Kinder.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

rs

<ll«n» 2. von 14Z AZLiint«».

HM" "WE
Lalconsitz I. Rang. . 3 Mir. -Pf. parqnetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf. parterresitz . . . . l Mir. 30 Pf.
Logcnsitz I. Rang. . 2 - 6« - MittelplatzII.Rang2 - - - Amphitheater. . . - - 60 -
parquetsitz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang I - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Laffcöffn. 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Ans. 4), Uhr. Ende gegen 71.-Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. A/
Donnerstag, den 22. November 1888.

34. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Trauerspiel in 5 Akten von Ernst von Mldenbruch.

Personen:
Herr Krähl.
Fräul. Schultheis.
Herr Basil.
Kl. Dannenberg.

Eduard, König von England . . .

Gytha, Wittwe des Grafen Godwin .

Harold, Herzog von Ost-Anglien,) ihre

Wulfnoth, s Söhne

Wilhelm, genannt der Eroberer, Herzog

der Normandie.Herr Devrient.
Adele, seine Tochter.Fräul. Kuhlmann.
Graf Morcar, angelsächsischer Großer,

Vetter Godwin's.Herr Büttner.
Graf Euftach von Boulogne, > . . .
Der Seneschall, s Nor-
Odo, - männische
Radulph, i Barone
Montgomery, ) . . .
Robert von Jumisges, Erzbischof von

Canterbury.Herr Jdali.
Stigand, Bischof von Winchester . . Herr Sehdelmann

Zeit:
Ort: Akt 1: Dover. Akt 2:

Herr Droescher.
Herr Carell.
Herr Mummert.
Herr Lübben.
Herr Kökert.

des Klosters Hyde . .
angelsächsischer Diaconein

Der Abt
Wilfried,
Ordgar,
Edric,
Baldwulf,

Alice, ) Hofdamen AdelensLeonore, s ^ ^
Adelens . . .

Bürger von Dover

Ein Page
Ein Alter
Ein angelsächsischer Page

NU«-« i i i
Erster
Zweiter
Erster
Zweiter

Ein normännischer Herold . . .

Vor und während der Eroberung Englands durch die Normannen.
Rouen und London. Akt 3: Rouen. Akt 4: London. Akt 5:

Trabant

Bürger

. Herr Stein.

. Herr Taeger.
. Herr Eichholz.
. Herr Bernhard.
. Herr Olbrich.
. Fräul. Geldner.
. Fräul. Schiffel.
. Fräul. Rehme.
. Herr Duon.
. Fräul. Peterson.
. Frau Olbrich.
. Fräul. Grube.
. Herr Brandhorst.
. Herr Rabben.
. Herr Duon.
. Herr Mohr.
- Herr Brandhorst.

London und bei Hastings.

3. I?»««« von IO sfHiiiLtvi».
Unpäßlich: Fräulein Walther.

» 8 8 « » H» r « » 8 v:
Valconfitz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mk. 60 Pf.
MittelplatzII.Nang2 - — -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . . . l Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Der Billet-Berkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 25. November 1888.

35. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Zum ersten Male:

Am Wetterstem.

vollrssinck mit Gelang in 4 Auszügen von Hartl-Mitius.
Musik von Jos. Kraget.

(Dirigent: Herr Hofconcertineister Manns.)

Personen:
Der Müllerwirth.

Anna, seine Tochter . . . '.

Vrvni, ilir Basl.

Midei, Sennerin.'.

Brigitt.

Xaver Angermaier.

Hans, ).
Michel, /.

Anton, > heinikehrende Soldaten .... .

Florian, i .

Quirin, /.

Der Wiesenbauer.

Cenzi, sein Weib.

Res^ ! leme Töchter ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Sepp.

Franz.
Liesl.

Dorfmusikanten. Schulbuben. Landleute.

Ort der Handlung: Im Rainthal an der Partnach bei Garmisch. Zeit:

Herr Krähl.

Fräul. Kuhlmann.

Fräul. Geldner.

Fräul. Saldern.

Frau Dietrich.

Herr Jdali.

Herr Basil.

Herr Kökert.

Herr Lübben.

Herr Brandhorst.

Herr Olbrich.

Herr Eichholz.

Frau Eichholz.

Frau Olbrich.

Fräul. Elar.

Herr Mummert.

Herr Fischer.

Fräul. Peterson.

1871 .

Li m A. ^»«8« von LO

IW" » 8 8 v » H» r « i 8 « :
Nalconsitz I. Uang. . 3MK. — Pf. parquetlogensttz. . 3 Mk. 60 Pf. parterresitz . . . . 1 Atlr. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. .8 - 60 - MittelplatzII.Rang3 - — - Amphitheater. . . - - 60 -
parquetlitz . .... .8 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Galterie. . - - 50 -

Lajfeöffnung li^» Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende vor 1b Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruekerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 27. November 1888.

36. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Cornelius

Lustspiel in 4 Acten von Franz von Schönthan

Personen:
Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg.Herr Basil.
Prinz Curt von Schöningen-Clausthal.Herr Droescher.
Baronin Henriette von Feldheim.Fräul. Walther.
Graf von Pernwald, herzoglicher Cabinets-Rath.Herr Krähl.
Paula, dessen Tochter.Frau Droescher.
Arnold Bäckers. Herr Kökert.
Cornelius Voß, Maler.Herr Olbrich.
Engelbert, Sekretair des Grafen von Pernwald.Herr Scydelmann.

j H.-,- d.- ' ' ' ' '
Zeit: Die Gegenwart. Qrt der Handlung: Berlin.

Das Stück spielt im strengen Winter; zwischen dem 1. und 2. Act liegen 4 Tage, der 3. Act schließt sich
unmittelbar an den 2. an, und der 4. Act spielt 1 Tag später als der 3.

Zinvl» 3. letv V«» 16 AlliLiitvii.

IL » 8 8 « » H» r «I 8 « : ^WU
Valconsttz I. Rang. . 3MK. — Ps.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.L - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Ps.
Mt1telplatzII.Rang2 - - -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mk. 30 ps.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.
Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr .».

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 29. November 1888.

37. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Hermann und Dorothea.

Idyllisches Familiengemälde in 4 Anhügen nach Goethe's Gedicht von
vr. Karl Töpfer.

Personen:
Der alte Feldern.

Seine Frau.

Hermann, ihr Sohn.

Dorothea.

Rector.

Apotheker.

Richter . .
Ein Bauer.

Herr Krähl.

Fräul. Schultheis.

Herr Taeger.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Büttner.

Herr Eichholz.

Herr Scydelmann.

Herr Mammert.

Vorher:

ie Geschwister.

Schauspiel in 1 Act von Goethe.

Personen:

Wilhelm, ein Kaufmann.Herr Basil.

Marianne, seine Schwester.Frau Droescher.

Fabrice . . '.Herr Jdali.

Ein Briefträger.Herr Fischer.

Ein Kind.Kl. Dannenberg.

<l« m 2. 3«8 2. von 11V HILnuton.

» 8 8 « » p r « i 8 v:
Valconsitz I. Rang. . 3 Ml!. -M Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf. Parterresitz . . . . 1 Mtz. 30Ps.
ilogensitz I. Rang. . 2 - 60 - Nlitlelplatz II. Rang 2 — - Amphitheater. . - - 60 -
Parquetsitz. . 2 - 60 - togensitz II. Rang 1 - 60 - GaNerie. . — - 50 -

Naheöffnung ln!» Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

§ch»lzci'cl>c Hvsbuchdrnckcrei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 30. November 1888.

38. Vorstellung imAbonuement.
Regie: Herr Di-. Devrient.

ie Prüfung.

Lustspiel in 1 Act von Lothar Clement.
Personen:

Hein, Schneidermeister.Herr Carell.

Walpurga, dessen Frau.Frau Dietrich.

Fanny, deren Tochter.Fräul. Geldner.

Knapfer, Gymnasiallehrer.Herr Basil.

Ort der Handlung: Hein's Wohnung. Zeit: Die Gegenwart.

Hierauf:

Die Hochzeitsreise.

Lustspiel in 2 Auszügen von R. Venedir.
Personen:

Otto Lanibert, Professor an einem Gymnasium.Herr Basil.

Antonie, seine Frau.Fräul. Knhlmanu.

Edmund, sein Famulus.Herr Kokert.

Hahnensporn, Stiefelputzer.Herr Eichholz.

Guste, Kammerjungfer .Fräul. Geldner.

Zum Schluß:

Die Kunst geliebt zu werden.

Liederspiel in 1 Aufzuge, nach dem Französischen.
Musik von Ferdinand Gumbert.

(Dirigent: Herr Hofcvncertmeister Manns.)Regie: Herr Maximilian Carell.

Röschen, eine junge Pächterin

Gretchen. ! Geschwisterkinder
Konrad.

Elsterwitz, Barbier . . .

Brigitte, Schankwirthin . .
Bauern und Bäuerinnen

Personen:

Fräul. Horst.

Herr Kokert.

Fräul. Geldner.

Herr Liibben.

Herr Carell.

Frau Lanz.

UW" Kassenpreise wie gewöhnlich. -MO
Ralseöffnung 1^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Nhr.
Im Theater gefunden: 1 Armband, 1 Brochc.

Schulzesche Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 2. December 1888.

3S. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Turandot,

Prinzessin von China.
Ein tragt-komisches Mährchen in 5 Actcn, nach Gozzi von Fr. von Schiller.

Musik von verschiedenen Cornponisien.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Altoum, fabelhafter Kaiser von China.' . .

Turandot, seine Tochter.

Adelma, eine tatarische Prinzessin, ihre Sklavin.

Zelima, eine andere Sklavin der Turandot.

Skirina, Mutter der Zelima.

Barak, ihr Gatte, ehemals Hofmeister des.

Kalaf, Prinzen von Astrachan.

Timur, vertriebener König von Astrachan.

Jsmael, Begleiter des Prinzen von Samarkand.

Tartaglia, Minister,

Pantalon, Kanzler,

Truffaldin, Aufseher der Haremswächter,

Brigella, Hauptmann der kaiserlichen Wache,

Doctoren des Divans. Mandarinen. Soldaten. Spielleute. Kaiserliche Wache.
des Serails.

italienische Charaktermasken '

. . Herr Kräht.

. . Fräul. Kuhlmann.

. . Fräul. Schultheis.

. . Fräul. Geldner.

. . Frau Olbrich.

. . Herr Eichholz.

. . Herr Taeger.

. . Herr Büttner.

. . Herr Kökert.

. . Herr Scydelmann.

. . Herr Cnrell.

. . Herr Jdali.

. . Herr Olbrich.

Haremswächter und Sklavinnen

2 . von» LO HLimitvii.

K «, 8 8 v « I» r « i 8 « : -Wff

Valconsitz I. Rang. . 3 Alk. -Ps. parquetlogenlitz . . 2 Mir. 60 Pf. parterresttz . . . . 1 Mk. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 - MittelplatzII.Rang2 - — - Amphitheater. . . - - 60 -
parquetsitz. v - 60 - LogensitzII. Rang 1 - 60 - GaUerie. . — - 5l> -

KMöffuung tH, Uhr. Anfang 7 Uhr. E»dr 10 Uhr.

Schulzcsche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 4. December 1888.

4V. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der

Lustspiel in 3 Auszügen von Heinrich Heinemann.
Schriftstellertag

Personen:
Commerzienrath Schlüter.Herr Eichholz.
Babette, seine Frau.Fräul. Schultheis.
Hedwig, deren Tochter.Frau Droescher.
Baumbach, Rentier und Stadtverordneter.Herr Büttner.
Nina, seine Frau.Frau Dietrich.
Ella, deren Tochter.Fräul. Horst.
Assessor Breitling.Herr Droescher.
Therese Friedeck, l.Fräul. Walther.
Carl von Hellborn, > Mitglieder des Schriftsteller-Verbandes.. Herr Basil.
Or. Richard Vogel, ).Herr Carell.
August Mumme, Literat.Herr Scydelmann.
Siebert, Commis.Herr Käkert.
Klinkhammer, Portier in Schlüters Hause.Herr Jdali.
Alwine, in Schlüters Diensten.Frau Olbrich.
Ein Kellner.Herr Fischer.
Herren und Damen

Scene: Eine Residenz. Zeit: Die Gegenwart.

A. voll LO Hliniit« ».

Valconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf. Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf. Parterresttz .... l Alk. 30 Pf.
Fogensttz I. Rang. .2 - 60 - RlittelplatzII.Rang2 - — - Amphitheater. . . - - 60 -
Parquetfitz.2 -- 60 - Logensttz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. - - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9' 2 Uhr.

AE" Die Abonnements-Billette der dritten Serie, ./IZ 41 bis 60, sind am Donnerstag, den 6. December,
Morgens von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 6. December 1888.

41. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vi>. Devrient.

Das Glas Wasser

oder:

Ursachen und Wirkungen.
Lustspiel in 6 Acten nach Scribe.

Personen:

Anna, Königin von England.Fräul. Kuhlmann.
Herzogin von Marlborough.Fräul. Schultheis.
Henry von Saint John, Viscount von Bolingbroke.Herr Devrient.
Arthur Masham, Fähnrich im Garderegiment.Herr Kökert.
Abigail, eine Verwandte der Herzogin.Frau Droescher.
Marquis vou Torcy, Gesandter Ludwig's XIV.Herr Jdali.
Thompson, Thürsteher der Königin.Herr Stein.
Ei» Mitglied des Parlaments.Herr Mummert.
Lady Albermale.Fräul. Grube.
Hofherren, Hofdamen, Pagen.

«I<m 4. I*r»,i8v vo« IO Rlinul«;».

HM"
Dalconlih I. 'lang. . 3MK. — Ps.
Fogenlich I. Rang. .3 - 60 -
parquetsiii.L - 60 -

Parquetlogenlich . . 2 Mir. 60 Ps.
MittelplatzII.Ra»g2 - - -
Logenfih II. Rang 1 - 60 -

Parterresih . . . . i Mli. 30Pf.
Ainphitheater. . .- 60 -
Gallerie.— - 50 -

Nasleöffnung 2 Wr. Anfang 7 Ilhr. Ende gegen 10 Ilhr.

Freitag, den 7. December 1688. 2. Abonnements-Cvncert der GroßherzoglichenHofcapelle.

Schul,zescheHusbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 9. December 1888.

42. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Posse mit Gesang in 4 Acten von L. Treptow und L. Herrmann.
Musik von Franz Roth.

Dirigent: Herr Kammermusiker Kufferath.

Zum ersten Male

Posse mit Gesang in 4 Acten von L. Treptow und L. Herrmann.

Personen:

Eduard Günther, Pianoforte-Fabrikant.

Amalie, seine Frau.

Baron von Osten-Borck, Gutsbesitzer.

von Roederstein, Volontair in einem Bankgeschäft . . . >

Peter Köppke, Schornsleinfegermeister.

Willibald, sein Sohn.

Gustav Günther, Orgelbauer und Instrumentenmacher

Lina, seine Frau.

Emilie, Willibald's Frau l . . . .

Therese, deren Kinder
Marie, i

Wilhelm, Schreiber bei einem Rechtsanwalt, / . . . .

Otto Schirmer, Werksührer bei Eduard Günther ...

Thielemann, Schneidermeister.

Menzer, Musiker.

Knörgel, Diener bei Eduard Günther .......

Otto, dessen Sohn.

Ein Dienstmann.

Herr Carell.

Frau Lanz.

Herr Droescher.

Herr Olbrich.

Herr Seydelmann.

Herr Jdali.

Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Fräul. Walther.

Fräul. Geldner.

Fräul. Saldern.

Fräul. Horst.

Herr Kokert.

Herr Fischer.

Herr Brandhorst.

Herr Slein.

Albert Dannenberg.

Herr Rabben.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwischen dem 1. u. 2. Acte liegen l4 Tage, zwischen dem 2. u. 3. Act drei Monate Zwischenraum.

tli iii 3. I*»««« von IO

Beurlaubt: Herr Hofconzertmesiter Manns. Herr Basil._

Valconsitz I. Aang. . 3MIr. — Pf. Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf. Parlerresitz . . . . l Mk. 30Pf.
Logensitz I. Nang. .2 - 60 - MitteIplatzII.Pang2 - — - Amzihikiicatcr. . . - - 60 -
Parquetsitz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Waffcöffnung ti^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

§chulzcsche Hofbuchdrnckcrci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 11. Deeember 1888.

43. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Das Recht der Frau.

Lustspiel in 3 Auhügen von Ludwig Fulda.

Personen:
Hai s Kerner, Gutsbesitzer.Herr Eichholz.

Erna, seine Tochter.Frau Droescher.

Baron von Firnhofen.Herr Seydelmann.

Paul Steinberg, Dramaturg eines großen Theaters.Herr Droescher.

Hillner, Professor der Literaturgeschichte.Herr Carell.

Ludmilla, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Dr. Woldemar Krauseneck, Journalist.Herr Basil.

Greihe seine Frau.'.Fräul. Walther.

Bruno Helbing, Student.Herr Kökert.

Gottlieb, Bedienter bei Kerner.Herr Bernhard. ,

Ein Photograph...Herr Mummert.

Die Handlung spielt auf dem Gute Kerner's, in der Nähe einer großen Stadt.

Zeit: Die Gegenwart.

^»«1» «l«;i» 2. ^»«8« v«»n LQ Hliniiti ii.

Beu

HM"
Valconsitz I. Rang. . 3MK.—Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

klaubt: Herr Hofconzertmeister Mai

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII. Rang 2 - - -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

ns.

8«: "MR

Parterresitz .... 1 Mtz. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 --

Baffeöffnnng 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 2 Uhr.

Im Theater gesunde»»: 1 Armband, 1 Portemonaie mit Inhalt.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburq.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 12. December 1888.

5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr vr. Devrieut.

Turandot

nzessin von China.
Ein tragi-komischesNlährchen in 8 Acten, nach GoM von Fr. von Schiller.

Musik von verschiedenenComponisten.
(Dirigent: Herr Kammermusiker Kufferath.)

Persone«:
Altoum, fabelhafter Kaiser von China.' . .

Turandot, seine Tochter.

Adelma, eine tatarische Prinzessin, ihre Sklavin.

Zelima, eine andere Sklavin der Turandot.

Skirina, Mutter der Zelima.

Barak, ihr Gatte, ehemals Hofmeister des.

Kalaf, Prinzen von Astrachan.

Timur, vertriebener König von Astrachan.

Jsmael, Begleiter des Prinzen von Samarkand.

Tartaglia, Minister,

Pantalon, Kanzler,

Truffaldin, Ausseher der Haremswächter,

Brigella, Hauptmann der kaiserlichen Wache,

Dvctoren des Divans. Mandarinen. Soldaten. Spielleute. Kaiserliche Wache.
des Serails.

italienische Charaktermasken

. . Herr Krähl.

. . Fräul. Kuhlmann.

. . Fräul. Schultheis.

. . Fräul. Geldner.

. . Frau Olbrich.

. . Herr Eichholz.

. . Herr Taeger.

. . Herr Büttner.

. . Herr Kökert.

. . Herr Seydelmann.

. . Herr Carell.

. . Herr Jdali.

. . Herr Olbrich.

Haremswächter und Sklavinnen

<I« NL 2. t?L»IL8« VON IO
Neue Dekorationen von Herrn Hoftheatermaler Mohrmann. Requisiten von

den Herren Mohr und Fasch.
_ Beurlaubt: Herr Hvsconzertmeister Manns.

MM" H » 8 8 « » p r « i 8 « : -WU
Nalconsch I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logcnsltz I. Rang. .3 - 60 -
Parqnetlil!.3 - 60 -

Parqnetlogensih. . 3 Mir. 60 Pf.
Mitte1plahII.Rang3 - — -
Logenfih II. Rang t - 60 -

Parterresitz . . . . l Nltz. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Ralfeöffnnng 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4'
2 Uhr. Ende 7'

r tllir.
Jltt Theater gefunden: 1 Broche, t Paar Glacee-Handschuhe.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 13. December 1888.

44. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrieut.

Die Welt in der man sich langweilt

Lustspiel in 3 Aufzügen oon Pailleron, deutsch von Vukorvics.

Personen:
Herzogin von Reville .

Gräfin von Ceran, ihre Nichte.. . . .

Roger, deren Sohn.

Susanne von Villiers .

Miß Lncy Wattson.

Bellac, Professor der Philosophie.

Paul Raymond, Unterpräsect.

Jeanne Raymond, seine Gemahlin.

De St. Reault, Professor.

Frau von St. Reault.

Toulonnier, Generalsecretair .

Frau von Loudan .-.

General von Briais, Senator.

Virot, Deputirter.

Gajac, Journalist.

Frau von Arriego .

Melchior von Boines.. . . .
Frau von Boines.

Desmillets, Dichter.

Francois, Kammerdiener.

Ort der Handlung: Im Schlosse der Frau von Csran in St. Germain.

. . Frau Dietrich.

. . Fräul. Schultheis.

. . Herr Basil.

. . Frau Droescher.

. . Fräul. Schiffel.

. . Herr Droescher.

. . Herr Kökert.

. . Fräul. Kuhlmann.

. . Herr Büttner.

. . Fräul. Grube.

. . Herr Jdali.

. . Frau Olbrich.

. . Herr Kräht.

. . Herr Stein.

. . Herr Olbrich.

. . Fräul. Geldner.

. . Herr Mummert.

. . Fräul. Saldern.

. . Herr Seydelmann.

. . Herr Duon.

Zeit: Die Gegenwart.

«Ivin 2. I*r»ii8v von LO
Beurlaubt: Herr Hosconzcrtmeistcr Manns.

WM" » 8 8 « » p i» v » 8 v :
Nalconsit! I. Rang. . 3Mlr. —Pf.
L'ogenfitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetfch.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 Pf.
N1ittelplahII.Rang2 - — -
Fogenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz . .
Aniphitlieater.
Gallerie. . . .

1 Mir. 30 Pf
- - 60 -
- - 50 -

Rasseöffnung 0'!, Al,r Anfang 7 1!ll>r. Ende gegen 10 Ul>r.

Schulzesche Hofbuchdruckerci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 14. December 1888.

45. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der

SchnMeil erlag.

Lustspiel in 3 Auhugen von Heinrich Heinemann.

Personen:
Commerzienrath Schlüter .Herr Eichholz.

Babette, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Hedwig, deren Tochter - - ,.Frau Droescher.

Baumbach, Rentier und Stadtverordneter.Herr Büttner.

Nina, seine Frau.Frau Dietrich.

Ella, deren Tochter.Fräul. Horst.

Assessor Breitling.Herr Droescher.

Therese Friedeck, l.'.Fräul. Walther.

Carl von Hellborn, - Mitglieder des Schriftstellcrverbandes.Herr Basil.

Or. Richard Vogel, ).Herr Carell.

August Mumme, Literat.Herr Seydelmann.

Siebert, Commis.Herr Kvkert.

Klinkhammer, Portier in Schlüters Hause.Herr Jdali.

Alwine, in Schlüters Diensten.Frau Olbrich.

Ein Kellner .Herr Fischer.

Herren und Damen.

Scene: Eine Residenz. Zeit: Die Gegenwart.

IVael» <l« iii A. ^»»8« von LO HILnut«».
Beurlaubt: Herr Hosconzertmeister Manns.

JE" Ii»88«iiH»r«»8«:
Valconsitz I. Rang. . 3Alk.-Pf. Parquetlogensttz . . 2 MK. 60 Pf. Parterresitz . . . . l Alk. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 - AlittelplatzII.Rang2- — - Amphitheater. . . - - 60 -
Parquetsitz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . - - 50 -

Najfeöffnnng ln. Klhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.

Schulzcsche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 16. December 1888.

46. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Am Wetterstein.

Volksstück mit Gesang in 4 Auhügen von Hartl-Mitius.
Musik von Jos. Kraget.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Der Müllerwirth.

Anna, seine Tochter . . . '

Vroni, ihr Bast.

Midei, Sennerin.

Brigitt.

Lader Angermaier.

Hans, x.

Michel, -.

Anton, X heimkehrende Soldaten

Florian, t.

Quirin, /.

Der Wiesenbauer.

Cenzi, sein Weib.

Res?* ! ^'"e Töchter

Personen:

Sepp. . .

Franz . .
Liesl. . .

Dorfmusikanten. Schulbuben. Landleute.

Ort der Handlung: Im Rainthal an der Partnach bei Garmisch.

. . Herr Krähl.

. . Fräul. Kuhlmann.

. . Fräul. Geldner.

. . Fräul. Saldern.

. . Frau Dietrich.

. . Herr Jdali.

. . Herr Basil.

. . Herr Kökert.

. . Herr Lübben.

. . Herr Brandhorst.

. . Herr Olbrich.

. . Herr Eichholz.

. . Frau Eichholz.

. . Frau Olbrich.
. . Fräul. Elar.

. . Herr Mummert.

. . Herr Fischer.

. . Fräul. Peterson.

Zeit: 1871.

Zwischenaets-Mnsik:
Vor dem 1. Act: Einleitung zu „Almenrausch und Edelweiß" von Müller.

Nach dem 1. Act: „Alpenröschen", Polka-Mazurka von Reichert.

Nach dem 2. Act: Ouvertüre zu „Raymond" von Thomas.

Entre-Act aus dem „Herrgottschnitzer".

Nach dem 3. Act: „Harald" (nach Uhland) von Manns.

3. von 46 HHiiutvn.

Nalconsitz I. Rang. . 3N1K. — Ps. Parquetlogenlltz. . 3 Mk. 60 Ps. Partcrresttz . . . . 1 Mk. 30Ps.
Logenfitz I. Rang. .3 - 60 - MittelplatzII.Rang3 - — - Amphitheater. . - - 60 -
Parquetsitz. .3 - 60 - Logensltz II. Rang I - 60 - GaUerie. . - - 50 -

Naffröffnnng 6)2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende vor 10 Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 18. December 1888.

47. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Posse mit Gesang in 4 Acten von L. Treptow und L. Herrmann.
Musik von Franz Roth.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Eduard Günther, Pianoforte-Fabrikant ....

Amalie, seine Frau.

Baron von Osten-Borck, Gutsbesitzer.

von Roederstein, Volontair in einem Bankgeschäft .

Peter Köppke, Schornsteinfegermeister.

Willibald, sein Sohn.

Gustao Günther, Orgelbauer und Instrumentenmacher

Lina, seine Frau.

Emilie, Willibald's Frau

Therese,

Marie,

Wilhelm, Schreiber bei einem Rechtsanwalt,

Otto Schirmer, Werkführer bei Eduard Günther

Thielemann, Schneidermeister..

Menzer, Musiker.

Knörgel, Diener bei Eduard Günther ....

Otto, dessen Sohn.

Ein Dienstmann.

deren Kinder

Herr Carell.

Frau Lanz.

Herr Dcoescher.

Herr Olbrich.

Herr Seydelmann.
Herr Jdali.

Herr Eichholz.

Frau Dietrich.

Frau Olbrich.
Fräul. Geldner.

Fräul. Saldern.

Fräul. Horst.

Herr Kokert.

Herr Fischer.

Herr Brandhorst.

Herr Stein.

Albert Danneberg.

Herr Rabben.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwischen dem 1. u. 2. Acte liegen 14 Tage, zwischen dem 2. u. 3. Act drei Monate Zwischenraum.

Zwischenacts-Musik: Vor dem 1. Act: Marsch von Döring. Vor dem 2. Act: Piccicato
aus „Sylvia" von Dclibes. — Waldesflüstern von Czibulka. Vor dem 3. Act: Ouvertüre zu „Die

Fledermaus" von Strauß. Vor dem 4. Act: Sturm-Galopp von F. Manns.

ilttiii 3. von IO Rlinutvii.
_ llnpnstlich: Fiänlein Wallyer._

K » 8 8 « » I» r « I 8 « : -WU
Valronsitz I. Nang. . 3 Ml!. -Ps. parquetlogensitz. . 2 Mk. 60 Pf. Partcrresitz . . . . l MH. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. 2 - 6« - Mittelplatz II. Rang 2 - — - Amphitheater. - 60-
parguetlil!. 2 - 60 - Logensitz II. Nang l 60 - Gallerte. . — - 50 -

Naffeöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Schulzcsche Hofbuchdcuckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 19. Derember 1888.

6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr vr. Devrient.

Am Wetterstein.

Volksstück mit Gesang in 4 Auhügen von Hartl-Nlitius.
Musik von Jos. Rrägel.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Der Müllerwirth.

Anna, seine Tochter . . . '.

Vroni, ihr Bast.

Midei, Sennerin.

Brigitt.

Xaver Angermaier.

Hans, ^.
Michel, /. . . .

Anton, > heimkehrende Soldaten.

Florian, i.

Quirin, /.

Der Wiesenbauer.

Cenzi, sein Weib.

Re/ ! leine Töchter ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' '
Sepp.

Franz.
Liesl.

Dorfmusikanten. Schulbuben. Landleute.

Ort der Handlung: Im Rainthal an der Partnach bei Garmisch.

. . Herr Kräht.

. . Fräul. Kuhlmann.

. . Fräul. Geldner.

. . Fräul. Saldern.

. . Frau Dietrich.

. . Herr Jdali.

. . Herr Basil.

. . Herr Kökert.

. . Herr Lübben.

. . Herr Brandhorst.

. . Herr Olbrich.

. . Herr Eichholz.

. . Frau Eichholz.

. . Frau Olbrich.

. . Fräul. Elar.

. . Herr Mummert.

. . Herr Fischer.

. . Fräul. Peterson.

Zeit: 1871.

Zwischenakts-Musik:
Vor dem 1. Act: Einleitung zu „Almenrausch und Edelweiß" von Müller.

Nach dem 1. Act: „Alpenröschen", Polka-Mazurka von Reichert.

Nach dem 2. Act: Ouvertüre zu „Raymond" von Thomas.

Entre-Act aus dem „Herrgottschnitzer".

Nach dem 3. Act: „Harald" (nach Uhlnnd) von Manns.

A. von LO HHiiutv».

Valconfitz I. Uang. . 3 All!. -Ps. Parquetlogensitz. . 2 Mtz. 60 ps. partcrrelitz . . . . I LUK. 30 Pf.

Logenlitz I. Uang. 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang 2 -
— -

AmphitlMter. . — - 60 -

parquetlili. 2 - 60 - Logensttz II. Rang l 60 - Gallerte. . - - 50 -

Klijfköff»iing3Ahr.Einln(>4Ahr. Anfang!^ Ahr. EndenorT^AHr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. '
Donnerstag, den 20. Deeember 1888.

48. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

er.

Lustspiel in 3 Auszügen non Adolf Ulilbrandt.

Personen:

Oswald, Maler.

Werner, l.

Simson, ! Maler, Oswald's Freunde . . . .

Mockert, genannt Plato, ).

Sandberg, Bankier.
Blume.

Frau von Willnitz.

Leonore von Seefeld, deren Tochter, Wittwe.

Else, Werner's Schwester.

Müller, genannt Ubique, Hausmeister der Maler.

Ein Gerichtsvollzieher.
Ein Gens darin.

Zwei junge Mädchen. Ein Farbenreiber.

Zwischenacts- M Usik: Vor dem 1. Act: Böhmischer Tanz von Löw. Vor dem 2. Act: „Glücklich

ist, wer vergißt", Polka-Mazurka von Strauß. Vor dem 3. Act: Hochzeitslied (nach Goethe) von Manns

und „Trik-Trak", Polka von Müller.

Herr Basil.

Herr Jdali.

Herr Taeger.

Herr Kökert.

Herr Carell.

Herr Seydelmann.

Frau Dietrich.

Fräul. Walther.

Frau Droescher.

Herr Eichholz.

Herr Stein.

Herr Brandhorst.

>ri<Ii «I« m I. UNt« v«»ii KV ^liinit^ii.

IL «. 8 8 «ii i» « i 8 « :
Valconfih I. Rang. . 3Alk. —Pf.
Logeiilih I. Rang .2 - 60 -
Parquetsih.2 - 60 -

Parquetlogenjih. . 2 Alk. 60 Pf.
AlittelplahII.Rang2 - — -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresih . . . . l Alk. 30 Pf
Amphitheater... - - 60 -
GaUerie.— - 50 -

Kasseöffnnng 8^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9^ Uhr.

Ämlzcsche Hochuchdrackerei in O ldeubura.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag) den 23. December 1388.

49. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Zum ersten Male:

Zankermärchen mit Gesang und Tan; in 5 Bildern und einem Vorspiel von Ludwig Raupp.
Musik von Gustav von Rößler.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
V « ^ 8 Z> L v 1.

Haßwiga, eine mächtige Zauberin

Telga, ! ^ Helferinnen
Perphonia, eine gute Fee
König Otbert ....
Ahna, seine Gemahlin .
Goldhaar, beider Tochter
Runibald, Otberts Vertrauter
Ugulo, Schließer der schwarzenGewölbe,

einst im Dienste König Schreckwulfs
Schnuffelfrauen. Runzelweiber.

Ein Schutzengel.

Fräul. Schultheis.
Fränl. Peterson.
Frau Büttner.
Frau Olbrich.
Herr Büttner.
Fräul. Grube.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Mummert.

Herr Mohr.
Zadderschwestern.

L. «LLÄ:

Am Taubcnsee.
Ritter Udo von Taubenburg . . . Herr Taeger.
Claus Wendel, sein Knappe . . . Herr Carell.
Die alte Veronika, eine Kräutersucherin Frau Eichholz.
Trine, Schcnkmädchen.Fräul. Horst.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Bauern u. Bäuerinnen vom Dorfe Taubenburg. Ein Schutzengel.

Funkenstieber, sein Minister . . . Herr Olbrich.
General Knistergluth.Herr Brandhorst.
Der rothe Hahn, sein Adjutant . . Herr Bernhard.
Fackel, ein Aufwärter.Herr Jdali.
Udo von Taubenburg.Herr Taeger.
Claus, sein Knappe.Herr Carell.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Die Funkengardc. Schornsteinfeger. Feuerzeuge. Ein Schutzengel.

Tanzspiele der Funkengarde, der Schorn¬
steinfeger und der Feuerzeuge.

4. »LL«L:
Sterncnzauber.

Asterion, Herr der Sternenwelt . . Herr Krähl.
Wollewatteballerumpelpumpel, Wolkengott Herr Stein.
Ariel, ein Lustgeist.Fräul. Snldern.
Mollich, ein Wolkenschieber.... Herr Eichholz.
Triniela, ein irrender Stern . . . Fräul. Horst.
Udo von Taubenburg.Herr Taeger.
Claus, sein Knappe ....'. Herr Carell.
Goldhaar.Fräul. ü uhlmann.
Mond und Sterne.

5. «Lick:

2 .
Die Perle der Wasserhexe.

Die Wasserfce dcS Taubensees . . . Fräul. Schiffel.
1 . i.Fräul. Rehme.
2. ! Seenixe.Fräul. Peterson.
Z. 1.Fräul. Elar.
Winnefloß, eine bösartige Wasserhexe. Fräul. Geldner.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Udo von Taubenburg.Herr Taeger.
Claus, sein Knappe.Herr Carell.
Seenixen. Fischweibchen. Wasser- und Schilfgeister. Seethiere.

Ein Schutzengel.

s. NiL<I:

Das Trnggold des Feuerlandes.
Feuerjoh, Beherrscher des Fcuerlandes Herr Seydelmann.
Flammina, seine Tochter .... Fräul. Clar.

König Wichtel und sein Hof.
König Wichtel der Erste und der Letzte Albert Dannenberg.
Prinzessin Liliput, eine Blumenelfe . Bertha Dannenberg.
Pitsch, i.Emma Sandau.
Patsch, I.Marie Wilms.
Bimm, l.Emilie Wilms.
Bamm, /.Friedrich Meier.
Kling, I.August Meinardus.

W.ch.-. München ^ ^ ALILL"'
Zack, I.Willy Sandau.
Tick, i.Alma Dannenberg.
Tack, I.Heini Mohr.
Schnick, l.Ferdin. Dannenberg.
Schnack, .Willi Donnenberg.
Türkei, der Nachtwächter .... Georg Schnittger.
Schmor, der Leibkoch.Bertha Sims.
Goldhaar.. Fräul. Kuhlmann.
Ein Schutzengel. Page».

Schlußbild aller Figuren des Spiels.

Zwischenacts-Musik:
Vor dem Vorspiel: Weihnachtsvorspiel. Nach dem 1. Bild: Oss l^arrvstbss, Polka von Bosquet. Nach dem 2. Bild:

Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. Nach dem 3. Bild: Die Mühle im Schwarzwald, von Eilenberg. Nach
dem 4. Bild: Die türkische Schaarwache, von Michaelis.

2. von 40 HLiiiiit«;».

Textbücher (Märchenerzählnrig) sind an der Casse Ä 30 Pf. zu haben.
Reue Vecorationen vou Herrn Hoftheater-Maler Molirmann. Die Maschinerien von Herrn
Hoftheater-Maschinenmeister Hup Horn. Reue Lostume von Frau Stein und Herrn Stephan.

Requisiten von den Herren Mohr, Fasch und Stein.

ILL»88«I»pr«i8«
BalconsitzI. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....

3 ^
2 „ 60 „
2 .. 60 ..

Parquetlogensitz . .
MittelplatzII. Rang
Logensitz II. Rang .

2 ^ 60
2 „ — „
1 „ 60 „

Parterresitz.1 ^30^
Amphietheater . . . . — „ 60 „
Gallerte.— „ 50

Kasse-Oeffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei m Oldenburg.



Großherzogliches Theater rn Oldenburg.
Dienstag, den 28. Dccembcr 1888.

Mit aufgehobenem Abonnement.

Iu ermäßigten Preisen.
Regie: Herr vr. Devrient.

Zaubermärchen mit Gesang und Tan; in 5 Bildern nnd einem Vorspiel von Ludwig Raupp.
Musik von Gustav von Rößler.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Pers

V » r 8 P 1 v 1.
Haßwiga, eine mächtige Zauberin . . Fräul. Schultheis.

Te!ga, ! Helferinnen

Fräul. Peterson.
Frau Büttner.
Frau Olbrich.
Herr Büttner.
Fräul. Grube.
Fräul. Kuhlmanu.
Herr Mummert.

Perphonia, eine gute Fee
König Otbert ....
Ahna, seine Gemahlin .
Goldhaar, beider Tochter
Runibald, Otberts Vertrauter
Ugulo, Schließer der schwarzenGewölbe,

einst im Dienste König Schreckwulfs Herr Mohr.
Schnuffelfrauen. Runzelweiber. Zadderschwestern.

Ein Schutzengel.
X _

L. «LL«L:

Am Taubenfee«
Ritter Udo von Taubenburg . . . Herr Taeger.
Claus Wendel, sein Knappe . . . Herr Carell.
Die alte Veronika, eine Kräutersucherin Frau Eichholz.
Trine, Schenkmädchen.Fräul. Horst.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Bauern u. Bäuerinnen vom Dorfe Taubenburg. Ein Schutzengel.

onen:

Funkenslieber, sein Minister
General Knistergluth....
Der rothe Hahn, sein Adjutant
Fackel, ein Aufwärter . . .
Udo von Taubenburg . . .
Claus, sein Knappe ....
Goldhaar.
Die Funkengarde. Schornsteinfeger. Feuerzeuge. Ein Schutzengel.

Tanzspiele der Funkengarde, der Schorn¬
steinfeger und der Feuerzeuge.

S. «LL«L:

Die Perle der Wafserhexe.
Die Wasserfee dcS Taubensees . . . Fräul. Schiffel.
1 . ).Fräul. Rehme.
2. Seenixe.Fräul. Peterson.
3 . ).Fräul. Clar.
Winnefloß, eine bösartige Wasserhexe. Fräul. Geldner.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Udo von Taubenburg.Herr Taeger.
Clans, sein Knappe.Herr Carell.
Seenixcn. Fischweibchen. Wasser- und Schilfgeister. Seethiere.

Ein Schutzengel.

s. «Lick:

Das Truggold des Feuerlandes.
Feuerjoh, Beherrscher des Feucrlandcs Herr Seydelmann.
Flammina, seine Tochter .... Fräul. Clar.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Bernhard.

Herr Jdali.

Herr Taeger.

Herr Carell.

Fräul. Kuhlmann.

4. «L1<Lr

Sternenzauber.
Asterion, Herr der Sternenwelt . . Herr Krähl.
Wollewatteballerumpelpumpel, Wolkengott Herr Stein.
Ariel, ein Lustgeist
Mollich, ein Wolkenschiebcr.
Triniela, ein irrender Stern
Udo von Taubenburg . .
Claus, sein Knappe . . .
Goldhaar.
Mond und Sterne.

L. «LL<L

König Wichtel und
König Wichtel der Erste und der Letzte
Prinzessin Liliput, eine Blumenclfe .
Pitsch,
Patsch,
Bimm,
Bamm,
Kling,
Klang,
Z'ck,
Zack,
Tick,
Tack,
Schnick,
Schnack,
Türkei, der Nachtwächter ....
Schmor, der Leibkoch.
Goldhaar.
Ein Schutzengel. Pagen.

Schlußbild aller Figuren

Wichtel Männchen

Fräul. Saldern.

Herr Eichholz.

Fräul. Horst.

Herr Taeger.

Herr Carell.

Fräul. kuhlmann.

fein Hof.
Albert Dannenberg.

Bertha Dannenberg.
Emma Sandau.

Marie Wilms.

Emilie Wilms.

Friedrich Meier.

August Meinardus.

Adeline Thomßen.

Wilhelm Fischer.

Willy Sandau.

Alma Dannenberg.

Heini Mohr.

Ferdin. Dannenberg.

Willi Donnenberg.

Georg Schnittger.

Bertha Sims.

Fräul Kuhlmann.

des Spiels.

Zwischenacts-Musik:
Vor dem Vorspiel: Weihnachtsvorspiel. Nach dem 1. Bild: 1^68 I'urivsbbs8, Polka von Bosquet. Nach dem 2. Bild:

Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. Nach dem 3. Bild: Die Mühle im Schwarzwald, von Eilenberg. Nach
dem 4. Bild: Die türkische Schaarwache, von Michaelis.

A. I":»»i8< v on IO ^1

Textbücher (Märchenerzählung) find an der Caffe :» 30 Pf. zu haben.
Reue Dekorationenvon Herrn Hoftheater - Maler Mohrmann. Die Maschinerien von Herrn
Hoftheater -Maschinenmeister Duphorn. Reue Costiime von Frau Stein und Herrn Stephan.

Requisiten von den Herren Mohr, Fasch nnd Stein.

^ » 8 8 « « I» r « I 8 v

BalconsitzI. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....

1 ^ 60 Parquetlogensitz . . 1 30 Parterresitz.... . . —^75
1 „ 30 „ Mittelplatz II. Rang I „ „ Amphietheater . . . . — „ 40 „
1 „ 30 „ Logensitz II. Rang . I // /» Gallerie.

Kasse-Oeffnung Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende 9 Uhr.
Freibillett haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.

Der Billeiverkauf zu dieser Vorstellung findet am Montag, den 24. d. MtS., Vormittags von 11 bis l Uhr, am
Dienstag, den 25. d. Mts., Mittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, au der Casse im Vestibüle des
Theaters statt. Großherzogliche Theater-Commission.

Schulzesche Hvf-Buchdruckereim Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Donnerstag, den 27. December 1888.

5V Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

er Pureaukral

Lustspiel in 4 Acten von G. von Moser.

*

Graf Meng.

Ella, dessen Tochter ....

Rosen, Ministerialbeamter . .

Lemke, Redant.

Karoline, dessen Frau . . .

Gertrud, ! . .
ihre Töchter

Anna, s . .

Eberhard Graf Meng....

Sebald, Schriftsteller ....

Leo Kraft, Musiker ....

Friedrich, Diener bei Graf Meng

Charlotte. Mädchen bei Lemke .

Personen:

Herr Krähl.

Frau Droescher.

Herr Eichholz.

Herr Seydelmann

Frau Dietrich.

Fräul. Saldern.

Fräul. Geldner.

Herr Taeger.

Herr Jdali.

Herr Kökert.

Herr Mummert.

Fräul. Peterson.

Zwischenakts- M usik: Vor dem 1. Act: Marsch von Zerbe. Vor dem 2. Act: Ehret die Frauen,

Walzer von Strauß. Vor dem 3. Act: Ungarisches Lustspiel-Ouverture von Keler-Bela. Vor dem 4.

Act: Geistesfunken, Polka von Waldteufel.

<l^m 2. von Lv RUnRitSii.

IL » 8 8 «I» D» r « » 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .3 - 60 -
parquetsitz.3 - 60 -

parquetlogensitz . . 3 Mk. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang3 - - -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz . .
Amphitheater.
Gallerie. . . .

l Mk. 30pf
- - 60 -
- - 50 -

Kasseöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9'^ Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckcrei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 30. Decernber 1888.

51. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Trauerspiel in 5 Acten von Goethe. Musik von Beethoven.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Margarethe Vvn Parma, Tochter Karls V.,
Graf Egmont, Prinz von Gaure . . .
Wilhelm von Oranien.
Herzog von Alba.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn . . .
Machiavell, im Dienste der Regentin . .
Richard, Egmont's Geheimschreiber . .

! unter Alba dienend
Gomez, ) . . . .
Clärchen, Egmont's Geliebte.
Ihre Mutter.
Brackenburg, ein Bürgersohn . . . .
Soest, Krämer,

Personen:
Regentin der Niederlande

Jetter, Schneider,
Zimmermann,
Seifensieder,
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Fünfter
Buyck, Soldat unter Egmont
Ruysum, Invalide und taub
Vansen, ein Schreiber . .
Volk. Gefolge. Wachen u. s.

> Bürger von Brüssel

w.
Der Schauplatz ist in Brüssel.

Fräul. Schultheis.
Herr Basil.
Herr Krähl.
Herr Devrient.
Herr Kökert.
Herr Büttner.
Herr Olbrich.
Herr Brandhorst.
Herr Jdali.
Fräul. Kuhlmann.
Frau Lanz.
Herr Taeger.
Herr Eichholz.
Herr Seydelmann.
Herr Stein.
Herr Mohr.
Herr Mummert.
Herr Duon.
Herr Rabben.
Herr Lübben.
Herr Fischer.
Herr Droescher.
Herr Bernhard.
Herr Carell.

2. 1*r»ii8t von KO AHnntvii.

HM' ^ » 8 8 « n I» r « i 8 « : "MR
Valconsitz I. Rang. . 3Mlr. —Pf.
Logenfitz I. Rang. . 2 - 60 -
parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz . . 2 Alk. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang2 - - -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Kajseöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr.

Parterresttz .... I Mk. 30 Pf
Amphitheater60 -
Gallerte.— - 50 -

Ende nach 10^2 Uhr.
Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 1. Januar 1889.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrieut.

Prinzessin Goldhaar.

Zauberrnarchen mit Gesang und Tan; in 5 Bildern und einem Vorspiel von Ludwig Raupp.
Musik von Gustav von Rößler.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

V»l08»p»«1.
Personen

eine mächtige Zauberin

ihre Helferinnen

Haßwiga,

Ritha,

Telga,

Perphonia, eine gute Fee

König Otbert ....

Ahna, seine Gemahlin .

Goldhaar, beider Tochter

Runibald, Otberts Vertrauter

Ugulo, Schließer der schwarzen Gewölbe,

einst im Dienste König Schreckwulfs

Schnuffelfrauen. Runzelweiber.

Ein Schutzengel.

Fräul. Schultheis.

Fräul. Peterson.

Frau Büttner.

Frau Olbrich.

Herr Büttner.

Fräul. Grube.

Fräul. Kuhlmann.

Herr Mummert.

Herr Mohr.

Zadderschwestern.

Funkenstieber, sein Minister

General Knistergluth....

Der rothe Hahn, sein Adjutant

Fackel, ein Aufwärter . . .

Udo von Taubenburg . . .

Claus, sein Knappe ....

Goldhaar.

Die Funkengarde. Schornsteinfeger. Feuerzeuge. Ein Schutzengel.
Tanzspiele der Funkengarde, der Schorn¬

steinfeger und der Feuerzeuge.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Bernhard.

Herr Jdali.

Herr Taeger.

Herr Carell.

Fräul. Kuhlmann.

4. »1LS:
Sternenzauber.

L. «ILck:
Am Taubensee.

Ritter Udo von Taubenburg . . . Herr Taeger.

Claus Wendel, sein Knappe . . . Herr Carell.

Die alte Veronika, eine Kräutersucherin Frau Eichholz.

Trine, Schenkmädchen.Fräul. Horst.

Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.

Bauern u. Bäuerinnen vom Dorfe Taubenburg. Ein Schutzengel.

Asterion, Herr der Sternenwelt . . Herr Kräht.

Wollewatteballerumpelpumpel, Wolkengott Herr Stein.

Ariel, ein Luftgeist.Fräul. Saldern.

Mollich, ein Wolkenschieber.... Herr Eichholz.

Triniela, ein irrender Stern . . . Fräul. Horst.

Udo von Taubeuburg.Herr Taeger.

Claus, sein Knappe ....'. Herr Carell.

Goldhaar.Fräul. Kuhlmann. -
Mond und Sterne.

5. «1L<L:

2. «il«»:
Die Perle der Wasserhexe.

Die Wasserfee des Taubensees . . . Fräul. Schiffel.

1. l.Fräul. Rehme.

2. ! Seenixe.Fräul. Peterson.
3. ).Fräul. Clar.

Winnefloß, eine bösartige Wasserhexe. Fräul. Geldner.

Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.

Udo von Taubenhurg.Herr Taeger.

Claus, sein Knappe.Herr Carell.

Secnixen. Fischweibchen. Wasser- und Schilfgeister. Seethiere.

Ein Schutzengel.

». «ILck:
Das Truggold des Feuerlandes.

Feuerjoh, Beherrscher des Feuerlandes Herr Seydelmann.

Flammina, seine Tochter .... Fräul. Clar.

König Wichtel und sein Hos.
König Wichtel der Erste und der Letzte Albert Dannenberg.

Prinzessin Liliput, eine Blumenelfe . Bertha Dannenberg.

Pitsch, i. Emma Sandau.

Patsch, . Marie Wilms.

Bimm, l. Emilie Wilms.

Bamm, I. Friedrich Meier.

Kling, i. August Meinardus.

^ Wichtel Männchen

Adeline Thomßen.

Wilhelm Fischer.

Zack, ! . Willy Sandau.
Tick, » . Alma Dannenberg.
Tack, t . Heini Mohr.

Schnick, >.

Schnack, .

Türkei, der Nachtwächter ....

Schmor, der Lcibkoch.

Goldhaar.

Ein Schutzengel. Pagen.

Ferdin. Dannenberg.

Willi Dannenberg.

Georg Schnittger.

Bertha Sims.

Fräul. Kuhlmann.

Schlußbild aller Figuren des Spiels.

Zwischenaets-Musik:
Vor dem Vorspiel: Weihnachtsvorspiel. Nach dem 1. Bild: I-ss ^arrvsttss, Polka von Bosquet. Nach dem 2. Bild:

Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. Nach dem 3. Bild: Die Mühle im Schwarzwald, von Eilenberg. Nach
dem 4. Bild: Die türkische Schaarwache, von Michaelis.

öl«»» 2. LiLLv von IO AL»»»t«».

Textbücher (Märchenerzählung) sind an der Caffe L 30 Pf. zu haben.
Reue Becorationen von Herrn Hofthenter - Maler Mohrmann. Die Maschinerien von Herrn
Hostheater-Maschinenmeister Buphorn. Reue Costnme von Frau Stein und Herrn Stephan.

Requisiten von den Herren Mohr, Fasch und Stein.

WM' TWff
Balconsitz I. Rang . . 3 ^

—
Parquetlogensitz . . 2 60 Parterresitz. . . . . . 1 ^30^j

Logensitz I. Rang . - 2 „ 60 „ Mittelplatz II. Rang 2 „ ,/ Amphietheater . . . . — „ 60 „

Parquetsitz. - 2 „ 60 „ Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „ Gallerte. - - - „ 50 „.^ ^ . . „ ^

Kaffe-Oeffnung 61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

SchulzescheHof-Buchdruckereiin Oldenburg.



4»Ir»»̂4

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 2. Januar 1889.

7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

NE" Anfang 4 Uhr. ^
Regie: Herr vr. Devrient.

» F f/»» <»»» / ,

Trauerspiel in 5 Acten von Goethe. Musik von Beethoven
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karls V., Regentin der Niederlande.Fräul

Graf Egmont, Prinz von Gaure.Herr

Wilhelm von Oranten.Herr

Herzog von Alba.Herr

Ferdinand, sein natürlicher Sohn.Herr

Machiavell, im Dienste der Regentin.Herr

Richard, Egmont's Geheimschreiber.Herr

Gome'z, j ^ter Alba dienend ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' Arr
Clärchen, Egmont's Geliebte...Fräul

Ihre Mutter.Frau

Brackenburg, ein Bürgersohn.Herr

Soest, Krämer,

Jetter, Schneider,

Zimmermann,

Seifensieder,

Erster

Zweiter
Dritter

Vierter

Fünfter

Buyck, Soldat unter Egmont.Herr

Ruysum, Invalide und taub.Herr

Vansen, ein Schreiber.Herr

Volk. Gefolge. Wachen u. s. w.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Herr

Herr

Herr

Herr

> Bürger von Brüssel.Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

. Schultheis.

Basil.

Krähl.
Devrient.

Kökert.

Büttner.

Olbrich.

Brandhorst.

Jdali.

. Kuhlmann.

Lanz.

Taeger.

Eichholz.

Seydelmann.
Stein.

Mohr.
Mummert.

Duon.

Rabben.

Lübben.

Fischer.

Droescher.

Bernhard.
Carell.

_ <1^111 s. I*L»LL8^ V«»II 40 Limit «II.

n » 8 8 «I» I» r « » 8 « :

S
Ss

1

Salconfih I. Rang.
Logcnsitz I. Rang.
Parquetliti.

. 3NIK. — Pf.

.8 - 60 -

.2 - 60 -

Parquetlogeilsitz. . 2 Alk. 60 Pf.

NlittelplatzII.Rang2 - - -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Kasseöffnung 3 Rhr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Nhr. Ende nach 7^2 ^ltir.

Parterrefih . ,

Amphitheater

Gallerte. . . .

1 Mk. 30Pf.

- - 60 -

— - 50 -

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 3. Januar 1889.

53. Vorstellung im Abonnement.

Negie: Herr Maximilian Carell.

Lustspiel in 3 Aufzügen non Adolf NMbrandt.

Personen:
Oswald, Maler.Herr Basil.
Werner, l.Herr Jdali.
Simson, ! Maler, Oswald's Freunde.Herr Taeger.
Mockert, genannt Plato, ). Herr Kökert.
Sandberg, Bankier.Herr Carell.
Blume.Herr Seydelmann.
Frau von Willnitz.Frau Dietrich.
Leonore von Seefeld, deren Tochter, Wittwe.Fräul. Walther.
Else, Werner's Schwester.Frau Droescher.
Müller, genannt tlbique, Hausmeister der Maler.Herr Eichholz.
Ein Gerichtsvollzieher. Herr Stein.
Ein Gensdarm.Herr Brandhorst.
Zwei junge Mädchen. Ein Farbenreiber.

Zwischenakts- M U sik : Vor dem 1. Act: Böhmischer Tanz von Löw. Vor dem 2. Act: „Glücklich
ist, wer vergißt", Polka-Mazurka von Strauß. Vor dem 3. Act: Ho hzeitslied (nach Goethe) von Manns
und „Trik-Trak", Polka von Müller.

<I« ni 2. s?r»«l8v IO WRinRilSii.

IL » 8 8 « » p r v i 8 «: "MR
Valconfitz I. Rang. . 3MK.—Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII. Rang 2 - - -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz . . . . l Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte .— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9^ Uhr.
Freitag, den 4. Januar 1889: Conzert der Grostherzoglichen Hofcapelle.

Schulzeschc Hvfbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 6. Januar 1889.

54. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian CareU.

Auf eigenen Füßen.

Gesangsposte in 6 Bildern von E. Pohl und H.^Wilken. Musik von Conradi.
(DirigenI: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Erstes Bild:
Hermann Pfannenschmidt,

von Schranken,

Röthelmann,

Liebnitz,

Würmer,

Adolar Beseler, genannt Matsch,

Psannenschmidt's Freund und

Factotum.Herr

In <IuI« i Zulbil«!
> Herr Droescher.

Herr Kölert.

Herr Eichholz.

Herr Olbrich.

Herr Mummert.

>K-

§

-r§

Carell.

ans Berlin

Lieschen Spröde, Kellnerin

Pinkert, Schlächter,

Glattbein, Küster,

Studenten.

Scene: Heidelberg.

Fräul. Horst.

Herr Stein.

Herr Fischer.

Zweites Bild: 8

Agnes Herbach, eine Waise.... Fräul. Saldern.

Hermann Pfannenschmidt' .... Herr Droescher.

Röthelmann.Herr Eichholz.

Würmer.Herr Mummert.

Liebnitz.Herr Oll» ich.

Matsch.Herr Carell.

Lieschen.Fräul. Horst.

Studenten.

Scene: Berlin, ein Garten.

Personen:
Viertes Bild: Htül»vi»4v8

(Spielt 1^2 Jahr später.)

Hasenhut, Hauswirth.Herr Srhdelmann.

Pfannenschmidt, Restaurateur . . . Herr Droescher.

Matsch, sein Compagnon .... Herr Carell.

Lieschen Spröde, Dienstmädchen . . Fräul. Horst.

Ede, Kellnerjunge.Fräul. Peterson.

Röthelmann, Sänger und Componist . Herr Eichholz.

Pinkert.Herr Stein.

Glattbein.Herr Fischer.

Reich, Geheimrath.Herr Krähl.

Agnes Herbach, seine Nichte . . . Fräul. Saldern.

von Schranken, Fabrikant .... Herr Kökert.

Die Waschfrau.Frau Büttner.

Der Schlächterjunge.Fräul. Clar.

Der Bäckerjunge.Frau Stein

Der Bierfahrer.Herr Mohr.

Schutzleute. Gläubiger. Ein Executor.

Scene: Berlin, Cafs Pfannenschmidt.

Drittes Bild: II

Hermann Pfannenschmidt . .

Matsch.

Lieschen.

Röthelmann.

Wörmer.

Liebnitz.

Pinkert.

Glattbein.

Lobedanz, Justizrath....

Frau Hahnemann, aus Dresden

Rosalba,

Lucretia,

Jäckel, aus Stuttgart

Ein alter Herr aus Wien . .

Zwei alte Damen. Andere Erben

ihre Töchter

in»«»

. Herr Droescher.

. Herr Carell.

. Fräul. Horst.

. Herr Eichholz.

. Herr Mummert.

. Herr Olbrich.

. Herr Stein.

. Herr Fischer.

. Herr Bernhard.

. Frau Eichholz.

. Fräul. Schiffel.

. Fräul/(Rehme.

. Herr Lübben.

. Herr Brandhorst.

Studenten.

Fünftes Bild: Iktim Vo1lL8»i»Hvr»lt.
(Spielt 2 Jahre später.)

Adolar Beseler, Volksanwalt . . . Herr Carell.

Lieschen, seine Frau.Fräul. Horst.

Röthelmann, Schreiber und Chorist

beim Hostheater.Herr Eichholz.

Pfannenschmidt.Herr Droescher.

Krabbenstrecker, Sozialist,

Frau Weidenhammer,

Zimmervermietherin,

Markull, Künstler,

Otto, Budiker.

Frau Otto,

Kühling,

Faselkopf,

Scene: Berlin,

Clienten

Herr Kökert.

Frau Lunz.

Herr Jdali.

Herr Duon.

. Fräul. Grube.

. . . Herr Rabben.

. . . Herr Olbrich.

Beseler's Bureau.

Scene: Ein Saal auf Pseffermann's Gute.

Zwischenacts-Mrisik: 1. Vnmähli,, gsscür,
3. Juanita-Quadrille von Strauß. 4. Auf Ferienreisen,

Sechstes Bild: D« iLonimt »n«I«r8!
Geheimrath Reich.Herr Krähl.

Agnes, seine Nichte.Fräul. Saldern.

Hermann Pfannenschmidt .... Herr Droescher.

Lobedanz, Justizrath.Herr Bernhard.

Beseler.Herr Carell.

Lieschen.Fräul. Horst.

von Schranken.Herr Kökert.

Röthelmann.Herr Eichholz.

Pinkert.Herr Stein.

Glattbein.Herr Fischer.

Studenten.

Scene: Ein Saal in Reich's Hause.

Matsch von Rust. 2. Anlade printanisie tun Lacombe.

Polka von Strauß.

«Ivn» 3. I31I4« I*»«8« von IQ WI1iiUit«;ii.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasse-Oeffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Sctmlzescbe Hos-Buchdruckerei m Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 8. Januar 1889.

55. Vorstellung im Abonnement.

DM" wegen Erkrankung des Herrn Rökert statt der angekündigten
Vorstellung:

Regie: Herr vr. Devrient.

Schauspiel in 5 Acten von Heinrich Laube.

ie Aarlsfchüler

Personen:

Herzog Karl von Würtemberg.Herr Krähl.

Gräfin Franziska von Hohenheim.Fräul. Walther.

Generalin Rieger.Frau Dietrich.

Laura, deren Pflegetochter.Frau Droescher.

General Rieger, Kommandant des Hohen-Aspergs.Herr Büttner.

Hauptmann von Silbcrkalb, Kammerherr.Herr Seydelmann.

Sergeant Bleistift.Herr Eichholz.

Friedrich Schiller, Regiments-Feldscheer. Herr Taeger.

Anton Koch, genannt Spiegelberg. 'l.Herr Basil.

von Scharpstein, genannt Schweitzer, /.Herr Olbrich.

von Hofer, genannt Ratzmann, > Karlsschüler.Herr Jdali.

Pfeiffer, genannt Roller, !l.Herr Mummert.

Peters, genannt Schufterle, /.Herr Lübben.

Christoph Bleistift, genannt Nette, Hundejunge.Fräul. Geldner.

Ort und Zeit: Schloß zu Stuttgart vom 16. zum 17. September 1782.

Zwischenacts-Musik: 1 . Harold (nach Uhland) von Manns. 2. Nach der Heimath, Marsch von
Pauling, 3. xrintsrnisrv von Lacombe. 4. Fackel-Polonaise Nr. 2 von Manns. 5. Jlka, Polka-

Mazurka von Michaelis.

ll« m s. VO N KO
Krank: Herr Kökert. Beurlaubt: Fräul. Horst.

HE" "WU
Ralconsttz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logcnsitz I. Rang.2 - 60 -
Parquellitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang2 - — -
Logensttz II. Rang I - 60 -

parterresitz . . . . l Mtz. 30 Pf,
Änlphitheater... — - 60 -
Galierie.— - 50 -

Kasteöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Wr. Ende 10 Ilhr.

Schulzcsche Hofbuchdruckcrei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. ^
Donnerstag, den 10. Januar 1889.

56. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Schwabenstreich.

Lustspiel in 4 Acten von Franz von Schönthan.

Personen:
Friedrich Lörsch, Gutsbesitzer.Herr Eichholz.
Hildegard Lörsch, geb. v. Zinkwitz, seine Frau.Frau Dietrich.
Martha, ihre Tochter.Frau Droescher.
Paul von Gredding, ihr Schwiegersohn.Herr Kökert.
Hedwig von Gredding, geb. Lörsch, seine Frau.Fräul. Walther.
Conrad von Schwyburg, Gutsbesitzer.Herr Droescher.
vr. August Winkelberg.Herr Büttner.
Palmiro Tamburini.>-.Herr Carell.
Ein Telegraphenbote.Herr Seydelmann.
Minna, Dienstmädchen bei Lörsch.Fräul. Geldner.
Lobmeyer, Jnspector.Herr Stein.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: In den ersten zwei Acten auf dem Rittergute Zinkwitz,
in den beiden letzten Acten in Berlin.

Z w i sch e n a et s - Musik: 1 . Deutscher Kaiser-Marsch, von Zikoff. 2. Souvenir de Petersbourg,
Walzer von Resch. 3. Ouvertüre zu: „Das Nachtlager", von Kreuzer. 4. Mazurka von Czibulka.

<I«III 3. voii 16 ^liiilltlii.

Beurlaubt: Fräul. Horst.

H r» 8 8 « I» I» I» « i 8i « :
Nalconsitz I. Rang.
Logensitz I. Rang.
Parqnetlitr.

. 3MK. — Ps.

.8 - 60 -

.8 - 60 -

Parquetlogensitz . . 3 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 3 - - -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . . . . l Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Raüeöffiiung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende vor 10 Uhr.
Im Theater gesunde«: l Opernglassutteral, 1 Broche, t Taillentuch, 1 Schleier, 1 Taschentuch,

gez. L. O. und Krone, l rothscidencs Taillentuch, 1 Tischentuch mit bunter Kante, gez. Ll. 8., 1 Taschentuch
mit bunter Kante. ^

Schulische Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Anfang6Uhr

Oldenburg.Großherzogliches Theater in
Freitag, den 11. Januar 1889.

Anfang 6 Uhr.
L Htliill« »

Mit aufgehobenem Abonnement.

JE" L« « n
Regie: Herr vr. Devrient.

KÄnbrr.

Ein Schauspiel in 5 Acten von Friedrich Schiller.

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor .Herr Seydelmann.

Franz, s ^ .Herr Devrient.
Amalie von Edelreich, Nichte des Grafen.Fräul. Kuhlmann.
Spiegelberg,
Schweizer,
Grimm,
Ratzmann, >
Schufterle,
Roller,
Kosinsky,
Schwarz,

Herr Carell.
.'.Herr Krähl.
.Herr Mummert.

Libertiner, nachher Banditen ^err Duom"'
. Herr Droescher.
.Herr Taeger.

Herr Olbrich.
Herrmann, Bastard von einem Edelmann .Herr Kökert.
Daniel, ein alter Diener im Moorischen Hause.Herr Jdali.
Pastor Moser.Herr Büttner.
Ein Pater.. . Herr Eichholz.
Erster l.Herr Stein.
Zweiter - Räuber.Herr Brandhorst.
Dritter ). Herr Bernhard.
Ein Diener.Herr Rabben.
Räuberbande. Nebenpersonen.

Der Ort der Geschichte ist Deutschland, die Zeit der Geschichte um die Mitte des achtzehnten Jahrhunderts.

Die Zeit des Schauspiels ungefähr zwei Jahre.

Friedrich Schiller, geb. den 10. November 1759, begann seine „Räuber" auf der Karlsschule in Stuttgart; im

Druck erschienen sie 1781 zum ersten Male. Am 13. Januar 1782 wurden sie zum ersten Male auf dem Mannheimer

Nationaltheater ausgeführt und zwar in einer auf Anlaß des Intendanten von Dalberg von der Mannheimer Regie, gegen

des Dichters ausdrückliche Einwendungen, verfaßten Umarbeitung und Rückdatirung der Handlung in das Mittelalter. Zum

ersten Male nach dem Urtext, jedoch mit Einfügung der von Schiller selbst nachgeschriebenen Sccnen (Hermanns, Act 4 und

Thurmscene, Act 5, sowie Verschmelzung der Scenen des Franz und der Amalie, Act 1) wurden „die Räuber" in der auch

unserer heutigen Vorstellung zu Grunde gelegten Form aufgeführt: in Karlsruhe zum Schillertage 1860.

Zwifchenacts-Mufik: 1. Ouvertüre zur Ernte-Cantate von Weber. 2. Entre-Act von Manns. 3. Finale
aus Lohengrin von Wagner. 4. Zwischenact aus Manfred von Schumann. 5. Zwei Motive aus Jessonda von Spohr.

Beurlaubt: Fräul. Horst.

MM" a 8 8 SI» p ^ S i 8 «:
Valconsitz I. Rang. . l Mir. 60Pf. parquetlogensitz. . 1 Mk. 30 Pf. Parlerresitz. . . . — Mk. 75 Pf.
Logensitz I. Rang. . 1 - 3V - Mitteiplatzll.Rangl - - - Amphitheater. . - 40-
Parquetsitz. . 1 - 30 - Logensitz II. Rang 1 - — - Gallerte. - 30-

Kaffeöffnung 5^ Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.

Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Freitag, den 11. d. M-, Vormittags von 11 bis 1 Uhr und

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt; dem verehrlichen Publikum steht es frei für die ganze

Reihe von zwölf Schillerabenden sich Plätze im voraus zu sichern und kann daher den geehrten Abonnenten ein Vorzugsrecht

auf ihre Plätze nicht gestattet werden. Großherzogliche Theater-Commifsion.

NE" Am nächsten Schiller-Abend gelangt zur Aufführung: Die Verschwörung des Fiesko zu Genua.

SchulzescheHof-Buchdruckereiin Oldenburg.

Anfang6Uhr.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 13. Januar 1889.

L7. Vorstellung im Abonnement.«
Regie: Herr vr. Devrient.

Per
Graf von Hammerstein.

Historisches Schauspiel in 5 Auszügen von Adolf Wiibrandt.

Personen:
Kaiser Heinrich II .Herr Krähl.
Erkanbald, Erzbischof von Mainz, Erzkanzler des Reichs.Herr Büttner.
Bischof Meinwerk von Paderborn.Herr Jdali.
Konrad von Franken.Herr Basil.
Graf Otto von Hammerstein.Herr Taeger.
Balderich, dessen Lehnsmann.Herr Mummert.
Eckard, ein junger Priester.Herr Droescher.
Sophia, Oberin eines Nonnenklosters.Frau Dietrich.
Irmgard, Graf Otto's Muhme.Fräul. Kuhlmann.

Judith, s ^nge Edelfraulem.Fräul. Saldern.
Der Klostervogt.Herr Eichholz.
Thietmar, aus Bischof Meinwerk's Gefolge.Herr Stein.
Ein kaiserlicher Schaarmeister.Herr Brandhorst.
Folkmar, ein alter Bauer.Herr Duon.
Otbert, dessen Enkel.Herr Olbrich.
Eine Wahrsagerin.Frau Lanz.
Ein Bettler.Herr Carell.
Ein alter Bauer.Herr Seydelmann.
Gottfried, ein junger Kriegsknecht.Herr Kökert.
Ein Herold.Herr Lübben.
Gefolge. Pilger. Nonnen. Kriegsleute und Volk.

Die Handlung spielt in verschiedenen Gegenden des Mittelrheins, im elften Jahrhundert.

Zwischenacts Musik: 1. Festmarsch von Herrsche!. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 3. Fantasie
aus „Tannhäuser" von Wagner. 4. Ave Maria von Schubert. 5. Entre-Act von Manns.

<l«NL 2. V«»II LO

HV K » 8 8 « » K» r v » 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3 Mir. -Ns. Parquetlogensttz. . 2 AUr. 60 ps. Parterresitz . . . . i Mk. 30 Ps
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 - Mittelplatzll. Rang 2 - - - Amphitheater. . - 60-
Parquetsitz. .2 - 60 - Logenfitz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . - - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. ^
Dienstag, den 15. Januar 1889.

58. Vorstellung im Abonnement.

VE" Zum ersten Male: "WU

Regie: Herr vr. Devrieut.

»ililirm».

Schauspiel in 5 Aufzügen von Adolf Wilbrandt.

Personen:

Joachim Lengfeld.Herr Krähl.

Heinrich, sein Sohn.Herr Taeger.

Johannes Erdmann.Herr Devrient.

Or. Bredow.Herr Büttner.

Therese von Lubin.Fräul. Schultheis.

Lili, deren Tochter...Fräul. Kuhlmann.

Frau Huber.Frau Dietrich.

Schreiner, Lengfeld's Secretair .Herr Seydelmann.

Ein Kellner.

Die Handlung spielt in der Gegenwart, in einer großen Stadt.

Zwischenacts-Mustk: 1 . Ouvertüre zu „Die Weiber von Weinsberg" von Conrad. 2. Fackeltanz 1

von Manns. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde". 4. Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner. 5. Maurische

Trauermusik von Mozart.

Zirrek <I« ni 2. v«»ii IO Hlinut«,,.

« i» i» i « i *»« : "'dE
Salconsih I. Nang. . 3Alk. — Ps.
Logenüh I. Na,ig. .3 - 60 -
Parquetüh.3 - 60 -

Parquetlogensttz . . 3 LNK. 60 Ps.
AlittelplahII.Rang3 - - -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Partcrresitz .... 1 Alk. 30 ps.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Lafleöffnung 6^2 Tlhr. Anfang 7 Nhr. Ende gegen 10 Ilhr.

Schulzeiche Hofbuchdruckerei in Oldenburq.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. F/
Mittwoch, den 16. Januar 1889.

8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr vr. Devrient.

v

rrs

S

Der
Graf von Hammerstein.

Historisches Schauspiel in 5 Aufzügen von Adolf Wilbrandt.

Persone«:
Kaiser Heinrich II .Herr Krähl.
Erkanbald, Erzbischof von Mainz, Erzkanzler des Reichs.Herr Büttner.
Bischof Meinwerk von Paderborn.Herr Jdali.
Konrad von Franken.Herr Basil.
Graf Otto von Hammerstein . ..Herr Taeger.
Balderich, dessen Lehnsmann.Herr Mummert.
Eckard, ein junger Priester.Herr Droescher.
Sophia, Oberin eines Nonnenklosters.Frau Dietrich.
Irmgard, Graf Otto's Muhme.Fräul. Kuhlmann.
Beatrix, ! iunae Edelfräulein.8^- Schiffel.
Judith. ) «-oerMmem.Fräul. Saldern.
Der Klostervogt.Herr Eichholz.
Thietmar, aus Bischof Meinwerk's Gefolge.Herr Stein.
Ein kaiserlicher Schaarmeister.Herr Brandhorst.
Folkmar, ein alter Bauer.Herr Duon.
Otbert, dessen Enkel.Herr Olbrich.
Eine Wahrsagerin.Frau Lanz.
Ein Bettler.Herr Cnrell.
Ein alter Bauer.Herr Seydelmann.
Gottfried, ein junger Kriegsknecht.Herr Kökert.
Ein Herold.Herr Lübben.
Gefolge. Pilger. Nonnen. Kriegsleute und Volk.

Die Handlung spielt in verschiedenen Gegenden des Mittelrheins, im elften Jahrhundert.

Zwischenacts-Musik: 1. Festmarsch von Henschel. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 3. Fantasie
aus „Tannhäuser" von Wagner. 4. Ave Maria von Schubert. 5. Entre-Act von Manns.

-r
»

tlt llR 2. von LO

n r» 8 8 « » I» « 1 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3MK. —Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mk. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang2 - — -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . . . l Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 Ahr. Anfang 4'
2 Ahr. Ende 7^ Ahr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.

îiiß«̂



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 17. Januar 1889.

5S. Borstellung im Aborrrremen

^ Regie: Herr Maximilian Carell. ^

rziehunasresultate

oder:

Lustspiel ik>

Guter und schlechter Ton.
Auszügen non L. Blum. (Frei nach der Operette des Decomlierousse.Z

Personen:

Florbach, Privatier . V.Herr Seydelmann.

Frau von Stern, seine Schwester..Frau Dietrich.

Henriette, ihre Tochter . ..Fräul. Saldern.

Margarethe Western, Nichte de^Frau von Stern.Frau^Droescher.
Hauptmann Rheinfels. . . .. Herr^Droescher.

Louis von Sonnenstein . . . ^.- . / . . Herr Kökert.

Anna, Kammermädchen l. . . ../ . . . Fräul. Geldner.

Wilhelm, ) ^ . -der Frau vow<Stern./. . . . Herr Mummert.

Jaques, j Bediente j. . " . X.' . . . . Herr Stein.

Der Portier.>.../.Herr Brandhorst.

Scene: Im Hause der Frau von Stern. ^Hie Handlung beginnt gbgen Mitternacht und endet am andern
Morgens 8 Uhr:

Zehn MiidchenÄid kein Mann.

Nomische Operette inF Act vouvFran; von Suppe.

(Dirigent: Her/Hofconcertn^eister Manns.)
/ - ^

Personen:

Herr von Schönhahn, Gutsbesitzer . . ..Herr Carell.

Danubia. die Oesterreickerin. . .^ .... Fräul. Saldern.
^ V Fräul. Clar.

Fräul. Schiffe!.

Frau Büttner.

r . .. Fräul. Grube.

Tochter.V Fräul. Peterson.

Danubia, die Oesterreicherin,

Hidalga, die Castilianerin,

Britta, die Engländerin,

Maschinka, die Baierin,

Pomaria, die Oldenburgerin,

Alminia, die Tirolerin,

Limonia, die Italienerin, /

Giletta, die Mexikanerin/

Marianka, die Böhmim

Preziosa, die Arraaptleserin,
Sidonia, Wirthschchterin .

Agamemnon Pasis, Thierarzt

Fräul. Geldner.

, Fräul. Nehme.

^Frau Olbrich.

^Frau Stein.

FMl. Horst.

Herr^ökert.
X Die Handlung spielt auf Schönhahn's Landsitz, in der Nähe einer großen Stadt.

Zwischenaets Musik: l. In leichtem Schritt, Marsch von Carl. 2. Schlittschuhläufer, Walzer von Strauß.
.Auf Urlaub, Polka von Fahrbach. ^

L^VLSvI» «» 1 Kiuck 3. V«»II IO IkUnut«!»«

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasseöffnung 6^2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^2 Uhr.
Freitag, den 18. Januar. Conzert der Großherzogliche» Hoskapele.

Echulzesche Hofbuchdrmkerei in Oldenbura.





Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 17. Januar 1889.

59. Vorstellung im Abonnement.

Wegen Todesfalls in der Familie des Herrn Carell statt der an gekündigten
Vorstellung:

orneliu!

Lustspiel in 4 Acten von Fran; von Schönthan.

Personen:
Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg.

Prinz Curl von Schöningen-Clausthal.

Baronin Henriette von Feldheim.

Graf von Pernwald, herzoglicher Cabinets-Rath.

Paula, dessen Tochter.
Arnold Bäckers.

Cornelius Voß, Maler.

Engelbert, Secretair des Grafen von Pernwald.

Toni, Stubenmädchen ) . ^ .

Ein Diener j "" H""se Baronm.

Herr Basil.

Herr Droescher.

Fräul. Walther.

Herr Krähl.

Frau Droescher.

Herr Kökert.

Herr Olbrich.

Herr Seydelmann.

Fräul. Geldner.

Herr Mummert.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

Das Stück spielt im strengen Winter; zwischen dem 1. und 2. Act liegen 4 Tage, der 3. Act schließt sich

unmittelbar an den 2. an, und der 4. Act spielt 1 Tag später als der 3.

Zwischenaets-Musik: 1 . Im leichten Schritt, Marsch von Karl. 2. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel.
3. Auf Urlaub, Polka von Fahrbach. 4. Ungarische Lustspiel-Ouverture von Keler-Bela.

L. V«»II LO HUnutvi».

Krank: He

IM" IL»

Valconsth I. Rang. . 3Nll!. — Pf.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 -
Parquetfitz.2 - 60 -

rr Eichholz. Beurlaubt: Her

Parquetlogenfch. . 2 Mir. 60 Pf.
MittciplahII.Rang2 - — -
Fogenlih II. Rang 1 - 60 -

r Carell.

8«: "MU

Parterresttz . . . . l Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasteöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.

Freitag, den 18. Januar. Concert der Großherzoglicheu Hofkapelle.

Schulzesche Hoflmchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 20. Januar 1889.
60. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Prinzessin Goldhaar.

Zaubermärchen mit Gesang und Tan; in 5 Bildern und einem Vorspiel von Ludwig Ranpp.
Musik von Gustav von Rößler.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
V«^«p1«1.

Haßwiga, eine mächtige Zauberin . . Fräul. Schultheis.

Telga', ! ^re Helferinnen
Perphonia, eine gute Fee
König Otbert ....
Ahna, seine Gemahlin .
Goldhaar, beider Tochter
Runibald, Otberts Vertrauter
Ugulo, Schließer der schwarzen Gewölbe,

einst im Dienste König Schreckwulfs
Schnuffelfrauen. Runzelweiber.

Ein Schutzengel.

Fräul. Peterson.
Frau Büttner.
Frau Olbrich.
Herr Büttner.
Fräul. Grube.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Mummert.

Herr Mohr.
Zadderschwestern.

L. «116-
Am Taubensee.

Ritter Udo von Taubenburg . . . Herr Taeger.
Claus Wendel, sein Knappe . . . Herr Kökert.
Die alte Veronika, eine Kräutersucherin Frau Eichholz.
Trine, Schenkmädchen.Fräul. Horst.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Bauern u. Bäuerinnen vom Dorfe Taubenburg. Ein Schutzengel.

s. «116-
Die Perle der Wasserhexe.

Die Wasserfee des Taubensees . . . Fräul. Schiffel.
1. l.Fräul. Rehme.
2. ! Seenixe.Fräul. Peterson.
3. ).Fräul. Clar.
Winnefloß, eine bösartige Wasserhexe. Fräul. Geldner.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Udo von Taubenburg.Herr Taeger.
Claus, sein Knappe.Herr Kökert.
Seenixen. Fischweibchen. Wasser- und Schilfgeister. Seethiere.

Ein Schutzengel.

s. «116:
Das Truggold des Feuerlandes.

Feuerjoh, Beherrscher des Feuerlandes Herr Seydelmann.
Flammina, seine Tochter .... Fräul. Clar.

Funkenstieber, sein Minister
General Knistergluth....
Der rothe Hahn, sein Adjutant
Fackel, ein Aufwärter . . .
Udo von Taubenburg . . .
Claus, sein Knappe ....
Goldhaar.
Die Funkengarde. Schornsteinfeger. Feuerzeuge. Ein Schutzengel.

Tanzspiele der Funkengarde, der Schorn¬
steinfeger und der Feuerzeuge.

Herr Olbrich.
Herr Brandhorst.
Herr Bernhard.
Herr Jdali.
Herr Taeger.
Herr Kökert.
Fräul. Kuhlmann.

4. «116-
Sternenzauber.

Asterion, Herr der Sternenwelt . . Herr Krähl.
Wollewatteballerumpelpumpel, Wolkengott Herr Stein.
Ariel, ein Luftgeist
Mollich, ein Wolkenschieber.
Triniela, ein irrender Stern
Udo von Taubenburg . .
Claus, sein Knappe . . .
Goldhaar.
Mond und Sterne.

L. «116

Wichtel Männchen

König Wichtel und
König Wichtel der Erste und der Letzte
Prinzessin Liliput, eine Blumenelfe .
Pitsch,
Patsch,
Bimm,
Bamm,
Kling,
Klang,
Zick,
Zack.
Tick.
Tack,
Schnick,
Schnack,
Türkei, der Nachtwächter ....
Schmor, der Leibkoch.
Goldhaar.
Ein Schutzengel. Page».

Schlußbild aller Figuren

Fräul. Saldern.
Herr Eichholz.
Fräul. Horst.
Herr Taeger.
Herr Kökert.
Fräul. Kuhlmann.

sein Hof.
Albert Danneberg.
Bertha Danneberg.
Emma Sandau.
Marie Wilms.
Emilie Wilms.
Friedrich Meier.
August Meinardus.
Adeline Thomßen.
Wilhelm Fischer.
Willy Sandau.
Alma Danneberg.
Heini Mohr.
Ferdin. Danneberg.
Willi Danneberg.
Georg Schnittger.
Bertha Sims.
Fräul Kuhlmann.

des Spiels.

Zwischenaets-Musik:
Vor dem Vorspiel: Weihnnchtsvorspiel. Nach dem 1. Bild: 1,68 I'uuvsbbsL, Polka von Bosquet. Nach dem 2. Bild:

Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. Nach dem 3. Bild: Die Mühle im Schwarzwald, von Eilenberg. Nach
dem 4. Bild: Die türkische Schaarwache, von Michaelis.

6« m A. «116« «»U8« von LO «liiut«».
_ Beurlaubt: H err Carell.

Textbücher (Märchenerzählnng) sind an der Casse L 30 Pf. zu habe».
Reue Becorationen von Herrn Hoftheater - Maler Wöhrmann. Die Maschinerien von Herrn
Hoftheater - MaschinenmeisterVuphorn. Reue Costüme von Frau Stein und Herrn Stephan.

_ Requisiten von den Herren Mohr, Fasch und Stein.

BalconsitzI. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....

3

2 „ 00 „

2 60 „

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2 ^ 60

2 „ — ,/
1 „ 60 „

Parterresitz.1 ^30
Amphietheater .... — „ 60 „
Gallerie.— „ 50 „

Kasse-Oesfnunl, 61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
^ Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an de» Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags vv 3 llbr >>.

Die Abonnements-Billette der vierten Serie, .ZZ 61 bis 80, sind am Dienstag, den 22. Januar
Morgens von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.

SchulzescheHos-Buchdruckereim Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 22. Januar 1889.

61 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Wo ist die Frau?

Original-Lustspiel in 4 Acten von R. Kneisel.

Personen:
Gabriele von Wessenborn.
Baron Wendelin von Wessenborn, ihr Oheim.
Professor Hermann Hochstedt, Baumeister.
Gerda, seine Schwester.
Ewald Gablitz, Rentier.
Hielmar Thorild, Gutsbesitzer aus Schweden.
Bankier Grevenstein.
Frau Grevenstein, besten Gattin.
Anna, beider Tochter.
Fräulein von Körnitz.
Fräulein von Gerhardt.
Herr von Tauber.
Or. Vollrath, Badearzt.
Frau Roemer, Hausbesitzerin.
Ottilie, ihre Tochter..

n ! im Dienste Gabrielens.Lottchen, Kammermädchen s ..
Ein Telegraphenbote.

Der zweite Act spielt in einer großen deutschen Stadt, die übrigen Acte spielen
Badeorte Moritzbrunn.

Fräul. Walther.
Herr Seydelmann.
Herr Basil.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Kökert.
Herr Droescher.
Herr Bernhard.
Fräul. Grube.
Fräul. Clar.
Fräul. Schiffe!.
Fräul. Nehme.
Herr Mummert.
Herr Eichholz.
Frau Dietrich.
Fräul. Saldern.
Herr Jdali.
Fräul. Geldner.
Herr Brandhorst,

in dem nahe gelegenen

Z w i s ch e n a c t s - M u s i k : 1. Gruß au die Heimrth, Marsch von Döring. 2 Waldesflnstern, von
Czibulka. 3. Ouvertüre zu „Die Matrosen" von Flvtow. 4. Geistesfunken, Polka von Waldteufel.

Ziael» <l« m 2. lk*»ii8v von IO ^1 imiti ii.
Beurlaubt: Herr Carell.

HW" "WE
Lalconsitz I. Rang. . 3 Alk.—Ps.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 -
Parqnetlitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Alk. 60 Pf.
AlittelplatzII.Rang2 - — -
Logensitz II. Rang l - 60 -

Kasteöffnuiig Ol? Ahr. Anfang 7 Ahr.

Parterresitz . . . . l Alk. 30 Pf
Amphitheater... — - 60 -
Galleric.— - 50 -

Ende vor 10 Ahr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 24. Januar 1889.

/-

62 . Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Da« G>a« Wasser

Ursachen
oder:

un- Wirkungen.
Lustspiel in 5 Acten von Scribe.

Personen:
Anna, Königin von England.Fräul. Kuhlmann.

Herzogin von Marlborough.. . Fräul. Schultheis.

Henry von Saint John, Viscount von Bolingbroke.Herr Devrient.

Arthur Masham, Fähnrich im Garderegiment.Herr Kökert.

Abigail, eine Verwandte der Herzogin.Frau Droescher.

Marquis von Torcy, Gesandter Lndwig's XIV.Herr Jdali.

Thompson, Thürsteher der Königin.Herr Stein.

Ein Mitglied des Parlaments.Herr Mummcrt.

Lady Albemarle.Fräul. Grube.

Hofherren, Hofdamen, Pagen.

Zwischenaets-Musik: 1 . Ouvertüre von Manns. 2. Trik-Trak, Polka von Waldteufel. 3. Lagunen-Walzer,
von Strauß. 4. Ständchen, von Manns. 5. Ouvertüre zu „Zampa" von Herold.

Beurlaubt: Herr Carell.

li » 8 8 « »» I» r « i 8 « :
Salconlitz I. Rang. . 3Mtz. —Pf. parquetlogensitz. . 2 Mir 60 Pf. partcrresitz . . . t MH. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang 2 - — - Ainphitlieater. . - - 60 -
parquetsttz.2 - 60 - Fogensitz II. Rang I - 60 - Gallerie.... . - - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Wr.
Sonnabend: Anfang 4 Uhr. Die Verschwörung des Fiesco zu Genua. (2. Schiller-Abend.)

Schulzesche Hofbuchdruckerei iu Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonnabend, den 26. Januar 1889.

Anfang 4 Uhr.
2 Htliill« !

Mit aufgehobenem Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrieirt.

Verschwörung des Fiesco

zu Genua.

Ein republikanisches Trauerspiel in 5 Acten von Friedrich von Schiller.

Personen:
Andreas Doria, Doge von Genua.
Gianettino Doria, Neffe des Vorigen, Prätendent.
Fiesco, Graf von Lavagna, Haupt der Verschwörung.
Verrina, verschworener Republikaner.
Bourgognino, l .
Kalkagno, ! Verschworene.
Sacco, ) .
Lomellino, Gianettino's Vertrauter.
Zenturione,).
Zibo, - Mißvergnügte.
Asserato, ).
Romano, Maler.
Muley Hassan, Mohr von Tunis.
Deutscherder Herzoglichen Leibwache.
Erster l.
Zweiter - aufrührischerBürger.
Dritter 1.
Leonore, Fiesco's Gemahlin.
Julia, Gräfin Wittwe Jmperiali, Doria's Schwester.
Rosa, ) Leonoren's .
Arabella, s Kammermädchen.
Ein Page.

Wachen

Mehrere Nobili. Bürger. Deutsche. Soldaten. Bediente.
Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

Herr Büttner.

Herr Droescher.

Herr Basil.

Herr Krähl.

Herr Taeger.

Herr Kökert.

Herr Eichholz.

Herr Seydelmann.

Herr Mali.

Herr Olbrich.

Herr Lübben.

Herr Mummert.

Herr Devrient.

Herr Stein.

Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Herr Rabben.

Fräul. uhlmann.

Fräul. Walther.

Fräul. Schiffe!.

Fräul. Saldern.

Fräul. Clar.

Herr Bernhard.

Herr Brandhorst.

Herr Mohr.

Schiller begann obiges Trauerspiel im April 1782 in Stuttgart und vollendetees im Spätjahr nach seiner Flucht
in Sachsenhausenund Oggersheim. Da das Mannheimer Nationaltheater das Stück in seiner ursprünglichenForm als un¬
brauchbar ablehnte, mußte der bedrängte Dichter cs vorerst im Druck (Dez. 1783 bei Schwan) erscheinen lassen, bis er sich,
wieder auf d es Freiherrn von Dalberg Verlangen zu wiederholter,gänzlicher Umarbeitungverstand. In solcher neuen Form,
mit welcher der Dichter mit eigner Hand nicht allein die drastische Characteristik fast aller Figuren, sondernvor Allem
die ursprünglichtragische Anlage des Stückes und damit dessen moralische Bedeutung zerstörenmußte, ward es am 11. Ja¬
nuar 1784 zuerst (und so in zwei Wiederholungen)auf der Mannheimer Bühne mit enttäuschend mattem Erfolge aufgeführt.
Im gleichen Jahre (6. März 1784) versuchte Plümccke in Berlin eine Bearbeitung, welche mindestens doch den tragische»
Ausgang bewahrte. Erst im März 1812 machte die Mannheimer Bühne ihr Unrechtgut, indem sie Schillers Urtext zur
Aufführung brachte,der sich nunmehr dort wie allenthalben bewährt hat, und auch unsrer Einrichtungzu Grund gelegt ist.
(Nur als Rarität hat Mannheim 1879 und zur 100jährigen Gedenkfeier auch Leipzig nochmalsjene alte von Dalberg ver-
anlaßte Mannheimer Bühneneinrichtungauf der Bühne erscheinen lassen.)

Zwischen acts-Musik:
1. Marsch von F. Schubert. 2. Militair-Ouverturc von Mendelssohn. 3. Entre-Act von Manns. 4. Bajaderen-

Tanz und Marsch aus Fcramoes von Rubinstein. 5. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle"von Reisiger.

BalconsitzI. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....

1 ^ 60 4
1 „ 30
1 .. 30

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

1 ^ 30
I »

Parterresitz.—^75
Amphietheater .... — „ 40 „
Gallerte.— „ 30 ,,

Kaffeöffnung^Uhr. MnlaßZ'I-Uhr. Anfang 4 Uhr. Endenach7Uhr.
Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.

Der Billetverkauszu dieser Vorstellung findet am Sonnabend, den 26. d. M., Vormittags von 11 bis l und Nach¬
mittags von 2*/s Uhr an im Vestibüle des Theaters statt. Grostherzogliche Theater-Commission.

3. Schiller-Abend: Kabale und Liebe. Ein bürgerlichesTrauerspiel in 5 Acten.

Schulzesche Hvs-Buchdruckereim Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 27. Januar 1889.

63. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Acten von H. von Kleist.
Personen:

Friedrich Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg.Herr Kräht.

Die Kurfllrstin, seine Gemahlin.Fräul. Schultheis.

Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte. Chef eines Dragoner-Regiments . . . Fräul. Kuhlmann.

Feldmarschall Dörfling.Herr Büttner.

Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei.Herr Taeger.

Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Herr Devrient.

Henning, > . Infanterie.Seydelmann.
Graf Truchs, s Erste °er Infanterie.Herr Stein.

Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.Herr Droescher.

Rittmeister von Golz.Herr Kökert.

Graf Georg von Sparren, l.Herr Basil.

Stranz. i Rittmeister.Herr Mummert.
Siegfried von Mörner, l .Herr Eichholz.

Graf Reuß, /.Herr Jdali.

Erster > ^.Herr Lübben.

Zweiter j .Herr Brandhorst.

Fräulein von Bork, s .Fräul. Grube.

Fräulein von Winterseld, s ^ ^ .Fräul. Schiffel.

Ein Hofkavalier.Herr Fischer.

von Prittwitz, Page.Fräul. Peterson.

Ein Wachtmeister..Herr Bernhard.

Ein Bauer.Herr Rabben.

Eine Bäuerin.Frau Eichholz.

Erster i - . .Herr Duon.

Zweiter s ^loua .Herr Olbrich.

Ordonanzen. Pagen.

Ort der Handlung: in und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Actes im Schloß zu Berlin.

Zwischenacts-Musik: l. Ouvertüre von-Manns.2. Marsch von Lachner. 3. Ouvertüre zu „Joseph" von
Mehul. 4. Nocturno von Manns. 5. Ouvertüre von Reistiger.

lVaeli A. ^«1« I*r»Li8< von LO

HE" IL r» 8 8 « » p r « i 8 « : "EU

Valconlitz I. Rang. . 3Mit. -Pf.
pargnetlogenfth. . 2 Mk. 60 Pf. parterrelitr . . . . 1 Mit. 30 Pf

Logenlih I. Rang. . 3 - KO - MittelplahII.NangL -
— -

Amphitheater. . - - 60 -

parguetlit!.
v - 60 - Logcnlich II. Rang I 60 - Gallerte. . - - 50 -

Ralscöffnnng 01, Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Cchulzeiche hasbuchdenckerei in Oldenbarg



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Dienstag, den 29. Januar 1889.

64. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Das Recht der Frau.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Lndwig Fulda.

Personen:
Hans Kerner, Gutsbesitzer.

Erna, seine Tochter.

Baron von Firnhofeu.

Paul Steinberg, Dramaturg eines großen Theaters..

Hillner, Professor der Literaturgeschichte..

Ludmilla, seine Frau.

Or. Woldemar Krauseneck, Journalist..

Grethe, seine Frau.

Bruno Helbing, Student.

Gottlieb, Bedienter bei Kerner.

Ein Photograph.

Die Handlung spielt auf dem Gute Kerner's, in der Nähe einer großen

Zeit: Die Gegenwart.

Herr Eichholz.

Frau Droescher.

Herr Seydelmann

Herr Droescher.

Herr Carell.

Fräul. Schultheis.

Herr Basil.

Fräul. Walther.

Herr Kökert.

Herr Bernhard.

Herr Mummert.

Stadt.

Ztvischenacts-Ällusik: 1 . Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Ouvsrbirrs vor Keler-Bela.
3. Frauenliebe, Walzer von Fahrbach.

3. vom 40 H4Liiut«ii.

Dalconhtz I. Rang. . 3 All!. -Ns. Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf. Parlerresitz . . . . l Mk. 30Pf

Logensitz I. Rang. 2 - 6« - AlittelplatzII.Rang2 - - - Amphitheater. . — - 60 -

Pargnetlill . 2 - <;o - Logensitz II. Rang I - 60 - Galleric. . — - 50 -

Rajfeöffnnng 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.

Schulzesche Hafbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 30. Januar 1089.

Anfang 41s Uhr.
9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr vr. Devrient.

Die

Verschwörung des Fiesco

zu Genua.

Ein republikanisches Trauerspiel in 5 Acten von Friedrich von Schiller.

Personen:
Andreas Doria, Doge von Genua.Herr Büttner.
Gianettino Doria, Neffe des Vorigen, Prätendent.Herr Droescher.
Fiesco, Graf von Lavagna, Hanpt der Verschwörung.Herr Basil.
Verrina, verschworener Republikaner.Herr Kräht.
Bourgognino, l. Herr Taeger.
Kalkagno, - Verschworene.Herr Kökert.
Sacco, 1 Herr Eichholz.
Lomellinv, Gianettino's Vertrauter.Herr Seydelmann.
Zenturivne, i.Herr Jdali.
Zibo, ! Mißvergnügte.Herr Olbrich.
Asserato, ).Herr Lübben.
Romano, Maler.Herr Mummert.
Muleh Hassan, Mohr von Tunis.Herr Devrient.
Deutscher der Herzoglichen Leibwache.Herr Stein.
Erster ).Herr Duon.
Zweiter > aufrührischer Bürger.Herr Brandhorst.
Dritter ).Herr Rabben.
Levnore, Fiesco's Gemahlin.Fräul. Kuhlmann.
Julia, Gräfin Wittwe Imperial,, Doria's Schwester.Fräul. Walther.
Rosa, ) Leonoren's .Fräul. Schiffe!.
Arabella, s Kammermädchen.Fräul. Saldern.
Ein Page.Fräul. Clar.

l.Herr Bernhard.
Wachen !.Herr Brandhorst.

).Herr Mohr.
Mehrere Nobili. Bürger. Deutsche. Soldaten. Bediente.

Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

Schiller begann obiges Trauerspiel im April 1782 in Stuttgart und vollendete es im Spätjahr nach seiner Flucht,
in Sachfinhausen nnd Oggersheim. Da das Mannheimer Nationaltheater das Stück in seiner ursprünglichen Form als un¬
brauchbar ablehntc, mußte der bedrängte Dichter es vorerst im Druck (Dez. 1783 bei Schwan) erscheinen lasse», bis er sich,,
wieder auf des Freiherr» von Dalberg Verlangen zu wiederholter, gänzlicher Umarbeitung verstand. In solcher neuen Form,
mit welcher der Dichter mit eigner Hand nicht allein die drastische Charakteristik fast aller Figuren, sonder» vor Allem
die ursprünglich tragische Anlage des Stückes nnd damit dessen moralische Bedeutung zerstören mußte, ward es am 11.
Januar 1784 zuerst (und so in zwei Wiederholungen) auf der Mannheimer Bühne mit enttäuschend mattem Erfolge aufgeführt.
Im gleichen Jahre (8. März 1784) versuchte Plümecke in Berlin eine Bearbeitung, welche mindestens doch den tragischen
Ausgang bewahrte. Erst im März 1812 machte die Mannheimer Bühne ihr Unrecht gut, indem sie Schillers Urtext zur
Aufführung brachte, der sich nunmehr dort wie allenthalben bewährt hat, und auch unsrer Einrichtung zu Grund gelegt ist.
(Nur als Rarität hat Mannheim 1879 und zur 100jährige» Gedenkfeier auch Leipzig nochmals jene alte von Dalberg ver-
anlaßte Mannheimer Bühneneinrichtung auf der Bühne erscheinen lassen.)

Zwischen acts-Musik:
l. Marsch von F. Schubert. 2. Militair-Ouverture von Mendelssohn. 3. Entre-Act von Manns.

Tanz und Marsch aus Feramors von Rubinstein. 5. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle" von Reissiger.
4. Bajadercn-

3. von 19 WHiiut««

WM" "MU
Valconsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....

3

2 „ 00 „

2 „ 60 „

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2 ^ 60
2 „ — „
1 „ 60 „

Parterresitz.1 ^ 30
Amphietheater .... — „ 60 „
Gallerte.— „ 50 ,,

Kasseöffnung 3Uhr. Einlaß! Uhr. Anfang 41-Uhr. Endenachl^Uhr.
Der Billet-Verkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr nnd Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzesche Hof-B»chdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 31. Januar 1889.

65. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Erziehungsrefultate

oder

Guter und schlechter Ton.
rustspiel in 3 Aufzügen von L. Vluin. (Frei nach der Operette des Decomlierousse.)

Personen:

Florbach, Privatier.Herr Seydelmann.

Frau von Stern, seine Schwester.Frau Dietrich.

Henriette, ihre Tochter.Fräul. Saldern.

Margarethe Western, Nichte der Frau von Stern.Frau Droescher.

Hauptmann Rheinfels.Herr Droescher.

Louis von Sonnenstein.Herr Kökert.

Anna, Kammermädchen l.Fräul. Geldner.

Wilhelm, ) Bediente ! Frau von Stern.Herr Mummert.
Jaques, ) s.Herr Stein.

Der Portier.Herr Brandhorst.

Scene: Im Hause der Frau von Stern. Die Handlung beginnt gegen Mitternacht und endet am andern

Tage, Morgens 8 Uhr.
-- - — -

Zehn Mädchen und kein Mann.

Komische Operette in 1 Act von Franz von Supp 6.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:

Herr von Schönhahn, Gutsbesitzer.Herr Carell.

Danubia, die Oesterreicherin,

Hidalga, die Castilianerin,

Britta, die Engländerin,

Maschinka, die Baierin,

Pomaria, die Oldenburgerin,

Alminia, die Tirvlerin,

Limonia, die Italienerin,

Giletta, die Mexikanerin,

Marianka, die Böhmin,

Preziosa, die Arragoneserin,

seine Töchter

Fräul. Salderu.

Fräul. Clar.

Fräul. Schiffel.

Frau Büttner.

Fräul. Grube.

Fräul. Peterson.

Fräul. Geldner.

Fräul. Rehme.

Frau Olbrich.

Frau Stein.

Sidonia, Wirthschafterin.Fräul. Horst.

Agamemnon Paris, Thierarzt.Herr Kökert.

Die Handlung spielt auf Schönhahn's Landsitz, in der Nähe einer großen Stadt.

Zwischeuacts-Musik: l. Kaiser Franz Joseph Marsch von Resch. 2. Ouvertüre zu „Leichte Cavallerie" von Snpps.

LHVL8«I»QI» tl. Illlck I. 8tÜvIiv I*»II8« VOII 16 RlLNIlt«!».

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasseöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Freitag, den 1. Februar. Concert der Groscherzoglichen Hofkapelle.

Schulzesche Hofbuchdruckerei iu Olde»bar>i-



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 3. Februar 1389. ^ /

Bonftelliina im Abonne /o^ftellung im Abonne /

wegeff Plötzlichen Unwohlseins des Herrn vr. DevrieM statt der
V angekündigten Vorstellung.

Historisches Schauspiel in 5 Auszügen von Adolf INilbrandt.

Personen:

Kaiser Heinrich II

Erkanbald, Erzbischof von Mainz, Erzkanzle^des Reichs

Bischof Meinwerk von Paderborn

Konrad von Franken

Graf Otto von Hammerftein

Balderich, dessen Lehnsmann

Eckard, ein junger Priester

Sophia, Oberin eines Nonnenklosters

Irmgard, Graf Otto's Muhme

! junge Edelfräulein

Nalcorchtz I. Nang.

Loaekilitz I. Rang.

Narguetlit! .

rhundert.

Judith, s

Der Klostervogt

Thietmar, aus Bischof Meinwerk's Gefolge

Ein kaiserlicher Schaarmeister

Folkmar, ein alter Bauer

Otbert, dessen Enkel

Eine Wahrsagerin
Ein Bettler

Ein alter Bauer

Gottfried, ein junger Kriegsknecht

Ein Herold

Gefolge. Pilger. Nonnen. Kriegsleute und Volk.

Die Handlung spielt in verschiedenen Gegenden des Mittelrheins, im elften

Herr Kräht.

Herr Büttner.

Herr Jdali.

Herr Basil.

Herr Taeger.

Herr Mummert.

Herr Droescher.

Frau Dietrich.

Fräul. Kuhlmann.

Fräul. Schiffel.

Fräul. Saldern.

Herr Eichholz.

Herr Stein.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Herr Olbrich.

Frau Lanz.

Herr Carell.

Herr Seydelmann.

Herr Kökert.

Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik: l. 'Festmarsch von Henschel. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mjart. 3. Fantasie

aus „Tanuhttuser"^ton Wagner. 4. Ave Maria von Schubert. 5. Entre-Act von Ma
^ -

Krank: Herr »i-. Devrient.

. 3Ml!. —Pf.

.2 - 60 -

2 - 60 -

parquetlogeulth. . 2 Mk. 60 Ps.

Mittc1platiII.Nailg2 - — -

togenstk II. Rang 1 - 60 -

partcrresitz .... 1 Mk. 30

Amphitheater... — - 60

Gallerte.— - 50

/ Kasseöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Schulzcsche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 3. Februar 1333.

66. Borstellung im Abonnement.

Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Ballt statt der
angekündigten Vorstellungen.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Aus eigenen Füßen.

Gelongspollt in 6 Bildern von E. pobl und A. NNlken. Mnlik von Lonradi.
(Dirigeni: Herr Hosconcertmeister Manns.)

Erstes Bild: In «LuL«i Zu6iIo
Personen:
! I viertes Bild:

Hermann Pfannenschmidt, ,

von Schranken, !

Herr Droescher.

Herr Kökert.

Röthelmann, / Herr Eichholz.

Liebnitz, ^ Herr Olbrich.

Wärmer, Herr Mummert.

Adolar Beseler, genannt Matsch,

Pfannenschmidt's Freund und

Factotum. . Herr Carell.

aus Berlin

Lieschen Spröde, Kellnerin.

Pinkert, Schlächter,
Glattbein, Küster,
Studenten.

Scene: Heidelberg

Fräul. Horst.

Herr Stein.

Herr Fischer.

Zweites Bild: 8 Li t

Agnes Herbach, eine Waise.... Fräul. Saldern.

Hermann Pfannenschmidt .... Herr Droescher.

Röthelmann.Herr Eichhvlz.
Wärmer.Herr Mummert.

Liebnitz.Herr Olbrich.

Matsch.Herr Carell.

Lieschen.Fräul. Horst.
Studenten.

Scene: Berlin, ein Garten.

Drittes Bild: HVi« Hvn

Hermann Pfannenschmidt . . - . Herr Droescher.

Matsch.

Lieschen. . Fräul. Horst.

Röthelmann. . Herr Eichholz.

Wärmer. . Herr Mummert.

Liebnitz. . Herr Olbrich.

Pinkelt. . Herr Stein.

Glattbein. . Herr Fischer.

Lobedanz, Justizrath. . Herr Bernhard.

Frau Hahnemaun, aus Dresden . . Frau Eichholz.

Rosalba, i ... . Fräul. Schiffel.
^ , ihre Töchter
Lucretia, ) ... . Fräul. Rehme.

Jäckel, aus Stuttgart .... . Herr Lübbeu.

Ein alter Herr aus Wicu . . . . Herr Brandhorst

Zwei alte Damen. Andere Erben. Studenten.

Scene: Ein Saal auf Pfeffermann's Gute.

(Spielt 1*/2 Jahr später.)

Hasenhut, Hauswirth. Herr Sehdelmann
Pfannenschmidt, Restaurateur . Herr Droesche:.
Matsch, sein Compagnon . . . . Herr Carell.
Lieschen Spröde, Dienstmädchen . . Fräul. Horst.
Ede, Kellncrjunge. Fräul. Peterson.
Röthelmann, Sänger und Componist . Herr Eichholz.
Pinkert. Herr Stein.
Glattbein. Herr Fischer.
Reich, Gcheimrath. Herr Krähl.
Agnes Herbach, seine Nichte . . . Fräul. Saldern.
von Schranken, Fabrikant . . . . Herr Kökert.
Die Waschfrau. Frau Büttner.
Der Schlächterjunge. Fräul. Clar.
Dcr Bäckerjnngc. Frau Stein.
Der Bierfahrer.
Schutzleute. Gläubiger. Ein Executor.

Scene: Berlin, Cass Pfannenschmidt.

Fünftes Bild: V«Il<8r»i,t»v»Lt.
(Spielt 2 Jahre später.)

Adolar Beseler, Volksauwalt . . . Herr Carell.
Lieschen, seine Frau.Fräul. Horst.
Röthelmann, Schreiber und Chorist

beim Hvftheater.Herr Eichholz.
. . Herr Droescher.

. . . Herr Kökert.
Pfannenschmidt . . .
Krabbenstrcckcr, Sozialist,
Frau Weidenhammer,

Zimmervcrmictherin,
Markull, Künstler,
Otto, Budiker.
Frau Otto,
Kühling,
Faselkopf,

Clienten

Frau Lanz.
Herr Jdnti.
Herr Duon.
Fräul. Grube.
Herr Rabben.
Herr Olbrich.

Scene: Berlin, Beseler's Bureau.

Sechstes Bild: I?8 »n«lSi8r
Geheimrath Reich
Agnes, seine Nichte .
Hermann Pfannenschmidt
Lobedanz, Justizrath.
Beseler.
Lieschen ....
von Schranken . .
Röthelmann . . .
Pinkert.
Glattbein ....
Studenten.

Herr Krähl.
Fräul. Saldern.
Herr Droescher.
Herr Bernhard.
Herr Carell.
Fräul. Horst.
Herr Kökert.
Herr Eichholz.
Herr Stein.
Herr Fischer.

Scene: Ein Saal in Reich's Hause.

Z w i s ch e n a c t s - M u s i k : 1. Vcrmählnngsseier, Maisch von Rust. 2. Anbade printanisre von Lacombe.
3. Juanita-Quadrille von Strauß. 4. Auf Ferienreisen, Polka von Strauß.

3. I*»II8V von L6 Aliniit«»

Unpäßlich: Her r »r . Devricnt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lasteöfflumg 3^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 5. Februar 1889.

67. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Lustspiel in 4 Feten von Paul Lindau.

Personen:

von Harden, Geheimer Ministerialrath.

Josephine, seine Frau zweiter Ehe.

Hermine Drossen, geb. von Harden, seine Schwester

Eva, deren Tochter.
Or. Klaus.

Gertrud, seine Frau, Harden's Tochter aus erster Ehe
Baron Fabro.

Fritz Marlow, Journalist.

Dr. Schallmeher, Redacteur der Tagesstimme . . .

Felix Schandamr, Reporter an demselben Blatte . .

Fallbein, Theater-Regisseur.

Sabine, Frau Drossen's alte Dienerin.

Ein Logenschließer.

Diener bei Harden.

Diener bei Klaus.
1-l.

4. ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

5. ^.6 . /..
Eine Dame.

Herren und Damen. Theatcrpublikum.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt.

.Herr Krähl.

.Fräul. Walther.

.Frau Dietrich.

.Frau Droescher.

.Herr Taeger.

.Fräul. Schultheis.

.Herr Kökert.

.Herr Droescher.

.Herr Büttner.

.Herr Carell.

.Herr Seydelmann.

.Frau Lanz.

.Herr Duon.

.Herr Lübben.

.Herr Bernhard.

.Herr Mummert.

.Herr Jdali.

.Herr Fischer.

.Herr Brandhorst.

.Herr Rabben.

.Herr Olbrich.

.Frau Olbrich.

Zeit der Handlung: Die Gegenwart.

Zwischcnacts-Musik: 1. Gruß an Hannover, Marsch von Pauling. 2. Harold (nach Uhland) von Manns.
3. Bei Dir, Walzer von Waldteufel. 4. Constanze, Polka-Mazurka von Fahrbach.

«li m» 2. voi» LO HHiiut«».
Unpäßlich: Herr »r. Devrtent. Krank: Herr Basil.

MM" n » 8 8 « » p r v I 8 «: "EWU
Lalconfitz I. Hang. . 3 Mir.—Pf.
Logensttz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetlih.2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang2 - — -
Fogerlfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— -- 50 -

Kaffe-Oeffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Im Theater gefunden: l Opernglas mit Futteral, l Opernglas'Futteral. 1 seidenes Halstuch.

1 weißes Taschentuch.

Schnlzesche Hvfbnchdrnckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburgs
Mittwoch, den 6. Februar 1889.

AE" Anfang 42 Uhr. ^
L. 8vI»LlIvr-HKVILÄ.

Mit aufgehobenem Abonnement. Zu ermäßigten Preisen.

Aabale Liebe.

Ein bürgerliches Trauerspiel in 5 Acten von Schiller.

Personen:

Präsident von Walter.Herr Kräht.

Ferdinand, sein Sohn, Major.Herr Taeger.

Hofmarschall von Kalb.Herr Devrient.

Lady Milford.Fräul. Schultheis.

Wurm, Haussekretair des Fürsten.Herr Seydelmann.

Miller, Stadtmusikant.Herr Eichholz.

Dessen Frau.Frau Dietrich.

Louise, dessen Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Sophie, Kammerjungfer der Lady.Fräul. Grube.
Kammerdiener des Fürsten.Herr Büttner.

Kammerdiener des Präsidenten..Herr Lübben.

Kammerdiener der Lady.Herr Brandhorst.

Gerichtsdiener. Dienerschaft der Lady.

Die Handlung geht in der Residenzstadt eines deutschen Fürsten vor.

Die Idee seines bürgerlichen Trauerspiels „Louise Millerin" hatte Schiller schon in Stuttgart gefaßt.

Er vollendete das Stück in seinem Zufluchtsort auf dem Gute der Fr. v. Wolzogen: Bauerbach bei Meiningen.

Erst in Mannheim, wo er seit Sept. 1783 als „Theaterdichter" angestellt auch dies neue Trauerspiel unter den

vertragsmäßig zu liefernden Stücken eingab, veränderte er auf JfflandS Rat den Titel in „Kabale und Liebe".

Mit der ersten Aufführung kam die Großmann'sche Truppe unter dem Pächter Hofrath Tabor in Frankfurt a. M.

der Mannheimer Bühne zuvor. Und zwar eröffnete, wie Frau Rat Goethe schreibt, Großmann nach Ostern

seine Spielzeit mit dieser Neuheit. („Uebermorgen geht unser Theater wieder an und zwar wird ein neues Stück

gegeben: „Kabale und Liebe", von Schiller, dem Verfasser der Räuber".) Zwei Tage daraus, am 16. April

1784 folgte die Mannheimer Aufführung, deren Einübung Schiller selbst beigewohnt hatte. Der Erfolg war

ein außerordentlich stürmischer. -

Zwischeuacts-Musik: 1. Ouvertüre zur Ernte-Cantate von Weber. 2. Hochzeitslied (nach Goethe) von Manns'
3. Trauermarsch von Chopin. 4. Ouvertüre von Reissiger. 5. Andante au» der 4. Symphonie von Mendelssohn.

3. von IlO _
Krank: Herr Basil. '

IL » 8 8 «I» I» r « i 8 «: "dU
Valconsitz I. Rang.

Logensttz I. Rang.

Parquetfitz.

I Mir. 6« Pf.

1 - 30 -

1 - 30 -

Parquetlogensih. . 1 Mir. 30 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - — -

Logensttz II. Rang 1 - — -

Parterrelitz . .

Amphitheater

Gallerie. . .

- Mir. 75 Pf.

- - 40-

- - 30 -

Kasseöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Uhr. Ende 7^ Uhr.
Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Mittwoch, den 6. d M., Vormittags von 11 bis 1,

und Nachmittags von 3 Uhr an im Vestibüle des Theaters statt.
Schulzeschc Hofbuchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 7. Februar 1889.

68. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Die berühmte Frau.

Lustspiel in 3 Acten non Frau; von Schönthan und Gustav Kadelburg.

Personen:
Baron Römer-Saarstein.
Agnes, seine Frau.

Wally"' ! deren Töchter ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Paula Hartwig...
Ottilie Friedland, ihre Nichte.
Graf Bela Palmay.
Ulrich von Traunstein.
Professor Georg Ziegler..

Fräulein Seemann. ^ ^ ^ des Baron Römer ' ' ' ' ' ^ ' ' '
Betty, Stubenmädchen bei Ottilie.

Zeit: Die Gegenwart. — Ort der Handlung: Berlin.

Herr Carell.
Fräul. Schultheis
Frau Droescher.
Fräul. Geldner.
Frau Dietrich.
Fräul. Walther.
Herr Droescher.
Herr Basil.
Herr Kökert.
Frau Eichholz.
Herr Lübben.
Fräul. Peterson.

Zwischenacts-Musik:
l. Auf der Flucht, Galopp von Ueberschär. 2. Ouvsrtnirs von Keller-Bela. 3. Ewig

Dein, Gavotte von Weiß.

«L«n» A. ^«1« ^»«8« von 16 Hiiiut«;».

It » 8 8 v « p r «18 «:
Valconfitz I. Rang. . 3 MH. -Pf. parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 ps. Parterrefitz. . . . l Alk. 30 Pf
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 - Mittelplatz II. Rang 2 - — - Amphitheater. - 60-
Parquetsttz. .2 - 60 - Logenfitz II. Nang 1 - 60 - Gallerte. . - - 50 -

Najftöffnung K'j- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.
Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg,
Sonntag, den 10. Februar 1889.

69. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Romeo und Julia.

Trauerspiel in 5 Auhügen von Shakespeare, nach A. W. von Schlegels Ilebersetznng
bearbeitet von Eduard Devrient und Otto Devrient.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.Herr Büttner.

Graf Paris, Verwandter des Prinzen.Herr Kökert.

Cap.M,'^ ! H^Pter zweier feindlichen Häuser ^ ^ Irr Kräht.'
Romeo, Mvntague's Sohn.Herr Taeger.

Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.Herr Droescher.

Benvolio, Mvntague's Neffe und Romeo's Freund.Herr Jdali.

Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.Herr Basil.

Capulet's Oheim.Herr Duon.

Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.Herr Seydelmann.
Balthasar, Roineo's Diener.Herr Olbrich.

P^er, ) Bediente Cavulet's.Herr Eichholz.
Gregorio. j ^diente Caputet s.Herr Carell.
Abraham, Bedienter Mvntague's.Herr Bernhard.

Ein Page des Paris.Fräul. Schiffet.

Ein Apotheker.Herr Brandhorst.

Gräfin Capulet.Fräul. Schultheis.

Julia, Capulet's Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Julia's Amme.Frau Dietrich.
B.'rger von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken. Gefolge.

Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Anfang des 5. Aufzug's zu Mantua.

Zwischenaets-Musik: 1. Ouvertüre zu „Die Weiber von Weinsberg", von Conrad. 2. Ouvertüre zur
„Heimkehr aus der Fremde", von Mendelssohn. 3. Trauermarsch von Chopin. 4. Nocturno von Manns.

5. Trauermusik von Manns.

1. von LO

IWs" » 8 8 « « D» r « » 8 «:
öalconsitz I. Rang. . 3MK. -M Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Ps. Parterresttz . . . . l Mk. 30pf
Logensitz I. Rang. .2 - 60 - MittelplatzII. Rang 2 - — - Amphitheater. . — - 60 -
parquetlitz. . 2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Laffeöffnnng 0^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Groß herzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 12. Februar 1889.

70. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Erziehungsresultate

oder

Guter und schlechter Ton.
Lustspiel in 2 Auszügen non L. Blum. (Frei nach der Operette des Decomberousse.)

Personen:
Florbach, Privatier.Herr Seydelmann.

Frau von Stern, seine Schwester.Frau Dietrich.

Henriette, ihre Tochter .Fräul. Saldern.

Margarethe Western, Nichte der Frau von Stern.Frau Droescher.

Hauptmann Rheinfels.Herr Droescher.

Louis von Sonnenstein.Herr Kökert.

Anna, Kammermädchen l.Fräul. Geldner.

Wilhelm, ) m . /der Frau von Stern.Herr Mummert.

Jaques, j ^menre j.Herr Stein.

Der Portier.Herr Brandhorst.

Scene: Im Hause der Frau von Stern. Die Handlung beginnt gegen Mitternacht und endet am andern

Tage, Morgens 8 Uhr.

Zehn Mädchen und kein Mann.

Komische Operette in 1 Act von Franz von Supps.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Herr von Schönhahn, Gutsbesitzer.Herr Carell.

.Fräul. Saldern.

.Fräul. Clar.

.Fräul. Schiffel.

.Frau Büttner.s ^ ^ ^ ^ ^ i

Danubia, die Oesterreicherin,

Hidalgo, die Castilianerin,

Britta, die Engländerin,

Maschinka, die Baierin,

Pomaria, die Oldenburgerin,

Alminia, die Tirolerin,

Limonia, die Italienerin,

Giletta, die Mexikanerin,

Marianka, die Böhmin,

Preziosa, die Arragoneserin,

Fräul. Geldner.

Fräul. Nehme.

Frau Olbrich.

Frau Stein.

Sidonia, Wirthschafterin.Fräul. Horst.

Agamemnon Paris, Thierarzt.Herr Kökert.

Die Handlung spielt auf Schönhahn's Landsitz, in der Nähe einer großen Stadt.

Zwischenacts-Musik: 1 . Kaiser Franz Joseph Marsch von Resch. 2. Ouvertüre zu „Leichte Cavallerie" vou Supps.
L*vL«vll»«n <l«;iii L. inil 3 8tnvlL«r I?NU8« von LO Minutv».

MM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfeöffimng 8 I 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 9^ Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 13. Februar 1889.

Anfang 41z Uhr.
10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr vr. Devrient.

Prinzessin Goldhaar.

Zaubermärchen mit Gesang und Tan; in 5 Bildern und einem Vorspiel von Ludwig Ranpp.
Musik von Gustav von Rößler.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

P e

Haßwiga, eine mächtige Zauberin

Te!ga. ^ ^re Helferinnen
Perphonia, eine gute Fee
König Otbert ....
Ahna, seine Gemahlin .
Goldhaar, beider Tochter
Runibald, Otberts Vertrauter
Ugulo, Schließer der schwarzen Gewölbe,

einst im Dienste König Schreckwulfs
Schnuffelfrauen. Runzelweiber.

Ein Schutzengel.

Fräul. Schultheis.
Fräul. Peterson.
Frau Büttner.
Frau Olbrich.
Herr Büttner.
Fräul. Grube.
Fräul. Kuhlmann.
Herr Mummert.

Herr Mohr.

rsonen:
Funkenstieber, sein Minister . . . Herr Olbrich.
General Knistergluth.Herr Brandhorst.
Der rothe Hahn, sein Adjutant . . Herr Bernhard.
Fackel, ein Aufwärter.Herr Jdali.
Udo von Taubenburg.Herr Taeger.
Claus, sein Knappe.Herr Kökert.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Die Funkengarde. Schornsteinfeger. Feuerzeuge. Ein Schutzengel.

Tauzspiele der Funkengarde, der Schorn¬
steinfeger und der Feuerzeuge.

Zadderschwestern.
4. «Ilü:

Sternenzauber.

1° «Hol:

Am Taubensee.
Ritter Udo von Taubenburg . . . Herr Taeger.
Claus Wendel, sein Knappe . . . Herr Kökert.
Die alte Veronika, eine Kräutersucherin Frau Eichholz.
Trine, Schenkmädchen.Fräul. Horst.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Bauern u. Bäuerinnen vom Dorfe Taubenburg. Ein Schutzengel.

Asterion. Herr der Sternenwelt . . Herr Krähl.
Wollewatteballerumpelpumpel, Wolkengott Herr Stein.
Ariel, ein Luftgeist.Fräul. Saldern.
Mollich, ein Wolkenschieber.... Herr Eichholz.
Triniela, ein irrender Stern . . . Fräul. Horst.
Udo von Taubenburg.Herr Taeger.
Claus, sein Knappe.Herr Kökert.
Goldhaar.Fräul. Kuhlmann.
Mond und Sterne.

s. «11Ü:

S. «11 rl:
Die Perle der Wafserhexe.

Die Wasserfee des Taubensees . . . Fräul. Schiffel.
1. l.Fräul. Rehme.
2. > Seenixe.Fräul. Peterson.
3. ).Fräul. Clar.
Winnefloß, eine bösartige Wasserhexe. Fräul. Geldner.
Goldhaar.Fräul. kuhlmann.
Udo von Taubenburg.Herr Taeger.
Claus, sein Knappe.Herr Kökert.
Seenixen. Fischweibchen. Wasser- und Schilfgeister. Seethiere.

Ein Schutzengel.

». «11<I:

Das Truggold des Feuerlandes.
Feuerjoh, Beherrscher des Feuerlandes Herr Seydelmann.
Flammina, seine Tochter .... Fräul. Clar.

Wichtel-Mä nnchen

König Wichtel und sein Hof.
König Wichtel der Erste und der Letzte Albert Dannenberg
Prinzessin Liliput, eine Blumenelfe . Bertha Dannenberg.
Pitsch,
Patsch,
Bimm,
Bamm,
Kling,
Klang,
Zick.
Zack,
Tick,
Tack,
Schnick,
Schnack,
Turkel, der Nachtwächter
Schmor, der Leibkoch
Goldhaar ....
Ein Schutzengel. Pagen

Schlustbild aller Figuren des Spiels.

Emma Sandan.
Marie Wilms.
Emilie Wilms.
Friedrich Meier.
August Meinardus.
Adeline Thomßen.
Wilhelm Fischer.
Willy Sandau.
Alma Dannenberg.
Heini Mohr.
Ferdin. Dannenberg.
Willi Dannenberg.
Georg Schnittger.
Bertha Sims.
Fräul. Kuhlmann.

Zwischenacts-Musik:
Vor dem Vorspiel: Weihnachtsvorspiel. Nach dem I.Bild: 4,68 I'arrvsbbss, Polka von Bosquet. Nachdem 2. Bild:

Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. Nach dem 3. Bild: Die Mühle im Schwarzwald, von Eilenberg. Nach
dem 4. Bild: Die türkische Schaarwache, von Michaelis.

A. «Ililv von LO «Imitvn.

Textbücher (Märchenerzählung) sind an der Caffe L 30 Pf. zu haben.
Reue Decorationen von Herrn Hoftheater - Maler Mohrmann. Vie Maschinerien von Herrn
Hoftheater - MaschinenmeisterVuphorn. Reue Costüme von Frau Stein und Herrn Stephan.

Repnistten von den Herren Mohr, Fasch und Stein.

WM'
Balconsitz I. Rang . . 3 ^ Parquetlogensitz . . 2 ^ 60 Parterresitz.... . . 1^30^
Logensitz I. Rang . - 2 „ 60 „ Mittelplatz II. Rang 2 „ „ Amphietheater . . . . — „ 60 „
Parquetsitz. . 2 „ 60 „ Logensitz II. Rang . . 1 „60 „ Gallerie. - - - „ 50 „

KasseösftmngZUHr.Einlaß 4 Uhr. Anfang 4'^ Uhr. Ende ^ Uhr.
Schulische Hof-Buchdruckerei m Oldenburg.

4r;iii,>



GroWrzogliches Theater in Oldenburg.^^
Donnerstag, den 14. Februar 1889.

71. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

.lolnmii^ krl!mW«.

Schauspiel in 5 Auszügen non Adolf Ulilbrandt.

Pers onen:

Joachim Lengfeld.Herr Kräht.

Heinrich, fein Sohn.Herr Taeger.

Johannes Erdmann.Herr Devrient.

Or. Bredow.Herr Büttner.

Therese von Lubin.Fräul. Schultheis.

Lili, deren Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Frau Huber.Frau Dietrich.

Schreiner, Lengfeld's Secretair.Herr Seydelmann.

Ein Kellner.

Die Handlung spielt in der Gegenwart, in einer großen Stadt.

Zwischeuacts-Musik: 1. Ouvertüre zu „Die Weiber von Weinsberg" von Conrad. 2. Fackeltanz 1

von Manns. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde". 4. Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner. 5. Maurische

Trauermusik von Mozart.

<l«m S. ^»»8« v<»ii LO Uliiuteii.

IL » 8 8 « » I» r « » 8 v: "dE
Valronfitz I. Rang. . 3MK. -Ps. parquetlogenfitz . . 2 Mir. 60 Pf. parterrefitz . . . . 1 Alk. 30 Pf
Logenfitz I. Rang. .8 -

6V - Mittelplatz II. Rang 2 - — - Amphitheater. . . - - 60 -

parquetsitz . .3 - 60 - Logenfitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte .
. — - 50 -

Kaffeöffnung KI 2 Ahr. Ansang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großyerzogliches Theater in Oldenburg. ,
Sonntag, den 17. Februar 1889.

72. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

Der
Gros von Hammerstein.

Historisches Schauspiel in 5 Aufzügen von Adolf Wilbrandt.

Personen:
Kaiser Heinrich II.Herr Krähl.
Erkanbald, Erzbischof von Mainz, Erzkanzler des Reichs.Herr Büttner.
Bischof Meinwerk von Paderborn.Herr Jdali.
Konrad von Franken.Herr Basil.
Graf Otto von Hammerstein.Herr Taeger.
Balderich, dessen Lehnsmann.Herr Mummert.
Eckard, ein junger Priester.Herr Droescher.
Sophia, Oberin eines Nonnenklosters.Frau Dietrich.
Irmgard, Graf Otto's Muhme.Fräul. Kuhlmann.
Beatrix, - . .Fräul. Schiffe!.

Judith, ; runge Edelfraulem.Fräul. Saldern.
Der Klostervogt.Herr Eichholz.
Thietmar, aus Bischof Meinwerk's Gefolge.Herr Stein.
Ein kaiserlicher Schaarmeister . Herr Brandhorst.
Folkmar, ein alter Bauer.Herr Duon.
Otbert, dessen Enkel.Herr Olbrich.
Eine Wahrsagerin.Frau Lanz.
Ein Bettler.Herr Carell.
Ein alter Bauer. Herr Seydelmann.
Gottfried, ein junger Kriegsknecht.Herr Kökert.
Ein Herold.Herr Lübben.
Gefolge. Pilger. Nonnen. Kriegsleute und Volk.

Die Handlung spielt in verschiedenen Gegenden des Mittelrheins, im elften Jahrhundert.

Zwischenacts Musik: 1. Festmarsch von Henschel. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 3. Fantasie
ans „Tannhäuser" vou Wagner. 4. Ave Maria von Schubert. 5. Entrc-Act von Manns.

HW" IL r» 8 8 v « p ^ » 8 « : -WU
Ralconfitz I. Rang. . 3AlIr.—Pf.
Logenlitz I. Rang .2 - 60 -
Parquctlih.2 - 60 -

Parquetlogensth. . 2 Mir. 60 Pf.
MittelplahII.Rang2 - — -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Partcrresitz . . .
Amphitheater. .
Gallerte.

. l MH. 30 Pt.
. - - 60-
. — - 50 -

Kajseöffnung 8^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 19. Februar 1889.

73. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Schwabenstreich.

Lustspiel in 4 Acten von Fran; von Schönthan.

Personen:
Friedrich Lörsch, Gutsbesitzer.Herr Eichholz.

Hildegard Lörsch, geb. v. Zinkwitz, seine Frau.Frau Dietrich.

Martha, ihre Tochter.Frau Droescher.
Paul von Gredding, ihr Schwiegersohn.Herr Kökert.

Hedwig von Gredding, geb. Lörsch, seine Frau.Fräul. Walther.
Conrad von Schwyburg, Gutsbesitzer.Herr Droescher.
Or. August Winkelberg...Herr Büttner.

Palmiro Tamburini.Herr Carell.

Ein Telegraphenbote.Herr Seydelmann.
Minna, Dienstmädchen bei Lörsch.Fräul. Geldner.

Lobmeyer, Jnspector.Herr Brandhorst.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: In den ersten zwei Acten auf dem Rittergute Zinkwitz,

in den beiden letzten Acten in Berlin.

Zwischenacts-Musik: 1. Deutscher Kaiser-Marsch, von Zikoff. 2. Souvenir de Petersbourg,
Walzer von Resch. 3. Ouvertüre zu: „Das Nachtlager", von Kreuzer. 4. Mazurka von Czibulka.

Salconsitz I. Nang. . 3MK. — Pf.

Logensitz I. Nang. .2 - 60 -

Parqnetsttz.2 - 60 -

Parquetlogensttz . . 2 Alk. 60 Pf.

MittelplatzII.Nang2 - — -

Logensitz II. Nang 1 -- 60 --

8«: "MR

Parterresitz . . . . l Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende vor 10 Uhr.
Mittwoch, den 20. Februar 1889: 4. Schillerabend. Anfang 6 Uhr. Don Carlos,

Jnfant von Spanien. Dramatisches Gedicht in 5 Acten von F. von Schiller.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 20. Februar 1889.

Anfang 6 Uhr.
4 . >

Mit aufgehobenem Abonnement.

rl«8,

Insiurit von Lxanlsn.
Ein dramatisches Gedicht in 5 Acten von Fr. von Schiller.

Personen:
Philipp II., König von Spanien.Herr Krähl.
Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.Fräul. Kuhlmann.
Don Carlos, der Kronprinz..Herr Taeger.
Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs .Herr Lübben.
Infantin Clara Eugenia.Kl Dannenberg.
Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin.Frau Eichholz.
Marqnisin von Mondekar, l.Frau Olbrich.
Prinzessin von Eboli, > Damen der Königin.Fräul. Walther.
Gräfin Fuentes, /.Fräul. Grube.
Marquis von Posa, ein Maltheserritter, i.Herr Basil.
Herzog von Alba, I.Herr Büttner.
Graf von Lerma, Oberster der Leibwache. s Granden von Svanien.^rr Eichholz.
Herzog von Feria, Ritter des Vließes. / Vranven von L-pamen.Herr Droescher.
Herzog von Medina Sidonia, Admiral, ».Herr Jdali.
Don Raymond von Taxis, Oberpostmeister, /.Herr Kökert.
Domingo, Beichtvater des Königs.Herr Seydelmann.
Der Großinquisitor des Königreiches.Herr Bernhard.
Der Prior eines Karthäuserklosters.Herr Brandhorst.
Ein Page der Königin.Fräul. Saldern.
Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin.Herr Stein.
Graf von Cordua, Offizier der Leibgarde.Herr Mummert.
Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stumme Personen.

Die Anregung zu diesem Trauerspiel empfing Schiller durch Herrn von Dalberg. Der erste Entwurf

dieses „Familiengemäldes aus einem kömglichen Hause" entstand neben dem des „bürgerlichen Trauerspiels Louise

Millerin" in Bauerbach. Mit der Ausführung dieses Planes entsprach Schiller seiner Verpflichtung als Theater¬

dichter, ein drittes, neues Drama zu „liefern" (August 1784) in Mannheim. Da unter der Feder die Arbeit

weit über die Grenzen eines Bühnenstückes anschwoll, entschloß sich Schiller, sie als dramatisches Gedicht auszu¬

führen, und veröffentlichte in der von ihm gegründeten „Thalia" seit 1785 die fertigen Fragmente der drei ersten

Acte. Inzwischen hatte den Dichter, der von Mannheim nach Leipzig (Gohlis), dann auf Körners Weinberg zu

Loschwitz über Dresden gezogen war, der Anteil an der Figur des Freiheitsschwärmers Posa mehr ergriffen als an

der des Titelhelden und hatte dadurch den ursprünglich angekündigten Plan des Familiendramas verdunkelt. Am

6. April 1788 wurde dennoch aus dem Mannheimer Nationaltheatcr das vollendete Drama aufgeführt, das erste

des Dichters in Jamben, die er in einer späteren Ausgabe den Schauspielern zu Liebe in Prosa umschrieb. Die

übermäßige Länge des Stückes veranlaßte eine Reihe wesentlich gekürzter metrischer Bearbeitungen.
Unsere Bühneneinrichtung hat versucht, mit Beibehaltung der in Schillers Briefen „über Don Carlos"

als wesentlich hervorgehobenen Stellen das Drama in den Rahmen eines modernen Theaterabends zu fügen.

Zwischenacts-Mrrsik:
1. Zwischenmusik aus Manfred von Schumann. 2. Satz aus einer Streichserenade von Manns. 3. Lichtertanz aus

„Feramors" von Rubinstein. 4. Trauermusik von Manns. 5. Adagio von I. S. Bach.

«Lvn» 3. von LO

Krank: Herr 0r. Devrient.

WM'
Balconsitz I. Rang .
Logensitz I. Rang .
Parquetsitz.

. 1 60 ^

. 1 „ 30 „

. 1 „ 30 „

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

. 1 ^ 30
I

I // „

Parterresitz.—^75
Amphietheater .... — „ 40 „
Gallerte.— „ 30 „

Kajse-Oeffnnng 5'- Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Mittwoch, den 20. d. M., Vormittags von 11 bis 1

und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Schulische Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg./^
Donnerstag, den 21. Februar 1889.

74. Borstellung im Abonnement.

Wo ist die Frau?

Original-Lustspiel in 4 Acten von R. Rneisel.

Personen:
Gabriele von Wessenborn.Fräul. Walther.
Baron Wendelin von Wessenborn, ihr Oheim.Herr Seydelmann.
Professor Hermann Hochstedt, Baumeister .Herr Basil.
Gerda, seine Schwester.Fräul. Kuhlmann.
Ewald Gablitz, Rentier..Herr Kökert.
Hielmar Thorild, Gutsbesitzer aus Schweden.Herr Droescher.
Bankier Grevenstein.Herr Bernhard.
Frau Grevenstein, dessen Gattin.Fräul. Grube.
Anna, beider Tochter.Fräul. Clar.
Fräulein von Körnitz.Fräul. Schiffel.
Fräulein von Gerhardt.: . Fräul. Rehme.
Herr von Tauber.Herr Mummert.
vr. Vollrath, Badearzt.Herr Eichholz.
Frau Roemer, Hausbesitzerin ..Frau Dietrich.
Ottilie, ihre Tochter.Fräul. Saldern.
Hans, ^äger ) . Gabrielen^.Herr Jdali.
Lottchen, Kammermädchen ) ' ..Fräul. Geldner.
Ein Telegraphenbote.Herr Brandhorst.

Der zweite Act spielt in einer großen deutschen Stadt, die übrigen Acte spielen in dem nahe gelegenen
Badeorte Moritzbrunn.

Zwischenacts-Binsik: 1. Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2. Aubade printanisre von Lacombe.
3. Fackel-Polonaise von F. Manns. 4. Jlka Polka Mazurka von Michaelis.

«li m 2. von LO _
Rach dem Stück:

Ouvertüre und Scene und Arie aus:
Die luftigen Weiber von Windsor

von Nicolai.

Frau Fluth.Fräul. Horst.
Krank: Herr »r. Devricnt

lkii » 8 8 « » I» r « I 8 « : -WU
öalronsitz I. Rang. . 3 MH.—Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsttz.2 -- 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mk. 60 Pf.
MittelplatzII.Nang2 - — -
Logensitz II. Rang 1 -- 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasteöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 91. Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Opernglas; 1 schwarzwolleues Taillentuch; 1 weißes Taschentuch, gez.

L. 1 Regenschirm; 1 Taschentuch, gez. A. L.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 24. Februar 1889.

75. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Zum ersten Male:

Knnstlerfahrten.

Posse in 4 Bildern von Maximilian Carell.
Musik vom KapellmeisterMar Gabriel.

(Dirigent: Herr Hofconcerimeister Manns.)

Personen:
L. »1L«L:

Hier wird feine Wäsche gewaschen.
Frau Franziska Brauneis, Inhaberin

einer Wasch- und Plätt-Anstalt. . Frau Dietrich.
Anna, ihre Tochter.Fräul. Geldner.
Pauline Engelmann, ihre Nichte . . Fräul. Horst.
Rudolf Brandt, Schauspieler, Chambre¬

garnist bei Frau Brauneis . . . Herr Kökert.
Fritz Günther, Schauspieler, sein Freund Herr Droescher.
Striegel, Theaterdiener.Herr Carell.
Werner, Schlosser.Herr Jdali.
Elsa, Plätterin und Directrice bei Frau

Brauneis, Werners Braut . . . Fräul. Saldern.
Minna, i Wasch- und - . Fräul. Clar.
Auguste l Plättmädchens bei . Fräul. Grube,
und Andere i Frau Brauneis
Zwei Arbeiter.

Ort der Handlung: Berlin.

s. «LLlll:
Ein Damen-Pensionat.

Frau Pastor Schmidt, Vorsteherin eines
Pensionats.Frau Eichholz.

Pauline Engelmann.Fräul. Horst.
Anna.Fräul. Geldner.
Frau Brauneis.Frau Dietrich.
Striegel.Herr Carell.
Fritz.Herr Droescher.
Rudolf.Herr Kökert.
Bertha, Dienstmädchen.Frau Droescher.

Das 2. Bild spielt ca. V» Jahr später als das 1. Bild,
und zwar in der Wohnung der Frau Pastor Schmidt in
Freienwalde bei Berlin.

s. «1LS:
Ja, ja, die Liebe!

Gottlieb Müller, Bäckermeister . . Herr Eichholz.
Rudolf Brandt, sein Neffe .... Herr Kökert.

Fritz Günther.
Striegel.
Anna.

Pauline.
Bertha, Dienstmädchen.
Pfeiffer, i.
Lehmann, s Gese l bei Müller . .
Hähnichen I.
Anton,
Ede, Lehrjungen

Herr Droescher.
Herr Carell.
Fräul. Geldner.
Fräul. Horst.
Frau Droescher.
Herr Brandhorst.
Herr Stein.
Herr Olbrich.
Frau Stein.
Fräul. Peterson.

Das 3. Bild spielt in der Bäckerei von Müller in Freien¬
walde.

4. «1LL-

So mutz es kommen.
Müller . . .

Striegel . .
Frau Brauneis
Pauline . .
Anna . . .

Fritz.
Rudolf.
Bertha.
Ein Theater-Director
Nußmann, Schauspieler
Eine junge Dame
Lehmann,
Pfeiffer, Gesellen von Müller

Herr Eichholz.
Herr Carell.
Frau Dietrich.
Fräul. Horst.
Fräul. Geldner.
Herr Droescher.
Herr Kökert.
Frau Droescher.
Herr Duon.
Herr Seydclmann.
Fräul. Schiffel.
Herr Stein.
Herr Brandhorst.

Eine ältere Dame. Deren Tochter. 2 Kellnerjungen. Theater¬

besucher. Herren und Damen. 2 Arbeiter.

Das 4. Bild spielt am Abend des 3. Bildes, im Garten

eines Sommertheaters in Freienwalde.

Zwischenakt s-Musik:
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Ständchen von Manns. 3. Methusalem-Quadrille von Strauß.

4. Thronfolger, Gavotte von Fliege.

2. H1L4« von
Kcank: Herr vr Devrient.

MM" "dE
Balconsitz I. Rang . . 3 ^ Parquetlogensitz . . . 2 ^ 60 Parterresitz.... . . 1^30^j
Logensitz I. Rang . - 2 „ 60 „ Mittelplatz II. Rang 2 „ ,, Amphietheater . . . . — „ 60 „
Parquetsitz. . 2 „ 60 „ Logensitz II. Rang . . 1 „60 „ Gallerte.

Kassk-Okffining 61- Ahr. Aiffrnig 7 Ahr. Ende 16 Ahr.

Scknnzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg. //
vienstag, den 26. Februar 1689.

76. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Krieg im Frieden

Lustspiel in 5 Acten von G. von Äloser und Fr an; von Schönt!) an.

Personen:
Heindorf, Rentier.Herr Büttner.

Mathilde, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Jlka Etvös, seine Verwandte.Frau Droescher.

Agnes Hiller, Gesellschafterin.: . Fräul. Walther.

Henkel, Stadtrath.Herr Eichholz.

Sophie, dessen Frau.Frau Dietrich.
Elsa, deren Tochter.Fräul. Geldner.

von Sonnenfels, General .Herr Krähl.
Kurt von Folgen, Lieutenant bei den Ulanen, sein Adjutant.Herr Basil.

Ernst Schäfer, Stabsarzt.Herr Taeger.

von Reif-Reiflingen, Lieutenant der Infanterie.Herr Droescher.
Paul Hofmeister, Apotheker. Herr Kökert.

Franz Kvnnezy, Bursche bei von Folgen.Herr Seydelmann.
Martin, Diener.Herr Bernhard.

Anna. Köchin.Fräul. Horst.

Rosa, Stubenmädchen.Fräul. Peterson.
Die Handlung spielt bei Heindorf, im 3. Act bei Henkel in einer Provinzialstadt.

Zwischenacts-Musik: 1 . Ouvertüre comique von Keler-Bcla. 2. Preußenmarsch. 3. Stephanie, Berceuse
von Jnngmann. 4. Süßes Erinnern, Walzer von Waldteufel. 5. Auf Urlaub, Galopp von Fahrbach.

<t« i» S. von IO WHuut«,,.

Ärank: Herr vr DevrienL

HW" "Mff
Nalconsitz I. Rang. . 3 Mi:.—Ps.
Logensitz I. Rang. . L - 60 -
Parqnrtlitz.2 - 60 -

parquetlogenlitz. . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 2 - - -
Logensitz II. Rang l - 60 -

parterresitz . . . . l Mk. 30 Pf
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte50 -

Kasseöffnung 61. Ahr. Anfang 7 Wr. Ende nach 91. Uhr.
Im Theater Gefunden: 1 Fächer; 1 Paar schwarze Glaceehandschuhe mit Pelzfütterung; 1 weiß.

Taschentuch, gez. IL. ; 1 Opernglasfutteral; 2 Regenschirme.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Größtmögliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 28. Februar 1889.

77. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Lustspiel in 4 Srten von G. von Moser.

Graf Meng.

Ella, dessen Tochter ....

Rosen, Ministerialbeamter . .

Lemke, Rendant.

Karoline, dessen Frau . . .

Gertrud, > . .
ihre Töchter

Anna, s . .

Eberhard Graf Meng . . .

Sebald, Schriftsteller ....

Leo Kraft, Musiker ....

Friedrich, Diener bei Graf Meng

Charlotte, Mädchen bei Lemke .

Personen:

Herr Krähl.

Frau Droescher.

Herr Eichholz.

Herr Seydelmann.

Frau Dietrich.

Fräul. Saldern.

Fräul. Geldner.

Herr Taeger.

Herr Jdali.

Herr Kökert. »

Herr Mummert.

Fräul. Petcrson.

Zwischenacts-Mnsik: 1 . Muthig voran, Galopp von Strauß. 2. Kaiser-Marsch, von Schärnack. 3. Tonbilder
ans Wagners „Walküre". 4. Trik-Trak, Polka von Waldteufel.

Krank: Herr »r. Devrient.

öalconfitz I. Nang. . 3 Ml!. -Ps. parquetlogenfitz . . 2 Mk. 60 Pf. parterresttz . . . . l Mb. 30 Pf.
Logensih I. Rang. 3 - 6« - MittclplahII.Nang2 - - - Amphitheater. . . — - 60 -
Parquetsltz. 2 - 60 - Logeilsitz II. Nang I - 60 - Gallerte. . - - 50 -

Nasseöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 91- Uhr.

Schulzesche Hvfbnchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonnabend, den 2. Mär; 1889.

Anfang V Uhr.

Mit aufgehobenem Abonnement.

Das Lied von der Gloäe

von Friedrich Schiller. Musik von Ändpaintneru. A.
Personen:

Der Meister.Herr Kräht.
Die Meisterin.Fräul. Schultheis.
Der Altgeselle.Herr Büttner.
Geselle.Herr Droescher.
Bursch.Herr Jdali.
Der Bauherr.Herr Basil.

Lebende Bilder:
1. Der Taufgang. 2. Der Brautschmuck. 3 Der Hausstand. 4. Der Brand. 5. Das Begräbniß. 6. Der Erntetanz.

7. Der Aufruhr. 8. Friede.

Hierauf:

OALVvrtBLrvLT» von Kerling.
Zum Schluß:

UMlI8lM8

Charakterbild aus dem 30Zahrigen Kriege in 1 Act von Friedrich Schiller.

von einem Terzky'schen
Karabinierregiment .

Scharfschütze

Höllischer reitender Jäger

Wachtmeister
Trompeter
Konstabler .
Erster
Zweiter
Erster
Zweiter
Bnttlerischer Dragoner.
Erster ) Arkebusier vom Regiment
Zweiter s Tiefenbach
Kürassier von einem

wallonischen
Kürassier von einem

lombardischen

Regiment

Perf
Herr Krähl.
Herr Jdali.
Herr Duon.
Herr Mummert.
Herr Fischer.
Herr Droescher.
Herr Kökert.
Herr Lübben.
Herr Scydelmann.
Herr Mohr.

Herr Basil.

one « :
Kroat.Herr Carell.
Uhlan.Herr Rabben.
Rekrut.Herr Olbrich.
Bürger.Herr Stein.
Bauer.Herr Büttner.
Bauerknabe.Fräul. Geldner.
Kapuziner.Herr Eichholz.
Soldatenschulmeister.Herr Bernhard.
Marketenderin.Frau Olbrich.
Eine Aufwärterin.Fräul. Schiffe!.
Ein Soldatenjunge.Kl. Danneberg.
Soldaten aller Waffengattungen. Aufwärterinnen. Soldaten¬

jungen.Herr Brandhorst.
Die Handlung spielt vor Pilsen, Februar 1634

Nicht mehr der stürmende, drängende, heimathloscJüngling, sondern nunmehr der wohlbestallteJenaer Professor
der Geschichte und Hausvater Schiller ist der Schöpfer obiger Dichtungen. Zu dem „Liede von der Glocke" hatten ihn schon
im Jahre 1788, wo er zu Volkstädt seine künftige Gattin gewann, wiederholteBesuche der Glockengießerei beim nahen
Rudolstadt angeregt. Er vollendete das Gedicht 1799, das 1800 in den „Horen" gedruckt erschien. In scenischer Dar¬
stellung wurde es durch Goethe zur Gedächtnisfeierdes verstorbenenFreundes zum ersten Male aufgesührtin Lauchstedt am
10. August 1805.

Die Anregung zum Wallensteinempfing Schiller aus seiner geschichtlichenDarstellung des 30jährigen Krieges (1792).
Bei einem Besuch mit seiner Familie in Stuttgart (1794) reifte der Plan, den er dann in Jena im eignen Gartenhause

—97) in Prosa auszuführen begann. Von dem alsdann in Versmaß umgeschriebenen Drama löste er auf Goethes
Veranlassung den 1. Act ab, leitete ihn mit einem von Goethe empfangenen Liede ein, gab ihm durch Einfügung der Kapuziner¬
scene, auch durch Goethe veranlaßt, einen Mittelpunkt und so wurde dies Vorspiel mit einem schnell entstandencn Prolog zum
ersten Male aufgeführt zur Eröffnung des neu geschmückten „Schauspielsaales"in Weimar am 18.October 1798 unter dem
Titel: „Die Wallensteiner".

Zwischenaets-Musik vor dem 1. Stück: Vorspiel von Manns.

1. !8tüvlL« v<»ii 15
Zk.ank: Herr Dcvrient.

MM"
Balconsitz I. Rang .
Logensitz I. Rang .
Parquetsitz.

. 1 ^ 60

. 1 „ 30 „

. 1 „ 30 „

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz H. Rang .
Logensitz II. Rang . .

1 ^ 30

1 „ //

Parterresitz.—^75
Amphietheater .... — „ 40 „
Gallerie.— „ 30 „

Kaße-OchiM 6' 2 Ahr. Achiis 7 Uhr. Ende n»ch 9 Uhr.
Der Billetverkaufzu dieser Vorstellungfindet am Sonnabend, den 2. d M., Vormittags von 11 bis 1

nnd Nachmittagsvon 3 bis 5 Uhr im Vestibüledes Theaters statt.
Freiplätze habe» zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.

Hckiu zesche Hof-Buchdruckereim Oldenburg.
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GroWrzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 3. Mär; 1839.

78. Vorstellung im Abonnement.

Am Wetter lern.

Volkslliick mit Gelang in 4 Aufzügen von Nartl-Mitins.
Musik von Jos. Rrüget.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:

Der Müllerwirth.

Anna, seine Tochter.

Vroni, ihr Bast.

Midei, Sennerin.

Brigitt.

Laver Angermaier..

Hans, x.

Michel, l.

Anton, x heimkehrende Soldaten.

Florian, i.

Quirin, /.

Der Wiesenbauer.

Ccnzi, sein Weib.

Res?* s l''"' Töchter ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Sepp..

Franz.
Liesl.

Dorfmusikanten. Schulbuben. Landleute.

Ort der Handlung: Im Rainthal an der Partnach bei Garmisch. Zeit:

Herr Krähl.

Fräul. Kuhlmann.

Fräul. Geldner.

Fräul. SaldeAi.

Frau Dietrich.

Herr Jdali.

Herr Basil.

Herr Kökert.

Herr Liitchen.

Herr Brandhorst.

Herr Olbrich.

Herr Eichholz.

Frau Eichholz.

Frau Olbrich.

Fräul. Elar.

Herr Mummert.

H>rr Fischer.

Fräul. Peterson.

1871.

Zwischenakts-Musik:
Vor dem 1. Act: Einleitung zu „Almenrausch und Edelweiß" von Müller.

Nach dem 1. Act: „Alpcnrvschen", Polka-Mazurka von Reichert.

Nach dem 2. Act: Ouvertüre zu „Raymond" von Thomas

Entrc-Act aus dem „Hcrrgvttschnitzer".

Nach dem 3. Act: "Harald" (nach Uhland) von Manns.

IVrLelA <I« III 2. I*KU8V VOI» Lv HLimitv».
lNrank: Herr vr. Devrient. Beurlaubt: Fräul. Horst.

MM" 'MlU
Nalconllh I. Rang. . 3MH. —Pf. Parquetlogenlitz. . 2 Mk. 60 Ps. Parterresitr . . . . l Mir. 30P

Logeiisch I. Rang. . 2 - 6« - AlittclplahII.Rang2 - — - Amphitheater. . — - 60 -

Parqnetlilr . .2 - 60 - Logensih II. Rang I - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Nlisscöffnung 6)- Ahr. Aiisong 7 Uhr. Ende vor 10 Ahr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburii.



GroMrzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 5. Mär; 1889.

79. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Die Frau ohne Geist.

Lustspiel in 4 Acten von Hugo Bürger.

Personen:

Julius Westerburg, Verlagsbuchhändler, Besitzer einer illustrirten Zeitung.Herr Krähl.

Hedwig, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Adrienne, deren Cousine.Fräul. Schiffel.

Bella Palmer, eine junge Wittwe.Fräul. Kuhlmann.

Oswald Lutz, Zeichner und Kriegscorrespondent.Herr Basil.

Richard Werner, ) - n. is,.Herr Droescher.

Felix Bogenau. j Belletristen.Herr Olbrich.

August Kopsch, Rentier.Herr Carell.

Stefana, seine Tochter..Frau Droescher.

Anton, Diener bei Westerburg.Herr Mummert.

Lorenz, Diener bei Werner.Herr Lübben.

Fanny, Kammermädchen bei Frau Palmer.Fräul. Nehme.
Ein Treiber.Herr Duon.

Das Stück spielt in unserer Zeit, während des 1. Actes auf dem Gute Westerburgs, während der folgenden
in der Hauptstadt.

Zwischenakts-Musik: 1. Bitte schön, Polka von Strauß. 2. Waldesflüstern von Czibulka. 3. Fledermaus-
Quadrille von Strauß. 4. Kaisermarsch von Schärnack.

il«ni 3. von LO DULnulon.

Krank: Herr »i Devrient, Herr Kökert, Fräul. Walther.

HW- IL»
Valconsitz I. Rang. . 3MK. —Pf.
Logenfitz I. Rang. . 8 - 60 -
Parguetsitz.8 - 60 -

8 * «»» i» i « i 8 « : ""MR
Parquetiogensitz. . 3 Mir. 60 Pf.
Alilteiplatzll.RangL - — -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . . . l Mir. 30 Pf.
Amphitheater60 -
Gallerie.- - 50 -

Rajseöffnung 6^ Ahr. Anfallg 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.
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Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
ittwoch, den 6. Mär; 1889.

11 . Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Cornelius Voß.

Lustspiel in 4 Hcten von Frau; von Schön 1Han.

- /

re
s
«

s

Personen:

Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg. Herr Basil.

Prinz Curt von Schöningen-Clansthal.Herr Droescher.
Baronin Henriette von Feldheim.Fräul. Walther.

Graf von Pernwald, herzoglicher Cabinets-Rath.Herr Krähl.

Paula, dessen Tochter.Frau Droescher.

Arnold Bäckers.Herr Kökert.

Cornelius Voß, Maler.Herr Olbrich.

Engelbert, Secretair des Grafen von Pernwald.Herr Seydelmann.
Toni. Stubenmädchen ..» . . Fräul. Geldner.

> im Hause der Baronin >
Cm Diener > .Herr Mummert.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

Das Stück spielt im strengen Winter; zwischen dem I. und 2. Act liegen 4 Tage, der 3. Act schließt sich

unmittelbar an den 2. an, und der 4. Act spielt 1 Tag später als der 3.

Zwischenacts-Musik: l. Im leichten Schritt, Marsch von Karl. 2. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel.
3. Auf Urlaub, Polka von Fahrbach. 4. Ungarische Lustspiel-Ouverture von Keler-Bela.

^r»«1i «Iini 2. I*nu8v von IO WUnnton.

Krank: Herr N, Devrient.

K»88«NPI«»8«:

Nalconsth I. Rang. . 3MH. —Pf.

Logenfih I. Rang. .2 - 60 -

parqnetfih.2 - 60 -

parquetlogenlih. . 2 Mir. 60 Pf.

AlitteIplat!lI.Rang2 - — -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresttr .... I Rlk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Nasseöffnung3Ahr. Einlaf;4Ahr. Anfang 4'^Ahr. Ende nach 7^2 Ahr.

Schulzesche Hofbuchdnickerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 7. Mär; 1889.

8V. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr MaximilianCarell.

Knnstlerfahrlen.

Posse in 3 Acten (4 Vitdern) von Maximilian Carell.
Musik vom Kapellmeister Mar Gabriel.
(Dirigent: Hcrr Hosconcertmeister Manns.)

1. Act.
Personen

L.
Hier wird feine Wäsche gewaschen.

Frau Franziska Brauneis, Inhaberin
einer Wasch- und Plätt-Anstalt. . Frau Dietrich.

Auna, ihre Tochter.Fräul. Geldner.
Pauline Engelmann, ihre Nichte . . Fräul. Horst.
Rudolf Brandt, Schauspieler, Chambre¬

garnist bei Frau Brauneis . . . Herr Koker t.
Fritz Günther, Schauspieler, sein Freund Hcrr Droescher.
Striegel, Theaterdiener.Herr Carell.
Werner, Schlosser.Herr Jdali.
Elsa, Plätterin und Directrice bei Frau

Brauneis, Werners Braut
Minna,
Auguste
und Andere
Zwei Arbeiter.

Wasch- und

Plättmädchens bei

Frau Brauneis

Fräul. Saldern.
Fräul. Clar.
Fräul. Grube.

Ort der Handlung: Berlin.

2. Act.
S. »LL«L:

Ein Damen-Pensionat.
Frau Pastor Schmidt, Vorsteherineines

Pensionats.Frau Eichholz.
Paulinc Engelmann ...... Fräul. Horst.
Anna.Fräul. Geldner.
Frau Brauneis.Frau Dietrich.
Striegel.Herr Carell.
Fritz.Herr Droescher.
Rudolf.Herr Kökert.
Bertha, Dienstmädchen.Frau Olbrich.

Das 2. Bild spielt ca. */4 Jahr später als das 1. Bild,
und zwar in der Wohnung der Frau Pastor Schmidt in
Freienwalde bei Berlin.

Zwischenacts-Musik:
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Ständchen von Manns.

3. Act.

Ja, ja, die Liebe!
. Herr Eichholz.Gottlieb Müller, Bäckermeister

Rudolf Brandt, sein Neffe .... Herr Kökert.
Fritz Günther.Herr Droescher.
Striegel.Herr Carell.
Anna.Fräul. Geldner.
Pauline.Fräul. Horst.
Bertha, Dienstmädchen

Pfeiffer, ^
Lehmann,s
Anton,

Gesellenbei Müller

Ede, Lehrjungen

Frau Olbrich.
Herr Brandhorst
Herr Stein.
Frau Stein.
Fräul. Peterson.

Das 3. Bild spielt in der Bäckerei von Müller in Freicn-
walde.

4 .
So muß es kommen.

Müller.Herr Eichholz.
Striegel.Herr Carell.

Frau Brauneis.Frau Dietrich.

Pauline.Fräul. Horst.
Anna.Fräul. Geldner.
Fritz.Herr Droescher.
Rudolf.Herr Kökert.
Bertha.Frau Olbrich.

Ein Theater-Director.Herr Duon.
Nußmann, Schauspieler.Herr Seydelmann.
Eine junge Dame.Fräul. Schiffel.
Lehmann,! . . Herr Stein.
Pfeiffer, j Gesellen von Müller Brandhorst.
Eine ältere Dame. Deren Tochter. 2 Kellnerjungen. Theater¬
besucher. Herren und Damen. 2 Arbeiter.

Das 4. Bild spielt am Abend des 3. Bildes, im Garten
eines Sommertheaters in Freienwalde.

3. Methusalem-Quadrillevon Strauß.

Ä. mick« von LO MlLNIltSII.

K.ank: He»

WM- IL
Baleonsitz I. Rang . . 3 ^

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

r irr. Devrient. Beurlaubt: Fro

Parquetlogensitz ... 2^ 60

Mittelplatz II. Rang . 2 „ — „

Logensitz H. Rang . . 1 „ 60 „

u Droescher.

8«. -WU
Parterresitz.1 30

Amphietheater .... — „ 60 „

Gallerie.— „ 50 „

Kaffc-Okffilling 8' - Uhr. Auf«»!, 7 Uhr. Ciidr 18 Uhr.
Die Abonnements-Billetteder fünften Serie, ,1Z 8l bis 100, sind am Sonntag, den 10. März

Morgens von 9 bis 12 Uhr nnd Nachmittagsvon 3 bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zn nehmen

Im Theater gesunden: 1 Paar braune Glacee-Handschuhe;9 Schlüssel am Ring; 1 Tasch ntnch
mit bunter Kante; 1 Opernglas.

SclnnzeschcHof-BuLdiuckerei in Oldenburg.



GroWrzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 10 Mär; 1889.

81 . Vorstellung im Abonnement.
Zum ersten Male:

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Emil Wolfs.
Personen:

Konrad II., deutscher Kaiser.Herr Krähl.

Heinrich, sein Sohn.Herr Olbrich.

Ernst, Herzog von Schwaben, sein Stiessohn, Sohn der Kaiserin Gisela aus ihrer Ebe

mit dem verstorbenen Herzog Ernst I. von Schwaben.Herr Taeger.

Friedrich, Herzog von Oberlothringen.Herr Büttner.

Konrad der Jüngere, Graf in Franken, Vetter Konrads II.Herr Eichholz.

Werner, Graf von Kibnrg.Herr Basil.

Mangold, Graf von Nellenburg.Herr Droescher.

Warmann, Bischof von Konstanz.Herr Seydelmann.

Gisela, Kaiserin, Gemahlin Konrads II.Fräul. Schultheis.

Edelgard, ihre Nichte, Tochter Herzog Friedrichs von Lothringen.Fräul. Kuhlmann.

Veit von Düren, Burgvogt auf Giebichenstein.Herr Olbrich.

Ein Bote Kiburgs.Herr Jdali.

Ein Falkner.Fräul. Rehme.

Eine Dienerin.Fräul. Peterson.

1- ) -.Herr Bernhard.

2. > Kriegsknecht.Herr Mummert.

3-1.Herr Duon.

Barone. Geistliche. Kriegskncchte. Dienerinnen und Diener.

Zeit der Handlung: Frühling und Sommer des Jahres 1030.

Die Scene ist: im 1. Aufzuge auf dem Giebichenstein, vom 2. bis 4. Aufzuge in der Pfalz zu Ingelheim,

im 5. Aufzuge bei Schrambcrg am Schwarzwald.

Zwischenakts-Musik: 1. Ouvertüre romantique von Keler-Bela. 2. Stephanie-Berceuse, von
Jungmauu. 3. Notturno, von Manns. 4. Ouvertüre von Reisiger. 5. Andanke aus der 4. Symphonie von
Mendelssohn.

W»«1» tli iii L. von IO

Krank: Herr vr. Devrient, Herr Kökert.

UM- -WU
Valronsitz I. Rang. . 3 Ml!. — Pf. parguetlogeirirtr. . 2 Alk. 60 Pf. parterresitz . . . . 1 Mir. 30
Logeirirtr I. Hang. . 2 - 6« - MitteipiahII.Na»g2 - — - Amphitheater. - 60
parquetiilr. . 2 - <;«> - Logenfih II. Rang l - 60 - Gallerie. . — - 50

Rasleöffnung 0^ Mr. Anfang 7 Nl,r. Ende 10 Wr.
Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



GroWrzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 12. Mär;

82 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Larell.

Lustspiel in 4 Acten von Pani Lindau.

Personen:

von Harden, Geheimer Ministerialrath.

Joscphine, seine Frau zweiter Ehe.

Hermine Drossen, geb. von Harden, seine Schwester

Eva, deren Tochter.
Or. Klaus..

Gertrud, seine Frau, Harden's Tochter aus erster Ehe
Baron Fabro.

Fritz Marlow, Journalist.

I)r. Schallmeyer, Redacteur der Tagesstimnie . .

Felix Schandamr, Reporter an demselben Blatte .

Fallbeiu, Theater-Regisseur.

Sabine, Frau Drossen's alte Dienerin ....

Ein Logenschließer.

Diener bei Harden.

Dixner bei Klaus.

1-i.

Herr

5.i.

6 ./.
Eine Dame.

Herren und Damen. Theaterpublikum.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt.

. . ..Herr Krähl.

.Fräul. Walther.

.Frau Dietrich.

.Frau Droescher.

.Herr Taeger.

.Fräul. Schultheis.

.Herr Kökert.

.Herr Droescher.

.Herr Büttner.

.Herr Carell.

.Herr Seydelmann.

.Frau Lanz.

.Herr Duon.

.Herr Lübben.

.Herr Bernhard.

.Herr Mummert.

.Herr Jdali.

.Herr Fischer.

.Herr Brandhorst.

.Herr Rabben.

.Herr Olbrich.

.Fräul. Schiffet.

Zeit der Handlung: Die Gegenwart.

Zwischenacts-Musik: l. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Donauwcibchen, Walzer von Strauß. 3. Ouver¬
türe zu Wallenstcins Lager, von Kerliug. 4. Kriegcr's Liebchen, Polka von Strauß.

IVikeli <l« iir 2. vo n LO
Krank: Herr vr. Devricnt.

WM" ZL » 8 8 « » p r « » 8 v : "MW
Nalconfih I. Rang. . 3MIr. — Pf. parquetlogenlih. . 2 Mir. 60 Pf. parterrelitz . . . . 1 Mk. 30 p
Logensltz I. Rang. .2 - «;» - MitteIplatzII.Nang2 - — - Amphitheater. . . — - 60 -

parqnetsih. .2 - 60 - Logenlitz II. Rang l 60 - Gallerie. . - - 50 -

Ralfröffnung Vs- Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Schulzesche Hosbuchdruckerei in Oldenburg.



GrHyerzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 14. Mär; 1889.

83. Vorstellung im Abonnement«

Gastspiel des Opernsänger Herrn Dippel vom Stadttheater in Bremen.

oder:

ie Regimentstochter.

Nomische Oper in 2 Aufzügen. Nach dem Französischen der H. H. Saint Georges
nnd Vayard von Fr. Dlum und Anderen. Musik von Doniretti.

(Dirigent: Herr Hof concertmeister Manns.)

Personen:
Die Marchesa von Maggiorivoglio.Frau Eichlwlz.
Die Herzogin von Croquitorpi.Fräul. Grube.

Marie, Marketenderin ^.Fräul. Horst.
Sulpice, Sergeant ^ des 2. französischen Grenadier-Regiments.Herr Kräht.
Ein Korporal !.Herr Brandhorst.
Hortensia, Haushofmeister > . Morula.Herr Eichholz.
Annette, Kammermädchen s ^ ' .Fräul. Saldern.
Tonio, ein Welschthrvler. ^
Ein Notar.Herr Stein.
Welschtyroler. Landlcute. Französische Grenadiere. Herren und Damen.

Die Handlung spielt im welschen Tyrol, der 1. Act im Jahre l8l0, der zweite Act 1 Jahr
später auf dem Schlosse der Marchesa.

* § * Lonio, ein welschtyroler . . . Herr Dippel als Gast.

lVr»«!» «lein L. ^et«r voi» LEV

Textbücher -> 20 Pf. sind an der Kaffe zu haben.
Krank: Herr I»,-. Devrient.

Valconsitz I. Nang. . 3Alb.-Pf. parguetlogensitz. . 2 Alb. 60 Pf. partcrresitz . . . . l Alb. 30

Logensitz I. Nang. .2 - 60 - AlittelplatzII.Rang2 - — - Amphitheater. - 60

pargnetsitz. .2 - 60 - Logcnsitz II. Nang 1 - 60 - Gallcrie. . — - 50

KasseöffimngU), Ahr. Ärrfang 7 Ahr. Ende !l!, tlhr.

Schulzesche Hosbuchdruckerci in Oldenburg.



Oldenburg.Großherzogliches Theater in
Lomttag, den 17 . Mär; 1 !M.

84. Borstellung im Abonnement.

Anfang 61 s Uhr.
Regie: Herr vr. Devrient.

Zum ersten Male:

Nie istiitAm'«.

Schauspiel in 4 Äcten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:
Friedrich I. von Hohenzollern, Burggraf von Nürnberg, Markgraf von Brandenburg.Herr Devrient.
Kasimir, I .. ^ .Herr Mummert.
Otto. j Herzoge von Pommern-Stettm .Herr Olbrich.
Barbara von Bug, natürliche Tochter König Jagello's von Polen.Fräul. Walther.
Dietrich von Quitzow, i.Herr Basil.
Konrad von Quitzom, sein Bruder, I.Herr Taeger.
Lippold von Brcdow, ^ Märkische Edelleute.Herr Rabben.
Gans zu Putlitz, l.Herr Olbrich.
Wichart von Rochow, /.Fräul. Schiffet.
Peter Grechewitz, Notar der Märkischen Stände.Herr Carell.
Wend von Jlebürg, Lausitzer Edelmann.Herr Droescher.
Ein kaiserlicher Herold.Herr Brandhorst.
Johann von Briese», ! ^ ^ .Herr Brandhorst.
Detlev von Schwerin, s Pommersche e eute .Herr Lübben.
Probst Ortwin von Berlin.Herr Seydelmann.
Henning Perwenitz, l. Bürgermeister von Berlin.Herr Eichholz.
Grethe, seine Tochter.Fräul. Geldner.
Hans Dannewitz, 2. Bürgermeister von Berlin.Herr Carell.
Kälhe, seine Tochter.Fräul. Horst.
Henning Strohband, Schmicdemeister und Rathmanne von Berlin.Herr Krähl.
Ricke, seine Tochter.Frau Droescher.

Veit Sechelweg, ^.Herr Stein.
Albert Rathenow, s . .Herr Lübben.
«-»S SchuIP, R«ch—» -»- B--I.» .

Paul Blankenfeld, ^.Herr Olbrich.
Thomas Wins, Bürgermeister von Straußberg.Herr Büttner.

Gertrud, seine Frau.Fräul. Schultheis.
Agnes, seine Tochter.Fräul. r, uhlmann.
Kaspar Rienecke.i .Herr Mummert.
Heinse Lang. ! Rathmannen von Oderberg .^rr Fischer.
Martin von Linum, Rathskellermeister zu Berlin.Herr Jdali.
Kühne Fmke, Schmiedegeselle.Herr Kökert.
Dietnch Schwalbe, Bannerträger und Knappe der Quitzow's.Herr Seydelmann.
Hans Sturz, Wachtmeister i.Herr Bernhard.
Fritz Belkow, i f von Berlin.Herr Brandhorst.

Peter Stummels tadtsoldaten ^.Hx^ Duon.
Krodenow, ein Pommerscher Knecht.Herr Fischer.

Rathmanncn anderer märkischer Städte. Bürger und Bürgerinnen von Berlin und Straußberg. Stadtsoldaten von Berlin.
Quitzow'sche Knechte Musikanten.

Ort der Handlung: Act 1: Berlin. Act 2: Straußberg und Berlin. Act 3: Burg Friesack und bei Brandenburg.
Act 4: Berlin und Burg Friesack.

Zwischenacts-Musik: l. Ouvertüre zur „Ernte-Cantate" von Weber. 2. Marsch von Lachner. 3. Ouvertüreromantique,
von Keler-Bcla. 4. Motive aus „Jessonda" von Spohr.

<>«ill 2. von LO WLllilitoil.

Die neuen Dekorationen von Herrn Hof-Theater-Maler Mohrmann.

MM' ILr»88«ili»i'«»8«. "ME
Balconsitz I. Rang

Logensitz I. Rang

Parquetsitz ....

3 ^

2 „ 00 _
2 00 „I

Parquetlogensitz . .

Riittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

2 ^ 00
2 „ — „

1 „ 00 „

Parterresitz.1 30

Amphietheater . .

Gallerte.

— „ 60 „
50

7 7"" ,6 Uhr. Anfang k'j- Ahr. Ende «ach 1b Uhr.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 19. Mär; 1889.

85. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

im Frieden.

Lustspiel in 5 ^cteu von G. von Moser und Franz von Schönthan.

Personen:
Heindorf, Rentier.Herr Büttner.
Mathilde, seine Iran.Fräul. Schultheis.
Jlka Etvös, seine Verwandte ..Frau Droescher.
Agnes Hilter, Gesellschafterin.Fräul. Walther.
Henkel, Stadtrath.Herr Eichholz.
Sophie, dessen Frau ..Frau Dietrich.
Elsa, deren Tochter.Fräul. Geldner.
von Sonnenfels, Genera!.Herr Krähl.
Kurt von Folgen, Lieutenant bei den Ulanen, sein Adjutant.Herr Basil.
Ernst Schäfer, Stabsarzt.Herr Taeger.
von Reis-Reislingen, Lieutnant der Infanterie.Herr Droescher.
Paul Hvsmeister, Apotheker.Herr Kokert.
Franz Konnezy, Bursche bei von Folgen.Herr Sehdelmann.
Martin. Diener.Herr Bernhard.
Anna, Köchin.Fräul. Horst.
Rosa. Stubenmädchen.Fräul. Peterson.

Die Handlung spielt bei Heindorf, im 3. Act bei Henkel in einer Provinzialnadt.

Zwischenacts Musik: 1 . Ouvertüre comique von Kelcr-Bela. 2. Preußeumarsch. 3. Stephanie, Berceuse
von Jungmann. 4. Süßes Erinnern, Walzer von Waldteufel. 5. Ans Urlaub, Galopp von Fahrbach.

«It II» rr I*riH8« » «»II LO ssliiiiilvi».

MM" ItLL88SU»PLSL8iS: "dR
Naieonsth I. Nai»g. . 3MK. —Pf.
Logenfih I. Rang.8 - 60 -
Parquetfih.8 - 60 -

Parquetlogenlih. . 8 Mk. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang8 - — -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrelitz .... I Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Rasjeöffnung 81, Uhr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9 , Uhr.
NW" Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

t. an den Thcntertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vonni-tags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzeschc Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 20. Wirr; 1889.

12. Borstellnug im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Regie: Herr vr. Devrient.

Nie

Schauspiel in 4 Acten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:

Friedrich I. von Hvhcnzollcrn, Burggraf von Nürnberg, Markgraf von Brandenburg . . .

Kasimir, ! . .

Otto f Herzoge von Pommern-Stettin

Barbara von Bug, natürliche Tochter König Jagellv's von Polen.

Dietrich von Quitzow, f.

Konrad von Quitzow, sein Bruder, I.

Lippold von Bredow, ! Märkische Edelleute.

Gans zu Putlitz, i.

Wichart von Rochow, / . . . ..

Peter Grcchewitz, Notar der Märkischen Stände.

Wend von Jleburg, Lausitzer Edelmann.

Ein kaiserlicher Herold.

Johann von Briefen, i .

Detlev von Schwerin, s ^ ^ .

Probst Ortwin von Berlin..

Henning Perwenitz, l. Bürgermeister von Berlin.

Grethc, seine Tochter.

Hans Dannewitz, 2. Bürgermeister von Berlin.

Käthe, seine Tochter.

Henning Strohband, Schmiedemeister und Rathmanne von Berlin.

Riekc, seine Tochter.

Veit Sechelweg, >.

Albert Rathenow, / ^ ^ ^ .

K,-US Schuch., l R-chmmm.» °°u B-rlm .

Paul Blankenfeld, ^.

Thomas Wins, Bürgermeister von Straußberg.

Gertrud, seine Frau.

Agnes, seine Tochter.

Kaspar Rienccke,! ^ ^ , .

Heinse Lang l Rathmannen von Oderberg

Martin von Linum, Rathskcllermeister zu Berlin.

Köhne Finke, Schmiedegeselle.

Dietrich Schwalbe, Bannerträger und Knappe der Quitzow's.

Hans Sturz, Wachtmeister i.

Fritz Belkow, i > von Berlin.
ar . , Stadtsoldatcn l
Peter Stummel, ' I.

Krvdenvw, ein Pommerscher Knecht.

Rathmannen anderer märkischer Städte. Bürger und Bürgerinnen von Berlin und Straußberg.

Quitzow'sche Knechte Musikanten.

. Herr Devrient.

. Herr Mummert.

. Herr Olbrich.

. Fräul. Walther.

. Herr Basil.

. Herr Taeger.

. Herr Rabben.

. Herr Olbrich.

. Fräul. Schiffel.

. Herr Carell.

. Herr Droescher.

. Herr Brandhorst.

. Herr Brandhorst.

. Herr Lübbcn.

. Herr Sehdelmrnn.

. Herr Eichholz.

. Fräul. Geldner.

. Herr Carell.

. Fräul. Horst.

. Herr Krähl.

. Frau Droescher.

. Herr Stein.

. Herr Lübben.

. Herr Rabben.

. Herr Olbrich.

. Herr Büttner.

. Fräul. Schultheis.

. Fräul. N uhlmann.

. Herr Mummert.

. Herr Fischer.

. Herr Jdali.

. Herr Kökert.

. Herr Seydelmann.

. Herr Bernhard.

. Herr Brandhorst.

. Herr Duon.

. Herr Fischer.

Stadtsoldatcn von Berlin.

Ort der Handlung: Act 1: Berlin. Act 2: Straußberg und Berlin. Act 3: Burg Friesack und bei Brandenburg.
Act 4: Berlin und Burg Friesack.

Zwisrhenacts-Musik: 1. Ouvertüre zur „Ernte-Cantate" von Weber. 2- Marsch von Lachner. 3. Ouvertüre romautique,
von Keler-Bela. 4. Motive aus „Jcssonda" von Spohr.

«len» 2. ^ete R'rniik« von LO HUniitei».

Die neuen Dekoration

MW-«i .

Balconsitz I. Rang . . 3 ^ — --s

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

en von Herrn Hof-Theai

Parquetlogensitz ... 2^ 60 ^

Mittelplatz II. Rang . 2 „ — „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

er-Maler Mohrmann.

Parterresitz.1^630^

Amphietheater . . . . — „ 60 „

Gallerte.— „ 50 „

KA ' " . 3 Uhr. Einlaß 3^ - Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende nach 7' -Uhr.

MW^ Der Billet-Verkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertageu der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von l O bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

JE" Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit. "WU

S>IN! -eschc Hos-Buchdruckerei m Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg./
Donnerstag, den 21. Mar; 1889.

86. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Die Frau ohne Geist.

Lustspiel in 4 Acten von Hugo Bürger.

Personen:
Julius Westerburg, Verlagsbuchhändler, Besitzer einer illustrirten Zeitung.Herr Krähl.

Hedwig, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Adrienne, deren Cousine.Fräul. Schiffel.

Bella Palmer, eine junge Wittwe.Fräul. Kuhlmann.

Oswald Lutz, Zeichner nnd Kriegscorrespondent.Herr Basil.

Richard Werner, » .Herr Droescher.

Felix Bogenau, f ^ .Herr Olbrich.

August Kopsch, Rentier.Herr Carell.

Stefano, seine Tochter.Frau Droescher.

Anton, Diener bei Westerburg.Herr Mummert.

Lorenz, Diener bei Werner.Herr Lübben.

Fanny, Kammermädchen bei Frau Palmer.Fräul. Nehme.

Ein Treiber.Herr Duon.

Das Stück spielt in unserer Zeit, während des 1. Actes auf dem Gute Westerburgs, während der folgenden

in der Hauptstadt.

Zwischenacts-Musik: 1. Kameraden - Polka von Conrad. 2. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel.

Ouvertüre zur Fledermaus, von Strauß. 4. Sturm-Galopp von Manns.

2. V<»I» LO

HE" RLr»88«»i»i«i8«r: -WC
Balronsih I. Rang. . 3Nlk. —ps.

Logenlik I. Rang. . 2 - 60 -

parquetsik.2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Alk. 60 Pf.

NlittelplatzII.Rang2 - — -

Sogenlitz II. Rang 1 - 60 --

parterrelitz .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

GaUerie.— - 50 -

Raffeöffnung 8' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.
Im Theater gefunden: l Paar gelbe Glacee-Handschuhe; 1 Muff; 1 Opernglas; 1 Opernglas-

sntteral; 1 Haube; 1 Pelzkragen; I Halsluch. __
Freitag, den 22. März 1888: 6. Schillerabcnd, Anfang 6 Uhr: Die Piccolomini.
Tonnabend, den 2it. März 1888: 7. Schillerabend, Anfang 5 Uhr: Wallenstein's Tod.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

s
s
V
r«s

s

Freitag, den 22. Mär; 1889.

Anfang 6 Uhr.
n m»«»a

Mit aufgehobenem Abonnement.
MM" Lu «im »881^4 «ii "7WK

Regie: Herr vr. Devrient.

Piccolomini.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Schiller.

Personen:
Wollenstem, Herzog zu Friedland, Kaiserlicher Generalissimus im dreißigjährigen Kriege . . . .

Octavio Piccolomini, Generallieutnant.

Max Piccolomini, sein Sohn, Obrist bei einem Kürassierregiment.

Graf Terzky, Wallenstein's Schwager, Chef mehrerer Regimenter.

Jllo, Feldmarschall, Wallenstein's Vertrauter.

Jsolani, General der Kroaten.

Buttler, Chef eines Dragonerregiments.

Tiefenbach, > .

Götz ; Generale unter Wallenstein
Kolalto, .

Rittmeister Neumann, Terzky's Adjutant .

Kciegsrath von Questenberg, vom Kaiser gesendet.

Baptista Seni, Astrolog.

Oberst Wrangel, von den Schweden gesendet.

Ein Adjutant Octavio Piccolomini's.

Herzogin von Friedland, Wallenstein's Gemahlin.

Thekla, Prinzessin von Friedland, ihre Tochter .

Gräfin Terzky, der Herzogin Schwester.
Ein Körnet.

Kellermeister des Grafen Terzky.
1. l .

2. > Page Wallenstein's.

3. > .
1. l .

2. ! Page Terzky's.".
3. ) .

Page Octavio's.

Mehrere Oberste und Generale. Hautboisten.

Herr Devrient.

Herr Kräht.

Herr Taeger.

Herr Droescher.

Herr Eichholz.

Herr Seydelmann.

Herr Jdali.

Herr Carell.

Herr Brandhorst.

Herr Mummert.

Herr Olbrich.

Herr Kökert.

Herr Büttner.

Herr Duon.

Herr Basil.

Herr Lübben.

Frau Dietrich.

Fräul. Kuhlmann.

Fräul. Schultheis.

Herr Olbrich.

Herr Stein.

Fräul. Geldner.

Fräul. Saldern.

Frau Stein.

Fräul. Peterson.

Fräul. Clar.

Fräul. Rehme.

Frau Büttner.

„Ueberbringer dieses stellt ein Detachement Husaren vor, das Ordre hat. sich der Piccolomini, Vater und Sohn,

wie es gehen will zu bemächtigen und wenn es derselben nicht ganz habhaft werden kann, sie wenigstens stückweise einzuliefern.

Euere Liebden werden ersucht, diesem löblichen Vorhaben allen möglichen Vorschub zu thun. Da wir uns zu allen angenehmen

Gegendiensten erbieten.

Weimar, 27. December 1798.

Melpomenische zum Wallcnsteinschen Unwesen gnädigst verordnete Commission.

Goethe und Kirms".

Zu solchen scherzhaften Zwangsmaßregeln sah sich Goethe getrieben, nw dem immer und immer aufs neue zu

Acnderungen, Kürzungen und Umgestaltungen geneigten Freunde in Jena die Handschrift der ^Piccolomini" endlich zu

entlocken, jenen Theil der großen Wallensteindichtung, welche dann — nach Loslösung und Vorausschickung des ursprünglichen

ersten Actes („Wallenstein's Lager") zum ersten Male zur Feier des Geburtstages der Herzogin Louise in Weimar aufgeführt

wurde am 30. Januar 1799. Diese Schillersche Bühneneinrichtung umfaßte noch die beiden ersten Acte des jetzigen Buch-

drama's von „Walleristein's Tod", wodurch dem Familiendrama durch den Abschied sür's Leben zwischen den Titelhelden,

Vater und Sohn, ebenso wie durch den schon vollzogenen Abfall Wallenstein's vom Kaiser und Bündniß mit den Schweden

ein weit bestimmterer Abschluß geschaffen war, als die jetzt bekannte Bucheintheilung der Trilogie zeigt.

Und dieser ursprünglichen Bühneneinrichtung, welcher das Weimarer Hoftheater bis zur Einführung der Dar¬

stellung der gesammten Trilogie an einem Tage treu blieb, folgen auch seit diesen letzten Jahren unsere hiesigen Aufführungen.

Zwischen aets-Musik:
1. Böhmischer Tanz von Löw. 2. Cherubin-Gavotte von Vasseur. 3. Ouvertüre von Manns. 4. Impromptu

ürrrmatigus von Czibulka. 5. Adag o von Bach.

3. v«i» LO AHnntvii.

Balconsitz I. Rang . . 1 ^ 00
Logensitz I. Rang . . 1 „ 30 „
Parquetsitz.1 „ 30 „

Parquetlogensitz ... 1^6 30
Mittelplatz II. Rang . 1 „ — „
Logensitz II. Rang . . 1 „ — „

Parterresitz.
Amphietheater . . . .
Gallerie.

— ^ 7 5

— „ 40 „

— „ 30 „

Mt-Ochtting S'I- Ur. Anfang 6 Ahr. Ende nach 9^ U hr.
Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Freitag, den 22. d. M., Vormittags von 11 bis 1

und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Sckulzesche Hof-Buchdr»«ker«i m Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonnabend, den 23. Mär; 1889.

Anfang 5 Uhr.

Mit aufgehobenem Abonnement.
HE"

Regie: Herr vr. Devrieut.

^Wallenstein's Tod.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
»

r«s«
s

Personen:

Wallenstein, Herzog zu Friedland, Kaiserlicher Generalissimus im dreißigjährigen Kriege . . . .

Octavio Piccolomini, Generallieutnant.

Max Piccolomini, sein Sohn, Obrist bei einem Kürassierregiment.

Graf Tcrzky, Wallenstein's Schwager, Chef mehrerer Regimenter.

Jllo, Feldmarschall, Wallenstein's Vertrauter.. . . .

Buttler, Chef eines Dragonerregiments.

Rittmeister Neumann .

Gordon, Commandant von Eger.

Major Geraldin.

Macdonald ^ Hauptleute in der Wallenstein'schen Armee
Ein schwedischer Hauptmann..

Ein Gefreiter

2 ° ^ Kürassier
Bürgermeister von Eger.

Scni, Wallenstein's Astrolog.

Herzogin von Friedland.

Gräfin Terzky, deren Schwester.

Thekla, Friedland's Tochter.

Fräulein von Neubrunn, Hofdame der Prinzessin .

Eine Kammerfrau.
Ein Kammerdiener l .

vom Regimente Pappenheim

^ P°ge

Wallenstein's

Herr Devrient.

Herr Krähl.

Herr Taeger.

Herr Droescher.

Herr Eichholz.

Herr Jdali.

Herr Kökert.

Herr Seydelmann.

Herr Mummert.

Herr Carell.

Herr Büttner.

Herr Basil.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Mohr.

Herr Stein

Herr Duon.

Frau Dietrich.

Fräul. Schultheis.

Fräul. Kuhlmann.

Fräul. Saldern.

Fräul. Grube.

Herr Olbrich.
Fräul. Gcldncr.

Frau Stein.

Am 20. April 1799 folgte einer Wiederholung der „Piccolomini" (am 17. April) der Rest der Tragödie „Wallenstein's

Tod", welcher mit dem 3. Acte des Buchdrama's beginnend die Verschwörung gegen Wallenstein einerseits und andrerseits

den tragischen Ausgang des Liebesdrama's abspielt.

In dieser ursprünglichen Schillcr'schcn Bühneneinrichtnng, welcher unsere Aufführung folgt, ist durch den Wegfall

der zwei zu den Piccolomini gczogcncn Acte auch genügender Raum für die Entfaltung der Charactere des Buttler, des

Gordon und der genialen Gestalten der Mörder gegönnt, welche in sonstigen Bühncneinrichtungen der übergroßen Länge

des Strickes zum Opfer fallen müssen.

Zwischenaets-Musik:

1. Ouvertüre zu „Die Felsenmllhle" von Reissiger. 2. Pavane „Maria Stuart" von Vasseur. 3. Drama von

Manns. 4. Ave Maria von Schubert. 5. Trauermarsch von Chopin.

«I«»» 2. von LO Mllniitvii.

Balconsitz I. Rang . . 1 ^ 60
Logensitz I. Rang . . 1 „ 30 „
Parquetsitz.1 „ 30 „

Parquetlogensitz ... 1^ 30 ^
Mittelplatz II. Rang . 1 „ — „
Logensitz II. Rang . . 1 „ — „

Parterresitz.
Amphiethcater . . . .
Galleric.

— ^75
40
30

Kaffc-Okffnnng 3 Uhr. Einlaß IMr. Anfangs Uhr. Ende nach 71-Uhr.
Ter Billetvcrkauf zu dieser Vorstellung findet am Sonnabend, den 23. d. M., Vormittags von 11 bis 1

und Nachmittags von 3 Uhr an im Vestibüle des Theaters statt.

AchlNzesche Hos-Buchdruckerei m Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 24. Mär; 1889.
87. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 61 s Uhr.
Regie: Herr vr. Devrient.

Schauspiel in 4 Acten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:

Friedrich I. von Hvhenzollern, Burggraf von Nürnberg, Markgraf von Brandenburg.Herr Devrient.

Otto, ^ Herzoge von Pommern-Stet.m .Herr Olbrich.

Barbara von Bug, natürliche Tochter König Jagello's von Polen.Fräul. Walther.

Dietrich von Quitzow, i.Herr Bafil.

Konrad von Quitzow, sein Bruder, !.Herr Taeger.

Lippold von Brcdoiv, > Märkische Edelleute.Herr Rabben.

Gans zn Putlitz, i.Herr Olbrich.

Wichart von Rochow, /.Fräul. Schiffel.

Peter Grcchewitz, Notar der Märkischen Stände.Herr Carell.

Wend^von Jleburg, Lausitzer Edelmann.Herr Droescher.

Ein kaiserlicher Herold.Herr Brandhorst.

Johann von Briese», ! , ^ . .Herr Brandhorst.

Detlev von Schwerin, ^ ^ .Herr Lubben.

Probst Ortwin von Berlin.Herr Seydelmann.

Henning Perwenitz, l. Bürgermeister von Berlin.Herr Eichholz.

Grcthc, seine Tochter.Fräul. Geldner.

Hans Danncwitz, 2. Bürgermeister von Berlin.?>.Herr Carell.

Käthe, seine Tochter.Fräul. Horst.

Henning Strohband, Schinicdemeister und Rathmanne von Berlin.Herr Krähl.

Nicke, seine Tochter.Frau Droescher.

Veit Sechelweg, >.Herr Stein

Albert Rathenow, / ^ ^ .Herr Lübben.

«°»S Sch»Ib-, ^ °°» B-,Im .H-rr RE-».

Paul Blankenfcld, ^.Herr Olbrich.

Thomas Wins, Bürgermeister von Straußberg.Herr Büttner.

Gertrud, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Agnes, seine Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Kaspar Rienccke.i , ^ . .Herr Mummert.

H.m,- L-»g, ! °°" 0d-rd,rg .Mch».

Martin von Linum, Rathskellermeister zu Berlin.Herr Jdali.

Kähne Finke, Schmiedcgeselle.Herr Kökert.

Dietrich Schwalbe, Bannerträger und Knappe der Quitzow's.Herr Seydelmann.

Hans Sturz, Wachtmeister l.Herr Bernhard.

Fritz Bclkow, ! s von Berlin.Herr Brandhorst.

Peter Stummels datcn ^.Herr Duon.
Krodcnow, ein Pommcrscher Knecht.Herr Fischer.

Rathmannen anderer märkischer Städte. Bürger und Bürgerinnen von Berlin und Straußberg. Stadtsoldaten von Berlin.

Quitzow'sche Knechte Musikanten.

Ort der Handlung: Act l: Berlin. Act 2: Straußberg und Berlin. Act 3: Burg Friesack und bei Brandenburg.

Act 4: Berlin und Burg Friesack.

Ztvischenacts-Musik: l. Ouvertüre zur „Ernte.Cantatc" von Weber. 2. Marsch von Lachncr. 3. „Harald" nach Uhland
von Manns. 4. Ouvertüre romantiguc, von Kclcr-Bela. 5. Motive aus „Jessonda" von Spohr.

Ä. L*r»Ri8v von IO _
Die neuen Dekorationen von Herrn Hof-Theater-Maler Mohrmann.

MM" "7WE
Balconsitz I. Rang . . 3 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „
Parq netsitz.2 „

60
60

Parqnctlogensitz ... 2^ 60 ^
Mittelplatz II. Rang . 2 „ — „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.
Anrphietheater . . . .
Gnllerie.

1^30 ^
— „ 60 „

50 „

Knssc-Oeffnnng 6 Uhr. Anfang 61» Uhr. Ende nach 16 Uhr.
AWff" Der Billct-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Thcatcrtagcn der Woche Vormittags von 1l bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schilt.esche H-'l-Bach! ruchnei m rUVculmig.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 26. Mär; 1889.

Jur Allerhöchsten Geburtstagsfeier Ihrer Königlichen Hoheit h»
der Frau Grohhenogin.

Bei festlich erleuchtetem Hause.

Anfang 71? Uhr.
88. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

V

Das Urbild des Tartüffe.

Lustspiel in 5 Anfzngen von Karl Gutzkow.

Personen:

Ludwig XIV. von Frankreich.Herr Taeger.

Livnne, Minister.Herr Kräht.

Delarive, Kaminerherr.Herr Kökert.

Präsident La Roquctte.Herr Seydelmann.

Parlamentsrath Lefsvre.Herr Droescher.

Leibarzt Dubais.Herr Carell.

Chapelle, Akademiker.Herr Büttner.

Mokiere.Herr Basil.

Armande, i Fräul. Walther.

! Sch-»»--»'».b-°u D,°°,ch-r.

Matthieu, Bürger von Paris. Herr Eichholz.

Germain, Bedienter des Chapelle.Herr Jdali.

Lvuison, Armanden's Mädchen.Fräul. Schiffel.

Page des Königs.Fräul. Saldern.

Bedienter des Ministers.Herr Rabben.

Ein Offizier.Herr Brandhorst.

Ein Theaterdiencr..Herr Duon.

Zwei Commissäre. Abgeordnete. Volk.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: 1667.

<l« m 3. ^«tv V«I> LO HULiiiit«!!.

Baleonsitz I. Rang . . 3 ^
Logensitz I. Rang .
Parqnetsitz.

2 „ 00 „
2 „ 00 „

Parquetlogensitz . . . 2^ 00
MittelplatzII. Rang . 2 „ — „
Logensitz II. Rang . 1 „ 00 „

Partcrresitz. 1 ^ 3 0
Amphietheater . ... — „ 00 „
Gallerie.— „ 50 „

Zwischenacts-Musik:

1. Gruß an die Heimath, Marsch von Döring. 2 a. Piccicato von Dilibes. 23. Waldesstiistern, von Czibulka.

< 3. Frühlingssängcr, Walzer von Hermann. 4. Fackelpolonaise Nr. 2 von Manns. 5. Heimkehr vom Felde, Polka von

Waldteufel.

LSI

Kaffc-Okffiniilg 6 Uhr. Anfang 7'j- Ahr. Ende nach 8 !>- Uhr. R
Scluliesche Hos-Buchdruclerciin Oldenburg.



Grogherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 28. Mär; 1889.

89. Vorstellung im Abonnement.
Negie: Herr I)r. Devrient.

Ein Sommernachtstraum.

Mnberkornödie in 8 Aufzügen von W. Shakespeare nach A. W. von SchlegeNs
Debersetznng für die deutsche Bühne bearbeitet von Eduard und Otto Devrient.

Die Mustk von Felir Älendelssohn-Barthoidy.
(Dirigent: Herr Hof concertmeister Manns.)

Personen.

Theseus, Herzog von Athen.

Hippvlyta, Königin der Amazonen, seine Braut.

Egens, ein edler Athener.

Hermia, seine Tochter.

LL!^ ^ i . .. . . i
Helena, des Demetrins verlassene Geliebte.

Philostrat, Ausseher der Lustbarkeiten.

Sguenz, der Zimmermann.

Schnock, der Schreiner.

Zettel, der Weber.

Flaut, der Bälgeflicker.

Schnauz, der Kesselflicker .

Schlucker, der Schneider.

Hvfgeleit des Theseus. _

Oberon, König der Elfen

Titania, Königin der Elfen

Puck.

Bohnenblüthe ....

Spinnweb.
Motte.

Senfsamen.

Ein Elfe.

Gefolge von Elfen

Ort ber Handlung: Athen und ein naher Wald.

Herr Basil.

Fräul. Schultheis.

Herr Kräht.

Frau Droescher.

Herr Droescher.

Herr Taeger.

Fräul. Walther.

Herr Olbrich.

Herr Eichövlz.

Herr Stein.

Herr Carell.

Herr Jdali.

Herr Duon.

Herr Seydelmann.

Fräul. Kuhlmann.

Fräul. Schiffe!.

Fräul. Horst.

Kl Danneberg.

Kl. Sandau.

Fräul. Geldner.

Fräul. Saldern u. A.

IVr»eI, 2. von LO HLinntvn.

Hr»88vi»I»>«»8«:
Lalronlitz I. Rang. . 3AIK. — Vs. Varquetlogenlitz. . 2 Alk. 60 Pf. Varterrelitz . . . . 1 Alk. 30 Pf.

Logenlitz I. Rang. . 2 - 60 - AlittelplatzII.Rang2 - — - Amphitheater. . . - - 60 -

Varquetlitz. .2 - 60 - rogenfit! II. Rang l - 60 - Gallerie. . — - ZO -

Rallcötfnnng O'j. I1l>r. Anfang 7 tllir. Ende 10 Uhr.
Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonnabend, den 30. Mär; 1889.

Anfang 6 Uhr.
8. 8« I»iIIi i

Mit aufgehobenem Abonnement.

JE" X» « i iiiri^i^t« ii
Regie: Herr vr. Devrient.

<a«eb

Trauerspiel in 5 Aichiigen von Schiller.

ns
iSr*S

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Fräul. Schultheis.

Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England.Fräul. Kuhlmann.

Robert Dudley, Graf von Leicester.Herr Basil.

Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Herr Krähl.

Wilhelm Cecil, Baron von Burlcigh, Großschntzmeister.Herr Büttner.

Graf von Kcnt ..Herr Mummert.

Wilhelm Davison, Staatssecretair.Herr Kökert.

Annas Pauket, Ritter, Hüter der Maria.Herr Eichholz.

Mortimer, sein Neffe.Herr Taeger.

Graf Aubespine, französischer Gesandter.Herr Jdali.

Gras Bellisvre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich .Herr Lübben.

Okelly, Mortimer's Freund .Herr Olbrich.

Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Herr Brandhorst.

Melvil, ihr Haushofmeister.Herr Seydelmann.

Hanna Kennedy, ihre Amme.Frau Dietrich.

Margaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Fräul. Schiffel.

Eine Kammerfrau.Fräul. Grube.

Burgoyn, ihr Arzt.Herr Duon.

Offizier der Leibwache.Herr Stein.

Ein Page der Königin.Fräul. Peterson.

Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiencr der Königin von England.

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

Schon in jener stürmenden Jugendepoche des Dichters in Bauerbach (1783) war die Gestalt der unglücklichen

Königin von Schottland neben denen des Fiesco und des Carlos aufgcstiegen,- um über der Ausführung jener wieder zu

versinken. Jetzt, nach Vollendung des Wallenstein erstand sie in völlig neuer und plastischer Körperlichkeit: „ein physisches

Wesen, dessen Schicksal ist, nur heftige Passionen zu erfahren und zu entzünden, nicht Zärtlichkeit zu empfinden, noch zu

erregen." — „Ihre Schuld sollte gleich zu Anfänge sich kund thun, um im Verfolg des Stückes sich dann immer mehr und mehr

zu verringern, so daß zuletzt sic fast makellos dastehe; statt daß es eine unziemliche Wirkung thun würde, wenn erst nach und

nach ihr Vergehen an den Tag komme, man dürfe nicht lange in Ungewißheit bleiben, was in den Beschuldigungen ihrer

Feinde Verläumdung, was Wahrheit sei".

(Briefe und Bericht über die erste Aufführung d. M. St.)

Nachdem Schiller schon am 11. Mai 1800 die ersten vier Acte den bei ihm eingeladenen Schauspielern vorgelesen —

seiner schlimmen Gewohnheit gemäß zu so später Stunde, daß im Verlauf aus dem Maienabend ein Maienmorgen wurde —

mußte er zweimal die Einsamkeit des Ettcrsburger Schlosses bei Weimar aufsuchen, um den letzten Act zu Ende zu führen.

Es gelang am 9. Juni, da schon die Proben der andern Acte im Gange waren, und bereits am 14. folgte die erste Auf¬

führung zu Weimar.

Zwischen aets-Musik:

1. Marsch von Henschel. 2. Pavane Maria Stuart von Vasseur. 3. Fest-Ouvertüre von Leutner.

aus der Suite nrlöZisvirs von Bizet. 5. Impromptu dramatique von Czibulka.

4. Andante

2. von LO WLiiiiit«».

BalconsitzI. Rang
Logcnsitz I. Rang
Parquetsitz . . . .

1 ^ 60

1 .. 30 „
30

Parqnetlogensitz . .
MittelplatzII. Rang
Logensitz II. Rang .

1-//^ 30 ^»s

I V

Parterresitz.— ^ 75^j
Ainphietheater .... — „ 40 „
Gallerie.— „ 30 ,,

Knffc-Ocffiuiilg st'!- Uhr. Anfang 8 Uhr. Gilde 1v Uhr.
Der Billetvcrkauf zu dieser Vorstellung findet am Sonnabend, den 30. d. M-, Vormittags von llbisl

und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr ini Vestibüle des Theaters statt.

Sclm zesche Hof-Buchdruckcreiin Oldenburg.

»'S1



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 31 . Mär; 1889 .
90. Vorstellung im Abonnement. ^

Anfang 61 s Uhr.
Regie: Herr vr. Devrient.

Nie NmtMv'8.

Schauspiel in 4 Acten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:

Friedrich I. von Hvhenzollern, Burggraf von Nürnberg, Markgraf von Brandenburg.Herr Devrient.

Kasimir, ! ^ . .Herr Mummert.

^to. j Herzöge von Pommern-Stettm .Herr Olbrich.

Barbara von Bug, natürliche Tochter König Jagello's von Polen.Fräul. Walther.

Dietrich von Quitzow, i.Herr Basil.

Konrad von Quitzow, sein Bruder, I.Herr Taeger.

Lippold von Bredow, > Märkische Edelleute.Herr Rabben.

Gans zu Putlitz, l.Herr Olbrich.

Wichart von Rochow, /.Fräul. Schiffel.

Peter Grechewitz, Notar der Märkischen Stände.Herr Carell.

Wend von Jleburz, Lausitzer Edelmann.Herr Droescher.

Ein kaiserlicher Herold.Herr Brandhorst.

Johann von Briefen, i ^ .Herr Brandhorst.

Detlev von Schwerin, s P^"'luersche e eu e .Herr Lübben.

Probst Ortwin von Berlin.Herr Seydelmann.

Henning Perwenitz, l. Bürgermeister von Berlin.Herr Eichholz.

Grethe, seine Tochter.Fräul. Geldner.

Hans Dannewitz, 2. Bürgermeister von Berlin.Herr Carell.

Käthe, seine Tochter.Fräul. Horst.

Henning Strohband, Schmiedemeister und Rathmanne von Berlin.Herr Krähl.

Ricke, seine Tochter.Frau Droescher.

Veit Sechelweg, >.Herr Stein.

Albert Rathenow, / ^ .Herr Lübben.

> R-ch— «>, B-,Im .H->, R-bb-n.

Paul Blankenfeld, ).Herr Olbrich.

Thomas Wins, Bürgermeister von Strauszberg.Herr Büttner.

Gertrud, seine Frau.Fräul. Schultheis.

Agnes, seine Tochter.Fräul. Krchlmann.

Kaspar Rienccke,! ^ ^ ^ , .Herr Mummert.

H-m,. L-Ng, I °°n Od.-b-,» .

Martin von Linum, Rathskellermeister zu Berlin.Herr Jdali.

Köhne Finke, Schmiedegeselle.Herr Kökert.

Dietrich Schwalbe, Bannerträger und Knappe der Quitzow's.Herr Seydelmann.

Hans Sturz, Wachtmeister ).Herr Bernhard.

Fritz Bclkow, i > von Berlin.Herr Brandhorst.

Peter Stummels Siadtsoldaten ^.Herr Duon.

Krodcnow, ein Pommerscher Knecht.Herr Fischer.

Rathmannen anderer märkischer Städte. Bürger und Bürgerinnen von Berlin und Straußberg. Stadtsoldaten von Berlin.
Quitzow'sche Knechte Musikanten.

Ort der Handlung: Act 1: Berlin. Act 2: Straußberg und Berlin. Act 3: Burg Friesack und bei Brandenburg.

Act 4: Berlin und Burg Friesack.

Zwischenacts-Musik: 1. Ouvertüre zur „Ernte-Cantate" von Weber. 2. Marsch von Lachner. 3. „Harald" nach Uhland
von Manns. 4. Ouvertüre romautique, von Kclcr-Bcla. 5. Motive aus „Jessonda" von Spohr.

«IvNL 3. vou LO Wlluiltvl».

Die neuen Dekorationen von Herrn Hof-Theater-Maler Mohrmann.

Balconsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz

3 - ^>s
2 „ 60 „
2 .. 60 ..

Parquetlogcnsitz . .
MtttelplatzII. Rang
LogerrsitzII. Rang .

2^ 60

2 „ „
1 „ 60 „

Parterresitz. 1 ^ 30^s
Arnphietheater .... — „ 60 „
Gallerte.— „ 50 ,,

Kaffc-Oeffliimz 6 Ahr. Knstirg 61- Ahr. Ende noch 1v Uhr.
AWf" Der Billct-Verkanf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Bormi tags von l 0 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Säm zeschc Hvf-Bnchdrnckerciin Oldenburg.



Grotzyerzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 2. April 1889.

Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Das Urbild des Tartüffe.

Lustspiel in 5 Allstugen von Karl Gutzkow.

Personen:
Ludwig XIV. von Frankreich.
Lionnc, Minister.
Delarive, Kammerherr.
Präsident La Roquette.
Parlamentsrath Lefsvre.
Leibarzt Dübois.
Chapclle, Akademiker.
Moliöre.

Madeleine, j Schauspielerinnen ^ ^ ^ ^ ^ '
Matthicu, Bürger von Paris.
Germain, Bedienter des Chapclle.
Louison, Armanden's Mädchen.
Page des Königs.
Bedienter des Ministers.
Ein Offizier.
Ein Theatcrdicner.
Zwei Commissäre. Abgeordnete. Volk.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: 1667.

Herr Taeger.
Herr Kräht.
Herr Kökert.
Herr Seydelmann.
Herr Droescher.
Herr Carell.
Herr Büttner.
Herr Basil.
Fräul. Walther.
Frau Droescher.
Herr Eichlwlz.
Herr Jdali.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Saldern.
Herr Rabben.
Herr Brandhorst.
Herr Duon.

Zlvischenacts-Musik: 1. Gruß an die Heimath, Marsch von Döring. 2a. Piccicato von Dilibes. 2I>.
Wnldcsflüstern, von Czibulka. 3. Frühlingssänger, Walzer von Hermann. 4. Fackelpolonaise Nr. 2 von
Manns. 5. Heimkehr vom Felde Polka von Waldteufel.

L I*rvu8v v«i» Lv Wliiiut«».

Ralconsih I. Rang. . 3 All!.—Pf.
togensttr I. Rang. . 2 - 60 -
parquetüh.2 - 60 -

parguetlogenllh. . 2 Mir. 60 Pf.
AlitteIplatzII.Rang2 - - -
togensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz . .
Amphitheater.
Gallerie. . . .

Alk. 30 Pf
- 60 -
- 50 -

Kaheöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.

Schulzcsche Hosbuchdrnckerei in Oldenburg.



Grotzyerzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 4. April 1889.

VS. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

(driginal-LilNspielin 4 Auszügen von R. nneisel.

Personen:

Präsident von Rothenstein.

Balcntine, verwittwctc Baronin von Keller, seine Nichte . . .

Graf von Kolzoff, Attache.

Friedrich Martin, Maler.

Käthchen, seine Tochter.
Arnold Scudo.

Pnckcrmann.

I)r. Strvbcr, Redactcnr.

Fran von Sucher.

Dinars ^'Töchter ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Professor Stoßer.

Rath Ellbogen .

Doctor Schreier.

L""' j Diener.Louis, s .
Minette.

Gesellschaft. Musiker. Diener.

Herr Krähl.

Fräul. Walther.

Herr Droescher.

Herr Devrient.

Fran Droescher.

Herr Taeger.

Herr Carell.

Herr Duon.

Frau Lanz.

Fräul. Geldner.

Fräul. Saldern.

Herr Seydelmann.

Herr Stein.

Herr Jdali.

Herr Olbrich.

Herr Mummert.

Fräul. Peterson.

Der Ort der Handlung ist im 1. Act eine kleine Stadt, in den andern Acten die Residenz. Zwischen dem

1. und 2. Act liegt ein Zeitraum von 18 Monaten.

Zwischenacts-Musik: l. Festmarsch von H. Schulz. 2. Meine Nachbarin, Polka von Waldteufel.
3. Hvchzeiislied (nach Goethe) von Manns. 4. Auf Schloß Altenburg, Mazurka-Caprice vou Herz.

«Ion, 3. von Hllinntou.

Nnlconlilt I. Äang. . 3MK.—Pf.
Logeiiliit I. Nang.8 - 60 -
Parquetlit!.2 - 60 -

parquetlogeiisih. . 2 Mir. 60 Pf.
Alittelplat!lI.Nang2 - — -
Logeufch II. Rang 1 - 60 -

parterresttz . . . .
Amphitheater. . .
Gallerie.

Mit. 30 Pf.
- 60 -
- 50 -

trasleöffnung 8'^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9'^ Uhr.

Cchulzesche Hvsbncbdnickerei in Oldc»burc>.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freilag, den 5. April IM).

Anfang 6 Uhr.

Mit aufgehobenem Abonnement.
HW" X»

Regie: Herr vr. Devrient.

Die Jungfrau von Orleans.

Eine romantische Tragödie mit einem Prolog in 5 Acten von Friedrich von Schiller.

Personen:
s/Karl VII., König von Frankreich.Herr Droescher.
^-Königin Jsabeau, seine Mutter.Frönt. Schultheis.

i Agnes Svrel, seine Geliebte..Früul. Schiffet.
Philipp der Gute, Herzog von Burgund.Herr Büttner.

. Gras Dunvis, Bastard von Orleans.Herr Basil.
<<La Hire, ) Oinnere.Herr Mummert.

^ /Erzbischof von Rheims.Herr Seydelmann.
^ 'Chatillon, ein burgundischer Ritter.Herr Bernhard.
aM ?Raoul, ein lothringischer Ritter.Herr Dcvrient.

/'Talbot, Feldherr der Engländer.Herr Kräht.

V LL! ---«'«»- :::::::::::::::::: i ::: LL
/''Montgomery, ein Walliser.Herr Olbrich.

Rathshcrr von Orleans.Herr Carell.
d Ein englischer Herold.Herr Duon.

"rThibaut d'Arc, ein reicher Landmann.Herr Eichbolz.
V Margot, ! .. Fräul. Saldern.

L« -Louisou, seine Töchter.Fräul. Geldner.
^Johanna, 1 .Fräul.'Kuhlmann.

MW '/Etienne, 1 .Herr Lübben.
M ^.'.Claude Marie, > ihre Freier.Herr Olbrich.
»M -/Raimond, l .Herr Kökert.

' Bcrtrand, ein anderer Landmann.Herr Brandhorst.
^ Ein Köhler...Herr Stein.

/S Sein Weib .Frau Lanz.
2 'Sein Bube.Fräul. Clar.

.Page Dunois'.Fräul. Rehme.

Soldaten und Volk. Königliche Kroubediente. Bischöfe. Mönche. Marschälle. Magistratspcrsonen. Hofleute und
anderes Gefolge.

Die Handlung ereignet sich theils zu Domrcmy, einem Dorfe in den Thälern der Vogesen, an den Ufern der Maas; theils
in den Hoslageru zu Chinon au der Vienne und zu Chalons an der Marne; theils zu Rheims und in der Umgegend, in

dem Zeitraum von 1429—1431.

Als Schiller nacki Vollendung der „Maria Stuart" (im Juni 1800) sich der Behandlung der wunderbaren und doch
geschichtlich beglaubigten Ersche'nung der Jemine d'Arc zuwandte, war sein erster Plan, der Ueberlieserung folgend ein mit
übernatürlicher Kraft begabtes Heldcnwcib zu schildern, welches den Ränken der Neider erliegend endlich als Hexe verbrannt wurde.

Bald aber gelang es ihm, dem romantischen Stoffe einen großen seelischen Conflict abzugcwinneu.
Entgegen der feindlich parlheiischen Auffassung Shakespeare's (in Heinrich VI), welcher die „Pucclle" ihre ohnehin

die Schranken der Weiblichkeit überschreitende Sendung einer Schlachtenheldin durch wüste Liebschaften vollends herabwürdigen
läßt, versuchte Schiller das Gelingen der Sendung Johanua's an das überirdische Verbot der irdischen Liebe zu knüpfen.

Als nun die schlichteMagd in kindlich reiner Begeisterung die Rettung des Vaterlandes vollbracht hat, sind es eben
die ihr als Vertreter des Göttlichen geltenden Personen (der König und der Erzbischof), welche ihr das Unweibliche ihrer
Sendung nahe rücken und sie dem natürlichen Gebote der Liebe zurück zu geben suchen. Irre gemacht in ihrem blinden
Glauben an ihre göttliche Sendung erliegt sie der nächsten Versuchung (Begegnung mit Lionel) und ihr Heldenthum fällt
mit ihrem Gelöbnis).

Die schwere Buße, welche sie selbst durch ihr Schweigen gegenüber der Anklage des eignen Vaters über sich ergehen
läßt, gicbt ihr den Frieder! der Seele und ihre Heldenkrast zurück. Barmherzig gestattet die versöhnte Gottheit ihr noch ein¬
mal die Befreiung des vergötterten Königs und befreit sie selbst von der übermenschlichen Aufgabe ihres Lebens durch einen
verklärten Heldentod.

Es war eben dieser Conflict, welcher nun das große Gedicht beherrscht, gegen den sich Spott und Bedenken der
Mitlebcnden, unter ihnen auch des Herzogs von Weimar, erhoben und Schiller vcranlaßten (neben äußeren Hindernissen) sein
Stück in Weimar erst am 23. April 1803 zur Aufführung zuzulasieu, nachdem cs bereits au andern Orten die begeisterteste
Ausnahme gefuidcn: zuerst in Leipzig, von der Scconda'scheu Gesellschaft am 11. Scpt. 1801 gegeben. Schiller war mit
Körner's von einem Bcsuche in Dresden zur Aufführung herüber gekommen und feierte einen wahrhaft volksthümlichen Triumph.
Dem folgten die Berliner Ausführungen durch Jffland, der das Stück vom 23. Nov. 1801 in fünf Wochen elf Mal aufführte
und das alte Theater damit schließen ließ.

lVnvI» <I«N» 3 . HON IO sslinuton.

UW- «>

Baleonsitz I. Rang . . 1 ^ 60 ^

Lagensitz I. Rang . . 1 „ 30 „

Parqnetsik.1 „ 30 „

Parquetlagensitz . . . 1 ^ 30

Mittelplatz II. Rang . 1 „ — „

Logcnsitz II. Rang . . 1 „ — „

"ME

Parterresitz.—^

Amphietheater .... — „ -10 „

Gallerte.— „ 30 „

Küffc-Ochiuiig 5' Uhr. Anftiig 6 Uhr. EM- 10 Ahr.
Ter Billetverkaus zu dieser Vorstellung findet am Freitag, de» 5. d. M., Vormittags von 11 bis 1

und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Sckn xeschc Hof-Buchdrurkcrci in Oldenburg.



GroMrzogliches Theater in Oldenburg. //
Sonntag, den 7. April 1889.

93 Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr vr. Devrient.

^»liiix t.'ix.n.

Trauerspiel in 5 Auszügen von W Shakespeare. Nach A. W. v. Schlegels Aeberletzung
für die Bühne bearbeitet von Eduard und Otto Devrient.

Julius Cäsar.Herr Büttner.

Octavius Cäsar, I Triumvirn, H^rr
Marcus Antonius. «ach dem Tode Herr

M. Aemilius Lepidus, s Julius CLsar's Herr

Pers

Taeger.
Devrient.

Publius,

Popilius Lena

Marcus Brutus,

Cassius,

Casca, Senatoren

Trebonius,

Ligarius,

Decius Brutus,

Metellus Cimber,

Flavius,

Marullus,

Artemidorus, ein Sophist von Knidos

Tribunen Brandhorst.
Stein.

Brandhorst.

Ein Wahrsager.Herr Seydelmann.

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr-

Bernhard.
Rabben.

Mohr.

Basil.

Kräht.

Jdali.

Droescher.
Mummert.

Olbrich.
Kökert.

Die Scene ist in den ersten 3 Aufzügen zu

onen:

Claudius, ein Anhänger des Marcus

Antonius.Frau Olbrich.

Varro, ^.Fräul. Schiffet.
Clitus, /.Fräul. Peterson.

Strato, > Diener des Brutus . Herr Lübben.

Lucius, X.Fräul. Saldern.

Dardanius, /.Fräul. Grube.

Pindarus, Diener des Cassius . . Fräul. Geldner.

Erster X ...... . Herr Eich Holz.

Zweiter /.Herr Carell.

Dritter - Bürger.Herr Mummert.

Vierter X.Herr Stein

Fünfter .Herr Duon.

Ein Diener des Cäsar .... Fräul. Rehme.

Ein Diener des Octavius . . . Fräul. Clar.

Calpurnia, Gemahlin des Cäsar . Fräul. Schultheis.

Portia, Gemahlin des Brutus . . Fräul. Walther.

Senatoren. Lictoren. Gefolge. Bürger und Frauen rc.

Rom, nachher zu Sardes und bei Philippi.

Zwischenacst-Musik: I. Ouvertüre zur Ernte-Cantate von Weber. 2. Hochzeitslied (nach Goethe) von
Manns. 3. Trauermarsch von Chopin. 4. Ouvertüre von Reissiger. 5. Andante aus der 4. Symphonie

von Mendelssohn.

«l«nr 3. I*»u8v von LO Allniit«».

8 8 «I» V» r « i 8 « :
Daieonlrtz I. Nang. . 3 Mir. -Pf. Parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 ps. parlerresttz . . . . I Mir. 30ps.
Logenlltz I. Rang. . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang 2 - — - Amphitheater. . . - - 60 -

parquetlitz. . 3 - 60 - togenlrtz II. Rang I 60 - Gallerte. . - - 50 -

Laffeiiffnung O'j, Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Grob herzog liches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 9. April 1889.

94. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Wer Sonnwen-Hof.

Volksschau spiet in 5 Auszügen von S. H. Mosenthal.
Personen:

Monica, Sonnwendhofbäuerin, Wittwe.Fräul. Schultheis.
Valentin, !.Herr Taeger.
Wolfgang, .Herr Kökert.
Crescenz, l in ihrem Dienst.Frau Dietrich.
Franzl, l.Fräul. Saldern.
Marie. !.Fräul. Peterson.
Mathias, Schmiedcgesell, ihr Schwager.Herr Devrient.
Anna.Fräul. Kuhlmann.
Der Pfarrer in der Achau.Herr Krähl.
Der Meßner.Herr Olbrich.
Ein Kesselflicker.Herr Seydelmann.
Ein Kind.Kl. Sandau.
Knechte. Mägde. Bettler. Bettlerinnen. Zwei Knaben.

Ort der Handlung: Im Hochgebirge; theils im Thal in und um den Sonnwendhof, theils auf der dazu
gehörenden Stern- Alm.

Zwischenacts-Musik: 1 . Einleitung aus „Almenrausch und Edelweiß", von Müller. 2. Zwischenspiel aus
„Manfred", von Schumann. 3. Entre-Act aus deni „Herrgottschnitzer". 4. Ouvertüre zu „Raymond",
von Thomas. 5. Entre-Act von Manns.

Wr»vl» von IO
Krank: Herr Mummert.

HW" ""WU
Nalconfitz I. Rang. . 3MK. -Vs. parqnetlogenfitz. . 2 Alk. 60 Pf. Parterrefitz . . . . l Alk. 30 Pt

Logensch I. Rang. . 2 - »0 - AlittelplatzII.Rang2 - — - Amphitheater. . . — - 60 -

parqnctfik .
c> - 60 - Logenlitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Rassköffnuilg Wj- Mr. Anfang 7 U!>r. Ende 10 Mr.
NW" Der BiNet-Perkaus findet im Vestibüle des Theaters stall und zwarr

1. an den Thealertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



Grotzherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 11. April 1889.

S5. Vorstellung im Abonnement.

Negier Herr vr. Devrient.

Lustspiel in 5 Acten, nach dem Französischen des Scribe, bearbeitet von CH. von Graven.

Personen:
Die Gräfin Lesneven, Wittwe.Frau Dietrich.

Der Graf Lesneven, ihr Sohn.Herr Krähl.

Tristan, Sohn des Grafen.Herr Taeger.

Bertha, Enkelin der Gräfin.Frau Droescher.

Helene, Nichte der Gräfin.Fräul. Kuhlmann.

Richard von Kerbriand, ein Bretagnischer Edelmann.Herr Droescher.

Die Marquise von Msneville.Fräul. Walther.

Der Herzog Penn-Mar. .Herr Basil.

Ein junger Mann.Herr Olbrich.

Frau von Berny.Fräul. Schultheis.

Josefine, Kammerjungfer der Marquise.Frau Olbrich.
Corinne.Fräul. Grube.

Esther, Ladenmädchen.Fräul. Geldner.

Pisrre, Diener des Grafen.Herr Lübben.

Jean, Diener der Marquise.. . . Herr Rabben.

Das Stück spielt in den ersten 2 Acten auf dem Schlosse Lesneven in der Bretagne, die letzten 3 Acte in Paris.

Zwischenacts-Musik: 1. Cherubin, Gavotte von Vasseur. 2. Scherzo aus „Ein Sommernachtstraum", von
Mendelssohn. 3. ^.ir cls Lallst, von Rosenhain. 4. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von

Strauß. 5. Tönejubel, Marsch von Zerbe.

Krank: Herr Mummert.

Salconlih I. Lang. . 3 Alk.—ps.

Logenüt! I. Rang. 2 - 60-

parquelüh.2 - 60 -

parquetlogenlih. . 2 Mk. 60 Pf.

MittelplahII.Rang2 - — -

L'ogcnsitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz . . . . l Mk. 30pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Laheöffnnng Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Lchulzeschc Hofbuchdruckerei in Oldenburg.



î»Ir»i»Kx8

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freilag, den 12. April 1889.

Anfang 6 Uhr.

Mit aufgehobenem Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

Prinzel lin von China.

Ein Iragi-Komisches Mährchen in 5 Acten, nach Gozzi von Fr. von Schiller.
Musik von verschiedenen Componisten.

(Dirigent: Herr Hof concertmeister Manns.)

Personen:
Altouin, fabelhafter Kaiser von China.Herr Krähl.

Turandot, seine Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Adelma, eine tatarische Prinzessin, ihre Sklavin.Fräul. Schultheis.

Zelima, eine andere Sklavin der Turandot.Fräul. Geldner.

Skirina, Mutter der Zelima.Frau Olbrich.

Barak, ihr Gatte, ehemals Hofmeister des.Herr Eichholz.

Kalaf, Prinzen von Astrachan.Herr Taeger.

Timur, vertriebener König von Astrachan.Herr Büttner.

Jsmael, Begleiter des Prinzen von Samarkand.Herr Kökert.

Tartaglia, Minister, l .Herr Seydelmann.

d-,"""»"ich-CH-,-«.-»,--,.»:::::::: AN'
Brigella, Hauptmann der kaiserlichen Wache, ! .Herr Olbrich.

Doctoren des Divans. Mandarinen. Soldaten. Spielleute. Kaiserliche Wache. Haremswächter und Sklavinnen des Serails.

Mit der Wende des Jahrhunderts war Schiller von Jena nach Weimar übersiedelt und nahm nun an der Goetheschen

Theaterleitung lebendigen Antheil. Es lag im Plane Beider, auf der Bühne das Beste auch der fremdländischen dramatischen

Poesie vorzusührcn. Aus diesen. Anlas; unternahm Schiller die Bearbeitung der „Turandot" des Italieners Gozzi nach einer

Uebcrsetzung von Werthcs (Herbst 1801). Das launenhafte Possenspicl versuchte Schiller dramatisch zu vertiefen, vornehmlich

durch die Motivirung des Blutnrthcils gegen die, welche die Räthsel der Prinzessin nicht zu lösen vermögen, indem er, wie

in Moreto's Donna Diana, jungfräulichen Stolz und Abwehr der Männerherrschaft über das sreigeborene Weib zur Quelle

ihrer Verirrungen macht. Die Beibehaltung der vier italienischen Masken ergötzte absonderlich Goethe, welcher für den

unpäßlichen Schiller die erste Leseprobe abhielt und aus seiner Erinnerung an den italienischen Aufenthalt den Darstellern die

lächerliche Eigenart jeder dieser Masken vorspielte. Die späteren Proben leitete Schiller selbst, bis zur ersten Aufführung,

welche zur Geburtstagsfeier der Herzogin von Weimar am 30. Januar 1802 erfolgte. Die Mischung des Ernstes und der

Lächerlichkeit, das Merkmal des Märchenhaften, gelang jedoch erst in der zweiten Aufführung.

Zwischenaets-Musik:
1. Ouvertüre zu „Turandot", von Lachner. 2. Uurois, alla, turoa, von Beethoven,

Entführung", von Mozart. 4. Chinesische Serenade, von Fliege.

3. Ouvertüre zu „Die

ö. Türkische Schaarwache, von Michaelis.

Baleonsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....

1 ^/t!- 60 -»j
1 „ 30 „
1 .. 30 ..

Parquctlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

Parterresitz.— ^75^
Amphietheater .... — „ 40 „
Gallerie.— „ 30 „

Kasse-" . 51- Uhr. Anfang k Uhr. Ende 9 Uhr.
Der Billetvcrkauf zu dieser Vorstellung findet am Freitag, den 12. d. M., Vormittags von 11 bis 1

und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Scbu.zesche Hus-Buchdr»ckerc> m Oldenburg.

ÄIII»H



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 16. April 1689.

86. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr MaximilianCarell.

AM" Zum ersten Male: "WU

I'axl lexlin».

Lustspiel in 1 Auszuge von E. wichert.

Personen:
Major a. D. von Oderberg.Herr Kräht.

Mathilde, seine Frau.Frau Dietrich.

Frieda, seine Tochter.Frau Droescher.

Emilie von Lautern, ihre Freundin.Fräul. Saldern.

Professor Walter Stern.Herr Droescher.

Regierungs-Assessor Fritz von Brunnen.Herr Kökert.

Ein Lohndiener.Herr Bernhard.

Ein Dienstmädchen.Fräul. Grube.

Hierauf:

Per Prozeß.

Lustspiel in 1 Aufzuge von R. Venedir.

Personen:

Lehmann, ! Gutsbesitzer ' ^ ^ ^ ^ ' ' ' ' ' '
Lohmeier, Advokat.

Kropp, Gefängnißwärter.

Nachtwächter.

Polizeidiener.

Die Handlung geht in einer großen Stadt vor sich.

Herr Carell.

Herr Eichholz.

Herr Seydelmann.

Herr Jdali.

Herr Brandhorst.

Herr Stein.

Zum Schluß

Die Verlobung bei der Laterne.

Operette ans dem Französischen in 1 Act von Michel Carrs und Leon Vattu. Mustk von
I. Offenbach.

(Dirigent: Herr Hof concertmeister Manns.)

Personen:
Peter, Pächter.

Liese, seine Muhme.

Anna Marie, ) Wittwen, Bäuerinnen
Catharina, s .

Nachtwächter.
Bauern und Bäuerinnen.

Herr Olbrich.

Fräul. Geldner.

Fräul. Horst.

Fräul. Saldern.

Herr Brandhorst.

Zwischenacts-Musik:
l. Gruß an Hannover, Marsch von Pauling. 2. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer" von Suppe. 3. „Wildfang"

Galopp von Klapproth.

lVrncI» «I«inn 2. l^»>i8« v«»ii LQ
Beurlaubt Fräulein .stuhlmann. Krank: Herr Mummert.

WM" "dU
BalconsitzI. Rang . . 3 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 00 „
Parquetsitz.2 „ 00 „

Parquetlogensitz . . . 2^ 60
MittelplatzII. Rang . — „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 00 „

Parterresitz. .
Anrphietheater
Gallerte . . .

1, 30 A

— „ 00 „

„ 50 „

- " " . K'I- Uhr. Anfang I Uhr. Cndc nach 91s Uhr.
SchulzescheHof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 21. April 1889.
97. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 61z Uhr.
Regie: Herr vr. Devrient.

Schauspiel in 4 Acten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:

Friedrich I. von Hohenzollern, Burggraf von Nürnberg, Markgraf von Brandenburg.Herr Devrient.

Kasimir, ! . .Herr Mummert.

Otto. > Herzoge von Pommern-Stettm .Herr Olbrich.

Barbara von Bug, natürliche Tochter König Jagello's von Polen.Friiul. Walther.

Dietrich von Quitzow, i.Herr Basil.

Konrad von Quitzow, sein Bruder, I.Herr Taeger.

Lippold von Bredow, ) Märkische Edelleute.Herr Rabben.

Gans zu Putlitz, i.Herr Olbrich.

Wichart von Rochow, /.Fräul. Schiffel.

Peter Grechewitz, Notar der Märkischen Stände.Herr Carell.

Wend von Jleburg, Lausitzer Edelmann.Herr Droescher.

Ein kaiserlicher Herold.Herr Brandhorst.

Johann von Briefen. ! ^ ^ ..Herr Brandhorst.

Detlev von Schwerin, ^ Pommersche e eu e .Herr Lübben.

Probst Ortwin von Berlin.Herr Seydelmann.

Henning Perwenitz, 1. Bürgermeister von Berlin.Herr Eichholz.

Grethe, seine Tochter.. Fräul. Geldner.

Hans Dannewitz, 2. Bürgermeister von Berlin.Herr Carell.

Käthe, seine Tochter..Fräul. Horst.

Henning Strohband, Schmiedemeister und Rathmanne von Berlin.Herr Krähl.

Riete, seine Tochter.Frau Droescher.

Veit Sechelweg, > . . . ..Herr Stein.

Albert Rathenow, k .Herr Lübben.

Klaus Schnitze, t .Herr Rabben.

Paul Blankcnscld, ^.Herr Olbrich.

Thomas Wins, Bürgermeister von Straußberg.Herr Büttner.

Gertrud, seine Frau.. Fräul. Schultheis.

Agnes, seine Tochter.Fräul. Kuhlmann.

Kaspar Rienecke,! .Herr Mummert.
^ „ Rathmannen von Oderbera ^
Hemse Lang, s ^ ^ .Herr Fischer.

Martin von Linum, Rathskellermeister zu Berlin.Herr Jdali.

Kühne Finke, Schmicdegeselle.Herr Kökert.

Dietuch Schwalbe, Bannerträger und Knappe der Quitzow's.Herr Seydelmann.

Hans Sturz, Wachtmeister i.Herr Bernhard.

Fritz Belkow, t l von Berlin.Herr Brandhorst.

Peter Stummels Stadtsoldaten ^.Herr Duon.

Krodenow, ein Pommerscher Knecht.Herr Fischer.

Rathmanncu anderer märkischer Städte. Bürger und Bürgerinnen von Berlin und Straußberg. Stadtsoldaten von Berlin.

Quitzow'sche Knechte Musikanten.

Ort der Handlung: Act 1: Berlin. Act 2: Straußberg und Berlin. Act 3: Burg Friesack und bei Brandenburg.

Act 4: Berlin und Burg Friesack.

Zwischenaets-Musik:

l. Hohenfriedeberger Marsch, von Friedrich dem Großen. 2. Tempelweihe, Ouvertüre von Keler-Bela.

3. Tonbilder ans Wagners Walküre. 4. Menuett aus der „Suite Arlesienne", von Bizet.

Ä. von IO _
Die neuen Dekorationen von Herrn Hof-Theatee-Mnler Mohrmann.

BalconsitzI. Rang .
Logensitz I. Rang .
Parquetsitz.

. 3 ^
- 2 „ 60 „
- 2 „ 60 „

Parquetlogensitz . . .
MittelplatzII. Rang .
Logensitz II. Rang . .

2^ 60
2 „ „
1 „ 60 „

Parterresitz. . .
Amphietheater .
Gallerte ....

... l . ÖO g
. . . — „ 60 „
. - . — „ 5« >

KM-" " . v Uhr. Ailsmig 6' - Uhl. EM «ach 1« Uhr.
Der Billct-Berkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theater tage» der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

3. au den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Voran tags von IO bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

SNu zültie H>'s-Buä>drurkercim Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Dienstag, den 23. April 1383.

88. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr MaximilianCarell.

Gastspiel

des Fräulein Frieda Springer

vom Stadttheater in Kiel.

Rosemnüller und Finke.

oder:

Abgemacht!

Original-Lustspiel in 5 Heien non vr. Carl Töpfer.

Personen:

Christian Timotheus Bloom, Großkaufmann.

Gustav Theodor, sein Sohn, Offizier.

Rosamunde von Kronau, sein Mündel.

Anselm Bloom, pensionirter Hauptmann, des Handelsherrn Bruder . . . .

Ernestine, seine Tochter.

Carl Theodor, sein Sohn, Kaufmann.

Friedenberg, Handelsherr aus der Residenz.

Ulrike, seine Tochter.

Mählig, Zunftmeister, Major i . . . . .

Licht, Apotheker, Hauptmann ^ ei er " wmi gar e .
Hillermann, j „ . . ^ ..

Behrend Comptoristen m Bloom s Geschäft

Beatrix, Wirthschasterin in Bloom's Hause.

Raffel, i .

Aron, l Wucherer.

Brähm, s .

Sturr, ein alter, invalider Grenadier.

Kralle, Gerichtsbote und Exekutor.

Jack, Jockey.

Ein Briefträger.

Ein Hausknecht.

Ein Kerl.

Erstes Weib.

Zweites Weib.

Ein Marqueur.

Männer. Weiber. Knaben.

Ort der Handlung: Eine Provinzstadt.

Herr Carell.

Herr Droescher.
*

Herr Krähl.

Fräul. Saldern.

Herr Kökert.

Herr Büttner.

Frau Droescher.

Herr Jdali.

Herr Stein.

Herr Seydelmann.

Herr Olbrich.

Frau Lanz.

Herr Bernhard.

Herr Brandhorst.

Herr Fischer.

Herr Eichholz.

Herr Lübben.

Fräul. Clar.

Herr Mohr.

Herr Rabben.

Herr Duon.

Frau Eichholz.

Fräul. Grube.

Herr Mummert.

§ * Rosamunde .... Fräul. Springer als Gast.
Zwischenacts-Musik:

1. Vermählungsfeier, Marsch von Rust. 2. Glücklich ist. wer vergißt, Polka-Mazurka von Strauß. 3. Nachklänge

aus dem Zillerthal, von Hoch. 4. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von Strauß. 5. Sturm-Galopp von Manns,

«Kvll» L. voll 18 Hliliut«!!.

Balconsitz I. Rang . . 3 ^ Parquetlogensitz . . . 2^ 60 ^s Parterresiff.... . . 1.^30^
Logensitz I. Rang . - 2 „ 60 „ Mittelplatz II. Rang . 2 „ - „ Amphietheater . . . . — „ 60 „
Parquetsitz. - 2 „ 60 „ Logensitz II. Rang . 1 „ 60 „ Gallerte.

. . — „ 50 „.. „ ^^ n. . . 1. „ „ vL»urerrtL.— „ .

Klljsk-Oeffiliiiig öl- Uhr. Ansaiis I Uhr. Cildr srgkii 10 Uhr.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei m Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 24. April 1888.

Anfang 6 Uhr.
Mit aufgehobenem Abonnement.

Regie: Herr I)r. Devrient.

Die Braut von Messina.

oder:

Die feindlichen Drüder.
Ein Trauerspiel mit Chören in 5 Scenen von Friedrich Schiller.

»M

n
s

Personen:

Donna Jsabella, Fürstin von Messina.Fräul
Do» Manuel. ) .Herr
TMÜ-s-r. sch>-S°h«-.H„-,
Beatrice, ihre Tochter.Fräul
Diego, ein alter Diener der Fürstin.Herr
Cajctan, l.Herr

i . - - , - ..HerrBerengar, >
Manfred, t
Tristan, '
Erster

. Schultheis.
Basil.
Taeger.
. >>uhlmann.
Seydelmann.
Krähl.
Büttner.

im
Herr
Herr-

Herr

S

z- d-S D». W»u»-l ^ ^ .Herr Eichh»,,.
Stein.

Ritter de? Don Manuel ' ^ ^ ^ ^ ^ ..Herr Duon^'
Devrient.
Kökert.
Jdali.
Lübben.
Bernhard.
Fischer.
Mummert.
Olbrich.

Zweiter
Bohemund, i..
Roger, ! im Gefolge des Don Cesar.Herr
Hippolyt, 1.Herr - Herr

Herr
Herr
Herr
Herr

Erster l
Zweiter ' Ritter des Don Cesar
Dritter !.
Erster Bote ....
Zweiter Bote ....
Die Aeltesten von Messina.

S
Sis

K

Die Bearbeitung des seiner Fantasie, nicht der Geschichte entsprungenen Stoffes verzögerte des Dichters leidende
Gesundhc.t vom Sommer- 1802 bis zur endlichen ersten Aufführung ans der Weimarer Bühne am 19. März 1803. Die
Behandlung des Chors, dieses der Antike entnommenen lebendigen Vermittlers der dichterischenIntentionen an das Publikum,
welche sich Schiller anfänglich in einstimmig gcsangartigcm Recilircn gedacht hatte, entwickeltesich bei der Vorbereitung in Weimar-
schön im Laufe der sechs Leseproben und der darauf folgenden echt Thcaterproben zu jener lebendigeren, realeren Art und
Weise, wie sie unsere heutigen Aufführungen innchaltcn: der Vertheilung der größeren Reden ap einzelne Sprecher und
dadurch der Möglichkeit individualisircndcr Anklängc. Das Anschwellen und Abschwcllen der Chvrslellen in der Streitscenc
des dritten Actes durch die Vertheilung bald an einen, b rld an zwei, drei n. s. w. verdanken wir der lÄocthe'schen Anordnung.

Zwischenacts-Musik: I
1. Andante aus der Lrrrts arlssisiurs von Bizct. 2. Romanze für die Viola von Manns. 3. Marsch aus

„Feramors" von Rubinsteiu. 4. Ouvertüre von Nussiger. S. Trauerinarsch von Chopin.

WM" ^WU
Balconsitz I. Rang

Logensitz I. Rang

Parquetsitz ....

1 ^ 00 -s

1 „ -0 „

1 .. 30 „

Parquetlogensitz

Riittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

1 ^ 30

1

1

Parterresitz
Amphietheater
Gallerte . . .

— 75 si

— „ 40 „
» 3 0 „

K«ffe-Oeff«u»g 5^ Uhr. Ailftilg 8 Uhr. Ade imch 9 Ahr.
Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Mittwoch, den 24. d. Mts., Vormittags von 11 bis 1 Uhr

und Nachmittags von 3 bis ü Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Siinczejche Hos-N»chdruckerci >» Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 25. April 1889.

98. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

?« 8 t l l' 8 <III».

Lustspiel in 1 Anszuge von E. Wichert.

Personen:
Major a. D. von Oberberg.

Mathilde, seine Frau.

Frieda, seine Tochter.

Emilie von Lautern, ihre Freundin.

Professor Walter Stern.

Regierungs-Assessor Fritz von Brunnen.

Ein Lohndiener.

Ein Dienstmädchen.

Herr Krähl.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.

Fräul. Saldern.

Herr Droescher.

Herr Kökert.

Herr Bernhard.

Fräul. Grube.

Hierauf:

Per Prozeß.

Lustspiel in 1 Auszuge von R. Venedir.

Personen:
.Herr Carell.

.Herr Eichholz.

.Herr Seydelmann.

. Herr Jdali.

. Herr Brandhorst.

.'.Herr Stein.

Die Handlung geht in einer großen Stadt vor sich.

Zum Schluß:

Die Verlobung bei der Laterne.

Operette aus dem Französischen in 1 Act von Michel Carrs und Leon Vattu. Musik von
I. Offenbach.

(Dirigent: Herr Hof concertmeister Manns.)

Schulze, ) Gutsbesitzer
Lehmann, s ' ^

Lohmeier, Advokat

Kropp, Gesängnißwärter

Nachtwächter . . .

Polizeidiener . . .

Personen:

Peter, Pächter.

Liese, seine Muhme.

Anna Marie, s gZittwen. Bäuerinnen.
Catharma, j .

Nachtwächter.
Bauern und Bäuerinnen.

Herr Olbrich.

Fräul. Geldner.

Fräul. Horst.

Fräul. Saldern.

Herr Brandhorst.

Zwischenacts-Musik:
1. Gruß an Hannover, Marsch von Pauling. 2. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer" von Supp«. 3. „Wildfang"

Galopp von Klapproth.

A. V«I> LO WllnnitviL.

WM"
Baleonsitz I. Rang . . 3 ^ — ..j
Logensitz I. Rang . . 2 „ 00 „
Parquetsitz.2 „ 00 „

Parquctlogensitz . . . 2^//L 00
Mittelplatz II. Rang . 2 „ — „
Logensitz II. Rang . . 1 „ OO „

Parterresitz.
Amphietheater . . . .
Gallerte.

!./<(. 30
- 60 „

— „

Kasse-Oesfnung K'I- Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 91- Uhr.
Schn.zescheHos-Buchdruclereiin Oldendurg.
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Grotzyerzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 26. April 1889.

- «

100. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr vr. Devrient.

leenliiiittl«.

Lultspiel in 5 Acten, nach dem Französischen des Scribe, bearbeitet von CH. von Braven.

Personen:

Die Gräfin Lcsncven, Wittwc...Frau Dietrich.

Der Graf Lcsncvcn, ihr Sahn.Herr Kräht.

Tristan, Sahn des Grasen.Herr Taeger.

Bertha, Enkelin der Gräfin.Frau Droescher.

Helene, Nichte der Gräfin.Fräul. Kuhlmann.

Richard van Kcrbriand, ein Bretagnischer Edelmann.Herr Droescher.

Die Marquise von Msneville.Fräul. Walther.

Der Herzog Penn-Mar. ..Herr Basil.

Ein junger Mann.Herr Olbrich.

Frau von Berny.Fräul. Schultheis.

Jvsefinc, Kammcrjungfcr der Marquise.Frau Olbrich.

Corinne.Fräul. Grube.

Esther, Ladenmädchen.Fräul. Geldner.

Pisrrc, Diener des Grafen.Herr Lübben.

Jean, Diener der Marquise.Herr Rabben.

Das Stück spielt !n den ersten 2 Acten auf dem Schlosse Lesneven in der Bretagne, die letzten 3 Acte in Paris.

Zwischenacts-Musik: 1. Cherubin, Gavotte von Vasseur. 2. Scherzo aus „Ein Sommernachtstraum", von
Mendelssohn. 3. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von Strauß. 4. Air äs Lullst, von

Rosenhain. 5. Tvnejubel, Marsch von Zerbe.

2. von» LO HUnRitvi».

Valconsrtz I. Rang. . 3 Mir. -Vs. parquetlogenlitz. . 2 Mir. 60 Pf. parterresttz . . . . I Mir. 30 p
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 - MittelplahII Rang2 - — - Amphitheater. . . - - 60 -
parquetlitz. 2 - 60 - Logenjih II. Rang I - 60 - Gallerie. . — - 50 -

Kajseöffnnng Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Schulzesche Hofbuchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 28. April 1889.

Anfang 6 Uhr.
R2. !

Mit aufgehobenem Abonnement.

^ Zum Vesten der Genossenschaft deutscher Vühnenangehöriger.
Regie: Herr Dr. Devrient.

NNIieii» 1<II.

Schauspiel in 5 ^ufrügen von Fr. Schiller.

Personen:

Hermann Geßler, Rcichsvogt in Schwytz
und Uri .

Werner, Freiherr Non Attinghansen,

Banncrherr.

Ulrich von Nndenz, sein Neffe

Herr Büttner.

Werner Stauffacher,

Jtel Reding, I

Hans ans der Mauer, >

Walther Fürst,

Wilhelm Teil,

Rösselmann, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold Non Melchthal,

Konrad Banmgarten,
Meier Non Sarnen,

Struth von Winkelried,

.Nlaus von der Flüe,

Arnold von Scwa,

Pfeifer von Luzern

Jenny, Fischer knabe .

Seppi, Hirtenknabe .

Landleute

ans

Schwytz

ans Uri

aus Unter¬

walden

Herr Seydelmann.

Herr Kökert.

Herr Krähl.

Herr Bernhard.

Herr Lübben.

Herr Eichbvlz.

Herr Basil.

Herr Duon.

Herr Fischer.

Herr Olbrich.

Herr Carcll.

Herr Stein.

Herr Taeger.

Herr Jdali.

Herr Brandhorst.

Herr Olbrich.

Herr Mohr.

Herr Mnmmert.

Herr Brandhorst.

Fräul. Horst.

Fräul. Rehme.

Bäuerinnen

Gertrud, Stausfacher's Gattin . . .

Hedwig, Tell's Gattin, Fürst's Tochter

Bertha von Brnncck, eine reiche Erbin

Armgart,

Mechthild,

Elsbeth,

Hildegard,

Walther,

Wilhelm,

Fricßhardt,

Lenthold,

Rudolf der Harras, Geßler's Stallmeister

Johannes Parricida, Herzog von Schwaben Herr Droescher.

Stüssi, der Flurschütz.Herr Carell.

Meister Steinmetz.Herr Duon.

Erster > Fräul. Peterson.

Zweiter j Fräul. Rehme.

Frohnvogt.Herr Bernhard.

Ein alter Mann.Herr Mohr

Tell's Knaben

Söldner

Fräul. Schultheis.

Fräul. Walther.

Fräul. Knhlmann.

Frau Olbrich.

Fräul. Grube.

Frau Eichholz.

Frau Büttner.

Fräul. Clar.

Kl. Danneberg.

Herr Brandhorst.

Herr Bernhard.

Herr Mnmmert.

Oeffentlichcr Ausrufer

Erster

Zweiter

Barmherzige Brüder,

aus den Waldstättcn.

Landcnbergischcr Reiter

Landlente.

Soldaten.

Herr Mnmmert.

. Herr Bernhard.

. Herr Lübben.
Männer und Weiber

Pagen.

Dies letzte Drama Schillers führt stofflich den Dichter am Ende zum Anfänge seiner poetischen Laufbahn zurück.
Der Kampf für Freiheit und Menschenrechte ist wieder das Thema geworden: und wenn jene Schwüle, welche der großen
französischen Revolution voransging, den Anstoß zu den „Räubern", „Ficsco", „Kabale und Liebe" gab, so war cs des
großen französischen Cäsaren tyrannische Bedrückung des deutschen Vaterlandes, welches dem deutschen Dichter die Stimmung
lieh zu diesem Schauspiel der Batcrlandsbcfreinng von fremder Gewaltherrschaft.

Am 25. Ang. 1803 begonnen, ward das Drama am 18. Febr. 1804 vollendet und nach manchen ernsten Lese-
und Bühnenprobcn zu Weimar am 17. März 1804 zum ersten Male aufgeführt.

Nur noch in jenem Festspiele zur Vcrmählnngsfcicr des Erbprinzen von Weimar mit der russischen Großfürstin
Maria Paulowna: „Die Huldigung der Künste", durfte Schiller vor seinem frühen Tode (9. Mai 1805) der Schauspielkunst
die hehren Worte in den Mund legen, die sie und ihn unsterblich verherrlichen:

Ein Janusbild laß ich vor dir erscheinen,

Die Freude zeigt es hier und hier den Schmerz.

Die Menschheit wechselt zwischen Lust und Weinen

Und mit dem Ernste gattet sich der Scherz.

Mit allen seinen Tiefen, seinen Hohen

Roll' ich das Leben ab vor deinem Blick.

Wenn du das große Spiel der Welt gesehen,

So kehrst du reicher in dich selbst zurück;

Denn wer den Sinn aufs Ganze hält gerichtet,

Dein ist der Streit in seiner Brust geschlichtet.

Zivischenacts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle" von Reissiger. 2. Motive ans „Tannhäuser" von Wagner,

zu „Teil" von Rossini. 4. Ave Maria von Schubert. 5. Entre-Act von Manns.
3. Ouvertüre

2. ^«1« s^r»ii8v von IO

Balconsitz I. Rang

Logensitz I. Rang

Parq netsitz

1 «X > ^s

i „ ::o

1 .. 30

Parquetlogensitz . .

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

30

1 „ „

1 „ —

Parterresitz. .

Amphietheater

Gallerie

— 75 »j

— „ 40 ..

— „ 30.1 „ 30 „ Logensitz II. Rang . . 1 „ — „ Gallerie.— „

Wiiiiig 51- Uhr. Anfang 6 Ahr. Ende gegen Ist Uhr.
Der Billetverklttlf zu dieser Vorstellung findet am Sonntag, den 28. d. Mts., Mittags von 12

bis 1^/s Uhr und Nachmittags von 3^/s bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt. :

Sclin zejche Hc>s-Buchdruckerci m Oldenburg.
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